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Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ The Treagles   Dem Lebenswerk, der Geschichte und dem Schaffen
der Eagles widmet sich das Projekt „The Treagles“. In wohl einmaliger
Form werden sowohl ältere unbekanntere Songs sowie die Hits (von „Hotel
California“ bis „Tequila Sunrise“) und brandneue Lieder auf die Bühne ge-
bracht und von einer erstklassigen Besetzung präsentiert. Sean Treacy (Ge-
sang/Gitarre), Andreas Bock (Gitarre), Michael Bär (Gesang/Bass) & Ste-
fan Buchholz (Percussion) spielen allesamt in der national bekannten Sean
Treacy Band und sorgen mit ihrem präzisen Satzgesang für das Marken-
zeichen der Eagles. Unterstützt werden sie von keinen Geringeren als Alex
Nagel (Keyboards/Acoustic Avenue u.v.a.), Marcel Millot (Schlagzeug/
Paul Young u.v.a.) und Helmut Krumminga (Ex-BAP u.v.a.). Ein Line-Up
also, das Großes erwarten lässt und gleichzeitig gute Stimmung garan-
tiert. Am Freitag, 21. September um 20 Uhr im Musicclub Substage.

■ Ebb & Flow  Das Pop-Soul Trio Ebb & Flow aus Los Angeles, gegründet
2014 in Hollywood, hat eine eindrucksvolle Anzahl von Konzerten, quer
durch drei Kontinente, hinter sich und kommt am Donnerstag, 27. Sep-
tember um 20 Uhr für ein Gastspiel in die Reithalle Rastatt. Ebb & Flow
lieben die Intimität von kleinen Veranstaltungsorten, sind aber auch auf
größeren Shows und Festivals zu finden. Sie sind bekannt für ihre eingän-
gigen Lieder, hypnotisierende markante Stimmen, ein grooviges Rückgrat
mit Schlagzeug und Perkussion, dazu üppige Synthesizer. Durch herzer-
greifende Geschichten, kombiniert mit spielerischen Neckereien auf der
Bühne, und Einbeziehung der Zuhörer in ihre Gesangsparts, schaffen sie
eine authentische Verbindung zu ihrem Publikum. Vielleicht ist es diese
besondere Atmosphäre und ein Gefühl der Zusammengehörigkeit, was
die Gastgeber weltweit inspiriert, das Trio immer wieder einzuladen und
dabei für den schnellen Zuwachs an Fans quer durch Europa, Israel, und
die USA sorgt. In einer Zeit mit so viel politischem Aufruhr und Spaltung
zwischen den Menschen, drängte es die drei Band-Mitglieder von Ebb &
Flow, an der Debatte teilzunehmen. Ihr neueste Single „Oil and Water“
handelt deshalb von Vielfalt und soll das Publikum inspirieren, Toleranz
zu üben und Mitmenschen zu achten. Mit einer Mischung aus Pop, Soul,
R&B und Singer/Songwriting werden sie dieses Thema umsetzen und auf
der anstehenden „Oil and Water“-Tour 2018 auch ihr aktuelles zweites
Album vorstellen. Tickets: Telefon (0 72 22) 78 98 00, www.reservix.de,
an allen bekannten Vorverkaufsstellen und auch an der Abendkasse.

http://www.soltech.de
http://www.villamusica.de
http://www.schereundkamm.de
https://www.kulturundveranstaltungen.de
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■ De-Phazz  Ausgeprägtes Stilbewusstsein, knochentrockene Grooves,
tonnenweise Soul und eine tänzelnde Ironie – es sind diese offen gestanden
ziemlich undeutschen Elemente, die De-Phazz zum bekanntesten unbe-
kannten Musikexport Made in Germany haben werden lassen. Die in die
Gehörgänge kriechenden, die Gehirnaktivität stimulierenden und die
Tanzbeine elektrisierenden Stücke von De-Phazz kennt man in Wladiwos -
tok ebenso wie in Anchorage, auf Ibiza genauso wie in Kathmandu, weil
sich Songs wie „The Mambo Craze“, „Something Special“ oder „Cut the
Jazz“ (inzwischen 3 Millionen mal auf Spotify abgespielt) dank kluger
Barmänner, Kompilationen wie „Café del Mar“ oder als Film-Soundtracks
schon viral wurden, als man diesen Begriff noch bloß mit Erkältungen in
Verbindung brachte. Über eine halbe Millionen Tonträger haben Baum-
gartner & Co. verkauft – nicht mitgezählt die Schwarzmarktkopien, die
De-Phazz zur möglicherweise meistgebrannten Band Osteuropas ma-
chen – und bislang über 600 Konzerte überall auf dem Globus gegeben.
Für ihre Shows ließ sich die Band (genau das ist De-Phazz nämlich: eine
Band) in der Vergangenheit immer wieder etwas einfallen – seien es sur-
reale Videoinstallationen, die die Netzhaut angenehm kitzeln, gewitzte
technische Gadgets oder sogar augenzwinkernd tanzende Go-Go-Girls.
„Das macht Spaß“, urteilte die Süddeutsche Zeitung. Und selbst die strenge
FAZ lobte, dass die Band „das Beste populärer Liebesmusik der letzten
fünfzig Jahre“ zusammenbringe: „Die Tragik des Blues, die Kühle des Jazz,
die Freude des Swing, den Okkultismus und die Erotik afrikanischer und
lateinamerikanischer Rhythmen, die Sentimentalität und die Ironie des
Schlagers“. Am Donnerstag, 13. September um 20.30 Uhr im Tollhaus.

■ Deafheaven  Mit „Ordinary Corrupt Human Love“ haben Deafheaven
aus San Francisco ein neues Kapitel ihrer erfolgreichen Bandgeschichte
eingeläutet. Extrem vielschichtige, psychedelisch-verträumte Vocals, klas-
sische Rock Riffs, jazzige Percussion, etwas mehr Slowdive als Morbid
Angel – so kann man es auf einen Nenner bringen. Eine Hommage an
ihre Heimat San Francisco. Deafheaven wurden 2010 von Sänger George
Clarke und Gitarrist Kerry McCoy gegründet. Ihr Debütalbum „Roads To
Judah“ (2011) sorgte für reichlich Wirbel, schnell war das Etikett „Ambient
Black Metal“ gefunden. Doch sie legten nach – intensives Touren und das
2013er Album „Sunbather“ sorgten für sehr viel Anerkennung und eine
immer größer werdende Fangemeinde quer durch Metal und Alternative.
Ihr erstes Album für Anti Records, „New Bermuda“ (2015), wurde zum
echten Quantensprung und zur Weiterentwicklung – es landete in sämtli-
chen Top Ten-Jahrescharts sämtlicher Magazine und Kritiker. Jetzt mit
neuem Werk wird ein gewisser Romantizismus ausgerufen, vernebelt und
intensiv, in langen Songstrukturen. Chelsea Wolfe und einige andere
haben mitgewirkt. Das Album legt sich wie eine warme Decke um seine
Zuhörer, wie nach einem kathartischen Exorzismus. Es beruhigt ungemein.
Irgendwie. Am Freitag, den 28. September um 20.30 Uhr im Jubez.

Kennen Sie das nicht auch? Da passiert Ihnen etwas und Sie denken sich: Das habe
ich doch schon einmal erlebt!? Die Psychologie spricht hier von einem Déjà-vu, zu
Deutsch: schon gesehen. Genau so heißt das neue Programm des Kabarettisten
Gerd Dudenhöffer alias Heinz Becker. Und tatsächlich wird sich der aufmerksame Zu-
schauer sagen: Déjà vu – schon gesehen! Denn Dudenhöffer, seit nunmehr über 30
Jahren als Heinz auf der Bühne, hat in seinen bislang 16 Programmen geblättert und
die Highlights herausgepickt. Doch ein Herunterleiern von alten Pointen ist „Déjà-
vu“ keineswegs: Dudenhöffer legt einmal mehr den Fin-
ger auf die Wunden der Gesellschaft und zeigt, wie sich
Geschichten wiederholen und sich Geschichte zu wieder-
holen droht. Gerade aus dem Blickwinkel des engstirni-
gen Spießbürgers, den das Publikum so gerne belächelt,
liefert der Kabarettist bittersüße An- und Einsichten, die
beweisen, dass nicht alles Gold ist, was glänzt – und um-
gekehrt. Nicht umsonst erfreuen sich Fernsehaufzeich-
nungen vergangener Dudenhöffer-Programme immer
wieder großer Beliebtheit. Am Mittwoch, den 17. Okto-
ber um 20 Uhr im Bürgerzentrum Bruchsal.

17.10.: Gerd Dudenhöffer

Diese erfahrene, sympathische
Formation hat es sich zur Auf-
gabe gemacht, ihrem Publikum
die Musik der Dire Straits mit
voller Leidenschaft und musika-
lischer Klasse zu präsentieren.

Im Vordergrund steht der Sound, der um die Welt ging – eine Gitarre, die keiner von
uns je vergessen wird. Wolfgang Uhlich wird dabei von vielen fachkundigen Fans im
In- und Ausland als bester Mark Knopfler-Imitator angesehen. Diesmal in Karlsruhe
mit 6 Musikern und Matthias Schinkopf am Saxofon. Somit kann die Setliste auch
mit den bekannten Songs der Dire Straits mit Saxofon ergänzt werden. Das alles ge-
schieht zu 100 % live! Keine Hilfsmittel, keine Tricks – mit Individualität, musikali-
schem Feingefühl, präzisem Solospiel und dem richtigen „Draht“ zum Publikum wur-
den in den letzten Jahren die Bühnen und die Herzen der Fans im Sturm erobert. So
sicherlich auch am Samstag, den 13. Oktober um 20 Uhr in der Festhalle Durlach.

13.10.: Dire Strats

                          präsentiert:
DI 02.10.18        NIEDECKENS BAP               Schwarzwaldhalle
20.00 Uhr           Tour 2018                                             Karlsruhe
                    
MI 03.10.18       JULIA ENGELMANN             Schwarzwaldhalle
19.00 Uhr           „Poesiealbum“ – Live 2018                   Karlsruhe
                    
SA 13.10.18       DIRE STRATS
20.00 Uhr           A Tribute to the legendary
                          Dire Straits                                            Festhalle Durlach
                    
SO 14.10.18      The Irish Folk Festival 2018
19.00 Uhr           „Music knows no borders“-Tour            Konzerthaus Karlsruhe
                    
                         GERD DUDENHÖFFER         

17.10.18 20 Uhr  „Déjà vu“ – spielt aus 30 Jahren           Bürgerzentrum Bruchsal
08.12.18 20 Uhr  Heinz Becker-Programmen                  BadnerHalle Rastatt
                    
MI 31.10.18       SHARON SHANNON                 Badnerlandhalle
20.00 Uhr           „Sacred Earth“-Tour Live 2018             Karlsruhe-Neureut
                    
SA 03.11.18       Jackie Bristow – USA
20.00 Uhr           „Shot of Gold“-Tour 2018                      Schalander Karlsruhe
                    
DO 22.11.18      MARCO RIMA
20.00 Uhr           „Just for Fun“ – Das Beste                   Badnerlandhalle
                          aus 38 Jahren                                       Karlsruhe-Neureut
                    
SA 24.11.18       WENDRSONN
20.00 Uhr           Schwoba Folk-Rock                             Festhalle Durlach
                    
                         FIELD COMMANDER C.        

18.01.19 20 Uhr  The songs of Leonard Cohen               BadnerHalle Rastatt
19.01.19 20 Uhr                                                               Badnerlandhalle Neureut
                    
SA 16.02.19       STAHLZEIT
20.00 Uhr           „Schutt & Asche“-Tour 2019                 BadnerHalle Rastatt
                    
SA 23.03.19       KONSTANTIN WECKER
20.00 Uhr           Poesie und Musik im Trio                     BadnerHalle Rastatt

Weitere Infos: www.foerderkreis-kultur.de
Karten an allen Vorverkaufsstellen von CTS

Telefonischer Kartenservice: 0721-23000

http://www.foerderkreis-kultur.de
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Verans ta l tungs-Tipps Gigs  & Gags

■ Jochen Malmsheimer: „Dogensuppe Herzogin – ein Austopf mit
Einlage“  Der vielfach preisgekrönter Kabarettist aus Essen, der einem
breiten Publikum vor allem durch seine regelmäßigen Auftritte bei „Neues
aus der Anstalt“ bekannt geworden war, steht für eine ganz eigene Kunst-
form: das epische Kabarett. Und machen wir uns nichts vor, Kabarett ist
dieser Tage wichtiger denn je. Die gefühlte Arschlochdichte und Idioten-
konzentration, die Sackgesichtsüberfülle und Kackbratzendurchseuchung,
die allgemeine, bimssteinerne Generalverblödung und präsenile Allge -
meinabstumpfung, kurz: die cerebrale Fäulnis in diesem Land war, sub-
jektiv gefühlt, immer schon hoch, aber nun lässt sich dieses trübe Faktum
nicht mehr nur im Experiment nachweisen, sondern ist für uns alle, die wir
über ein entwickeltes humanoides Sensorium, über Geist, Witz, Verstand
und Geschmack verfügen, fühlbar im Freiland angekommen. Und dort im
Freiland zeltet Jochen Malmsheimer, bereit, sich diesem geradezu enze-
phalen Unsinn in den Weg zu stellen, gegürtet mit dem Schwert der Poesie,
gewandet in die lange Unterhose tröstenden Mutterwitzes und weiterhin
unter Verzicht auf jegliche Pantomime. Denn wie schon Erasco von Rot-
terdam wusste: Wer oft genug an’s Hohle klopft, der schenkt der Leere
ein Geräusch. Am Samstag, den 15. September um 20 Uhr im Tollhaus.

■ „Die witzige Dreifaltigkeit“ Drei weibliche Comedians (und ein Quo-
tenmann am Klavier) präsentieren Auszüge aus ihren jeweils aktuellen
Programmen in der ersten Mixed Show des Karlsruher Jubez. Dieses Mal
gibt es recht verschiedene Facetten aus (Musik-)Kabarett und Comedy auf
der Kleinkunstbühne zu erleben. Amüsement mit Niveau ist der Plan, kein
plattes  Entertainment zum Ablachen und Schenkelklopfen. In ihrem De-
bütprogramm „Teilzeitrebellin“ singt Turid Müller von der täglichen Grät-
sche zwischen Ideal und Wirklichkeit, über Politik und Gesellschaft und
dem ganzen vertrackten Wertechaos, dem niemand entkommt. Die Müller
fesselt uns, und das schneidet auch mal ins Fleisch. Bis sich dann uner-
wartet hinter den geschliffenen Worten die emphatische Seele offenbart
und uns die Hand aufs Herz legt. Die Teilzeitrebellin ist ansteckend und
lässt uns ohne Sicherheiten zurück. Aber mit einem frischen Blickwinkel
auf die Frage: „Ist das noch Psychiatrie oder schon Politik?“ Nicht zu ver-
gessen: Stephan Sieveking, der Mann an den Tasten. Leise, lakonisch, höf-
lich und hinterlistig. Achtung! Mademoiselle Mirabelle (Bild), die frech,
fröhlich, faszinierende Französin präsentiert mit Auszügen aus ihrem
zweiten Programm „Guillotine d’Amour“ mit plüschigem Humor, dauni-
gen Launen und dem naiven Blick und Charme einer Mousse au Chocolat
eine Welt, die sie am liebsten aus den Angeln heben würde – wenn sie
nicht so schwer wäre. Eine leichtfüßige, höchst amüsante  und vielseitige
Musique-Comédie Show, die weder die Tiefen des Tiefganges noch die
der Politik sucht, und dennoch für großartige und kurzweilige Unterhal-
tung sorgt. Oder vielleicht grade deswegen! Parole? Selbst laufen. Die
einstmalige Queen of Piano Anne Folger führt mit ihrem Soloprogramm
nach vorn, mit Schwung und schräg. Werktreue war gestern. Klassische
Hochkultur und scharf züngige Kleinkunst; Beatles meets Bach; der Kla-
vierhocker gibt ein Solo; Youtube-Bloggerin Doremi gibt in ihrem Tutorial

Tipps, wie Sie sich die Lider mit
Beethoven schminken; Kreuzfahrt-
unternehmen, die sich bei Verdi
bedienen werden ökobilanziert
zur Rechenschaft gezogen u.v.m.
Das Ganze ohne klassisches Putz-
licht aber mit Loopstation. Wie im
wahren Leben. Urtext ad Libitum.
Klatschen Sie doch, wann Sie wol-
len! Am Samstag, 15. September
20 Uhr im Jubez am Kronenplatz.

Erlebnistag für Familien
Wildpark Rheingönheim
Sonntag, 9. September 2018, 11 bis 18 Uhr

https://weintor.live
http://www.weingartner-musiktage.de
https://www.sixxpaxx.com
http://www.ludwigshafen.de/wirtschaftsstark/wirtschaftsbetrieb-ludwigshafen-wbl/wildpark/
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Verans ta l tungs-Tipps Gigs  & Gags

■ Vocal Recall: „Die große Schlägerparade d'Erfolgsmusik“  Die
einzige Boygroup mit Frau analysiert in „Die große Schlägerparade d’Er-
folgsmusik“ schonungslos die Top Ten der letzten 300 Jahre. Liebevoll wer-
den die größten Charterfolge der Geschichte von unnötigem inhaltlichem
Ballast befreit und mit Satzgesang neu vermischt. Die ungewöhnliche Kon-
stellation mit nur zwei Sängern und einer Sängerin sowie die Ergänzung
der Klavierbegleitung durch Grooves und Samples grenzen den Stil von
Vocal Recall von vielen Ensembles der Kleinkunst- und A-cappella-Szene
ab. Die Boygroup mit Frau ist seit ihrer Kindheit zu groß für jede Schub-
lade. Alice Köfer, Dieter Behrens und Bernhard Leube eilt der Groove vor-
aus, trotz erstklassiger musikalischer Einbildung ein sympathisches Ge-
sangstrio zu sein. Mit ihrem multi-tasting-fähigen Pianisten Matthias
Behrsing springt die Fast-A-cappella-Band liebevoll durch die Charts und
schreibt ohne Wham! und ABBA die Musikgeschichte um. Da trifft Cold-
play auf Hot Chocolate, Helene Fischer-Dieskau auf Wolfgang Amadeus
Westernhagen und Stevie Wonder auf Blind Guardian bis niemand mehr
weiß, warum es eigentlich ging. Wer nicht dabei war, hat es nicht erlebt.
Die Kresse ist begeistert! Tickets unter www.badenbadenevents.de. Am
20. September um 20 Uhr im Runden Saal des Kurhauses Baden-Baden.

■ Ingo Oschmann: „Schönen Gruß, ich komm zu Fuß!“  Das Beste
und Schönste aus 25 Bühnenjahren, präsentiert von einem, der die Berei-
che Comedy, Entertainment und Zauberkunst mit leichter Hand vereint.
Ingo Oschmanns Jubiläumsprogramm „Schönen Gruß, ich komm zu Fuß!“
hat es in sich. 25 Jahre lang und 10 Programme schwer, zeigt dieser Quer-
schnitt seines Schaffens, mit welcher Leichtigkeit er zeitlos und komödian-
tisch beschwingt durchs Leben geht. Ob Improvisation, Stand-up-Comedy,
Zauberei oder auch mal mit leisen Tönen: Der gebürtige Bielefelder schafft
es immer wieder aufs Neue, sein Publikum mit seiner erfrischenden Spon-
taneität zu begeistern. Abwechslungsreich, warmherzig, offen, persön-
lich, lustig und intelligent geht er auf sein Publikum ein, ohne jemals ver-
letzend oder gar langweilig zu sein. Das Publikum erlebt einen Comedian
mitsamt den Highlights aus all seinen Bühnenprogrammen. Staunen und
lachen Sie im Sekundentakt und genießen Sie einen Abend, den Sie nicht
so schnell vergessen werden. Am Freitag, 21. September um 20.30 Uhr
in der Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstraße 2.

Zu unserem 40jährigen Jubiläum
vom 24.-29. September 2018

ALLE  GETRÄNKE  GRATIS
zu Ihrem bestellten Essen (ausgenommen Flaschenweine)

Im September: Trüffel und Pilze
Täglich 12 - 15 Uhr und 18 - 23.30 Uhr

Jollystraße 19  ·  Karlsruhe  ·  Tel. (07 21) 81 34 06

http://www.badenbadenevents.de
https://www.badenbadenevents.de
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■ Theater ist herrlich analog  Sehnen Sie sich in unserer digitalen Welt auch
hin und wieder nach einem echten Live-Erlebnis? Wie wäre es da mit einem
entspannten Theaterabend, denn Theater ist herrlich analog. Nur im Theater
kann ohne Handy, Leinwand oder Virtual Reality Brille Unterhaltung genossen
werden. Die Effekte sind echt, der Schweiß ist echt und vor allem die Emotionen
sind es. 
Die Spielzeit 2018/19 bietet dem Publikum im Kammertheater (Herrenstraße
30/32) und im K2 (Kreuzstraße 29) ein vielfältiges und spannendes Pro-
gramm, bei dem für jeden Geschmack etwas dabei ist. Zu sehen sind insgesamt
sieben Premieren – davon eine Uraufführung – und vier Wiederaufnahmen. 
Die Spielzeit startet mit „Wir sind mal kurz weg“ (ab 21. September im K2),
einem Stück, das sich mit vier Midlife-Crisis-geplagten Männern beschäftigt,
die aus ihrem Alltag ausbrechen und nun sinnsuchend auf dem Jakobsweg
gestrandet sind. Ob ihnen das mal munter, mal verzagt angestimmte Liedgut
– von „Love Me Tender“ bis „I Will Survive“ – hilft, aus ihrer in jeder Hinsicht
festgefahrenen Situation herauszukommen? Nach „Heiße Zeiten“ und „Höchs -
te Zeit“ ist „Wir sind mal kurz weg“ der nächste Streich von Autor und Schau-
spieler Tilmann von Blomberg. Die Regie führt die in Karlsruhe beliebte Schau-
spielerin und Regisseurin Eva Brunner. 
Berliner Hippster-Flair bringt die Komödie „Mamma Macchiato“ (ab 23. No-
vember im K2) auf die Bühne. Die Geschwister Simone und Thomas eröffnen
ein Café im hippsten Viertel Berlins und verkaufen das, was Nerds, Geschäfts-
leute und junge Mütter am meisten brauchen: starken Kaffee. Doch leider laufen
die Geschäfte mies und im entscheidenden Moment ist auch noch die Milch
alle ... In der espresso-schwarzen, bittersüßen Musicalkomödie kriegt die Bio -
nade-Bohème mit ihren Aktivitäten – im Café rumsitzen – und Vorlieben – glu-
tenfreie Yoga-Latte trinken – ihr Fett weg.
Wenig besinnlich geht es in der Vorweihnachtszeit weiter mit der Komödie
„Weihnachten auf dem Balkon“ (ab 12. Dezember im Kammertheater). Statt
anheimelnder Ruhe und behaglichem Zusammensein entwickelt sich der Hei-
lige Abend bei zwei benachbarten Familien zum Alptraum. Austragungsort –
der heimische Balkon. Teil der Familie sind u.a. die TV-Stars Tayfun Baydar
(„GZSZ“) und Susanne Pätzold („Switch Reloaded“). 
„The same procedure as every year!“ wird es um Neujahr nicht nur aus den
Fernsehgeräten schallen. Bei „Dinner for One“ (ab 29. Dezember im Kam-
mertheater) gehen die Reporter Leni und Björn Jahre nach dem legendären
90. Geburtstag von Miss Sophie dem seltsamen Verhalten von ihr, dem Butler
James und den mysteriösen Gästen auf den Grund. Sie gelangen in das alt -
ehrwürdige Haus der Miss Sophie, um herauszufinden, was Millionen von Fans
bisher nur erahnen konnten... Diese Hommage an die Perle der Fernsehge-
schichte stammt von Theaterleiter, Autor, Regisseur und Schauspieler René Hei-
nersdorff, der sich auch für die Regie verantwortlich zeichnet. Zu sehen sind
Dorothea Kriegl und Christian Kühn, der künstlerische Leiter der Comödie Dres-
den, den die Karlsruher aus der Komödie „Rubbeldiekatz“, kennen. 
Komisch und hochaktuell wird es in der Komödie „Achtung Deutsch“ (ab
1. Februar 2019 im Kammertheater). Eine Wohngemeinschaft von fünf Stu-
denten aus fünf Ländern hat sich im mietgünstigen sozialen Wohnungsbau an-
gesiedelt. Als „Familie Schlüter“ überprüft werden soll, bleibt der WG nichts
anderes übrig, als eine perfekte deutsche Familie zu spielen... Unter der Regie
von Jochen Busse („7 Tage, 7 Köpfe“) beginnt sich ein urkomisches Karussell
aus nationalen Fehleinschätzungen und der Suche nach dem typisch Deutschen
zu drehen. Unter anderen mit dabei sind der Lindenstraßen-Star Joachim H.
Luger und der aus u.a. „Tatort“, „Derrick“, „Das verletzte Lächeln“, „Lena“ und
„Wilsberg“ bekannte TV-Star Frank Büssing.
Schrill und schillernd schließt sich dann Peter Quilters Westend-Riesenerfolg
„Glorious!“ (ab 15. Februar im K2) an. Erzählt wird die wahre Geschichte
der Florence Foster Jenkins, der schlimmsten Sängerin der Welt. Im New York
der 1940er Jahre war sie ein absolutes Gesellschaftsereignis. Als selbsternann-
te Sopranistin quälte und quietschte sie sich munter durch die allererste Ge-
sangsliteratur, die sie auf Bällen und Wohltätigkeitsveranstaltungen ihren Zuhö-
rern entgegenschmetterte. Die beliebte Schauspielerin Eva Brunner schlüpft in
die Rolle der Diva, deren Lebensfreude und Hingabe an die Musik absolut an-
steckend waren. 
Kennen Sie Tinder? Ingmar Otto hat für die letzte Premiere der Spielzeit ein
Musical geschrieben, das sich einem Thema widmet, das uns alle bewegt: der
Suche nach der großen Liebe. Nie gab es so viele Singles wie heute, jeder
fünfte Deutsche lebt allein, Single-Flirt Portale boomen. Wie es sich aber mit
der Liebe verhält, wenn sie von der virtuellen in die reale Welt übertragen wird,
besingen die sechs Figuren mal rockig mal gefühlvoll in dieser eigens für die
Bühne des Kammertheaters geschriebenen Komödie „Tinder – Das Musical“
(ab 5. April im Kammertheater).

Wiederaufnahmen
Auch einige besonders erfolgreiche Produktionen vergangener Spielzeiten
wird es wieder zu sehen geben. Das Freddie Mercury Musical „Show must
go on“ (ab August 2018 im Kammertheater) darf dabei genauso wenig fehlen
wie die Liebeskomödie mit Sixpack „Der Stripper“ (ab 28. September im Kam-
mertheater) – beide Produktionen stammen aus der Feder des Kammerthea-
ter-Intendanten Ingmar Otto. 

Verans ta l tungs-Tipps Kammerheater

Tatort Fans werden sich freuen, wenn Richy Müller wieder in „Rain Man“ (ab
7. November im Kammertheater) in die Rolle des autistischen Raymond schlüpft
und großes Kino auf die kleine Bühne des Kammertheaters bringt. 
Die kalte Jahreszeit versüßen können sich Theaterfans auch mit einem Sprach-
kurs der besonderen Art und zwar in der Comedy mit Musik „Spanisch für
Anfängerinnen“ (ab 4. November im Gasthof Schlachthof und im K2). „Amor,
Amor, Amor“ steht im Zentrum dieses Theaterabends, durch den der glutäugige
Torero José und sein etwas einfältiger Halbbruder Manolo charmant führen.

Was gibt es Neues? Abonnements und Firmenfeiern
Die für die Zuschauer bequemste und kostengünstigste Art, um das Repertoire
kennenzulernen, ist sicherlich die Buchung eines Abonnements. Mit dem Pre-
mieren-, dem Sonntags-, dem Wahl-Abonnement genießen Theaterfreunde
nicht nur ein auf den persönlichen Geschmack ausgerichtetes Programm, son-
dern auch exklusive Vorteile. Möchten Sie ein Abo verschenken? Da würde
sich ganz besonders unser großes und kleines Weihnachtabonnement eignen. 
Ihre Firma in unseren Räumlichkeiten... Planen Sie einen individuellen Event?
Ob Weihnachtsfeier, Firmenjubiläum oder Fortbildung – an spielfreien Tagen
können die Räumlichkeiten unserer Spielstätten nicht nur angemietet werden,
es besteht auch die Möglichkeit mit einer geschlossenen Gruppe exklusiv eine
Vorstellung zu besuchen. 
Weitere Informationen zu den Abonnements und den Firmenangeboten erhal-
ten Sie unter 07 21 / 24 133 oder unter info@kammertheater-karlsruhe.de.

Die Goldene Kammertheater-Karte
Machen Sie sich, Ihrem Partner oder einem Geschäftskollegen eine Freude mit
einer goldenen Kammertheater-Karte. „Theater, das Spaß macht“, sooft Sie
wollen. Für einmalig 1.000 Euro erhalten Sie eine goldene Kammertheater
Karte, die Sie dazu berechtig, ein Leben lang freien Eintritt zu allen Produk-
tionen des Kammertheaters und des K2 zu erhalten. Damit sind Sie dem Kam-
mertheater auf ewig verbunden und zählen zu einem exklusiven Kreis unserer
Stammkunden und Freunde. Haben wir Ihr Interesse geweckt? Gerne informie-
ren wir Sie näher unter der Telefonnummer 07 21 / 24 133 oder per Mail
unter info@kammertheater-karlsruhe.de. 

Schüler, Studenten & Azubis aufgepasst! Tickets für 10 Euro!
„Auch in der Spielzeit 2018/19 wollen wir Theater anbieten, das für alle da
ist – für Jung und Alt, für Menschen die sich Kultur gern etwas mehr kosten
lassen und junge Menschen mit wenig Budget. Daher freuen wir uns, dass der
Telematikanbieter INIT und die Privatbrauerei Hoepfner wieder als starke Part-
ner an unserer Seite stehen und wir auch in diesem Theaterjahr vergünstigte
Theaterkarten für Schüler, Azubis und Studenten anbieten können“, so der
Kammertheater-Intendant Ingmar Otto. Gegen Vorlage Ihres Schüler-/Studen-
tenausweises gibt es Theaterkarten in allen Kategorien für 10 Euro. Wir danken
unseren Sponsoren INIT und Hoepfner!

Informationen rund um die ermäßigten Tickets, den aktuellen Spielplan und
unsere Spielstätten (Kammertheater, K2, Schlachthof) gibt es unter Telefon
07 21 / 23 111, per E-Mail unter info@kammertheater-karlsruhe.de oder bald
auf unserer Homepage und Facebook Seite.

http://www.kammertheater-karlsruhe.de
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■ „Wir sind mal kurz weg“  Der Jakobsweg. Unendliche Weiten und un-
endlich viele zu laufende Kilometer. Dies sind die Abenteuer von vier vorsor-
geuntersuchungsberechtigten Männern, die sinnsuchend und auf der Flucht
vor dem Zeigefinger ihres Urologen auf dem Jakobsweg gestrandet sind. Das
Schicksal und die Orientierungslosigkeit führen sie zusammen. Mitten in der
Pampa haben sie Weg und Nerven verloren und sind gezwungen, eine Nacht
gemeinsam zu verbringen: Der schwermütige Lehrer Helmut, der gelegentlich
Stimmen hört, wo keine sind. Joe, ein Bauunternehmer, der sowohl von der
Exfrau als auch von der bindungswilligen Geliebten genervt ist. Der Obstver-
käufer Haluk, der von seinem Schwager und Arbeitgeber zuhause unterdrückt
wird und Sven, der sich als Lebenskünstler und Weltreisender mit seinen zarten
35 Jahren so überhaupt nicht den Anderen zugehörig fühlt, bis ein überra-
schender Handy-Anruf ihn mit den Folgen vergangener (Misse-)Taten konfron-
tiert. Rasseln diese vier Prachtexemplare der männlichen Spezies zunächst mit
den Säbeln und geben sich als clevere Geschäftsmänner, Frauenhelden, Le-
benskünstler oder Moralapostel, bröckelt doch die Fassade sobald das Büro,
das Statussymbol oder die Frauen weit genug weg sind. Am Lagerfeuer teilen
sie plötzlich ihre Ängste, Träume und Wasserflaschen. Es geht um Haarausfall,
um verflossene Ehefrauen und Erektionsprobleme. Kurz: Um die ganz normale
männliche Midlife-Crisis. Ob ihnen das mal munter, mal verzagt angestimmte
Liedgut hilft, aus ihrer in jeder Hinsicht festgefahrenen Situation herauszukom-
men? Premiere ist am Freitag, 21. September um 20 Uhr im Theater K2.

Verans ta l tungs-Tipps Theater

■ Theaterfest  Ein großes Theaterfest zum Start in die neue Spielzeit! Im ge-
samten Haus des Staatstheaters und auf dem Vorplatz heißen Sie zahlreiche
Mitarbeiter*innen willkommen und präsentieren Ihnen ein umfangreiches Pro-
gramm zum Thema Zukunft. Erhalten Sie Einblicke in die Arbeit der Werkstät-
ten, kommen Sie mit neuen und alten Mitgliedern des Teams um Generalinten-
dant Peter Spuhler ins Gespräch und erleben sie mehr als elf Stunden Theater
an einem Tag. Das Veranstaltungsprogramm bietet neben öffentlichen Proben
auf allen Bühnen auch Hausführungen, eine Kostümversteigerung und zahl-
reiche Aktivitäten für Kinder. Den Höhepunkt bildet der Spielzeit-Cocktail um
19.30 Uhr im Großen Haus, bei dem das Ensemble allen interessierten Zu-
schauer*innen mit Kostproben und Highlights aus Stücken des neuen Spielplans
einen exklusiven Einblick in die nächste Spielzeit gibt. Auch für das leibliche
Wohl ist gesorgt. Sichern Sie sich beim Theaterfest Ihr Abonnement und Ihren
Lieblingsplatz! Wer sich für eines der Abos entscheidet, nimmt an einer Ver-
losung teil, bei der es attraktive Preise zu gewinnen gibt. Das detaillierte Pro-
gramm des Theaterfestes wird Anfang September im Internet bekannt gege-
ben. Am Samstag, 15. September ab 11 Uhr im Badischen Staatstheater.

http://www.kammertheater-karlsruhe.de
https://www.oberrhein-messe.de
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Verans ta l tungs-Tipps Ausste l lungen

■ „Flusspferde am Oberrhein – wie war die Eiszeit wirklich?“
Fluss pferde im Rhein? Aber ja – vor mehr als 115.000 Jahren, wie zahl-
reiche Knochen- und Zahnfunde belegen. Dass es in einem Eiszeitalter
nicht immer kalt ist, zeigt das Naturkundemuseum Karlsruhe in der Großen
Landesausstellung 2018 „Flusspferde am Oberrhein – wie war die Eiszeit
wirklich?“. In dieser Ausstellung führt das Naturkundemuseum auf eine
Zeitreise in die wechselvolle Vergangenheit des Klimas am Oberrhein und
eröffnet mit eindrucksvollen Objekten einen neuen Blick auf die damalige

Tier- und Pflan-
zenwelt. Auf
einer Gesamt-
fläche von fast
700 qm veran-
schaulichen ge-
ologische Bele-
ge, Tier- und
Pflanzenpräpa-
rate, Original-
fossilien und ei-
gens angefer-
tigte Modelle,

wie es in der Zeit von vor etwa 126.000 bis vor 11.700 Jahren in dieser
Region aussah. Darüber hinaus erklärt die Ausstellung, wie Eiszeiten ent-
stehen und geht auf die Besonderheiten des Oberrheingebiets ein. Bio-
und geowissenschaftliche Aspekte ergänzen sich so zu einer umfassenden
Schau zum Thema.

Kaltzeit – Warmzeit
Seit 2,6 Millionen Jahren leben wir in einem Eiszeitalter, das heißt, beide
Pole sind mit Eiskappen bedeckt. Dabei ist das Klima jedoch nicht durch-
gängig eisig kalt – Kalt- und Warmzeiten wechseln sich ab. Die letzte ab-
geschlossene Warmzeit, das Eem, begann vor etwa 126.000 Jahren und
endete vor etwa 115.000 Jahren. In dieser Zeit waren die Jahresmittel-
temperaturen mehrere Grad höher als heute. Die darauffolgende Kaltzeit,
das Würm, dauerte von vor 115.000 Jahren bis vor 11.700 Jahren und
war deutlich kälter als heute. Seit dem Ende des Würm leben wir in der
sogenannten Holozän- Warmzeit mit relativ milden Wintern und ge -
mäßigten Sommern. In der Kaltzeit zogen Mammuts, Wollhaarnashörner,
Steppenbisons und Riesenhirsche durch die Steppenlandschaft am Ober -
rhein. Während der letzten Warmzeit dagegen lebten hier mächtige
Wald elefanten, Waldnashörner, Wasserbüffel – und eben auch Flusspfer-
de! Mit interaktiven Stationen, anschaulichen Grafiken und außergewöhn-
lichen Exponaten wird erklärt, wie es zu Eiszeitaltern kommt und was das
Besondere des Oberrheingebiets während der letzten Kalt- und Warmzeit
war. Dazu werden unterschiedliche Klimazeugen vorgestellt, die Auskunft
über die Entwicklung des Klimas und dessen Einfluss auf die Ökologie des
Oberrheingebiets geben.

Mammut und Waldelefant
Der zweite Ausstellungsbereich führt mit raumfüllenden Dioramen auf eine
Reise in die Vergangenheit unserer Region: In einer stimmungsvollen Ins-
zenierung, die der Landschaft am Oberrhein zwischen Vogesen und
Schwarzwald nachempfunden ist, werden hier typische Pflanzen und Tiere
aus Warm- und Kaltzeit gezeigt. Originalfunde, Präparate und eigens an-
gefertigte lebensgroße Modelle von Wollhaar- und Waldnashorn, Eu-
ropäischem Wasserbüffel und Flusspferd vermitteln auf eindrucksvolle
Weise ein Bild der damaligen Tierwelt. Herausragende Einzelobjekte wie
die Schädel von Höhlenlöwe und Höhlenbär, Stoßzähne von Waldelefant
und Wollhaar-
mammut oder
das mächtige
Geweih eines
Riesenhirschs
ergänzen die
Dioramen. Dar-
unter ist auch
der „Daxlander
Nashornschä-
del“, der im Jahr
1802 im heuti-
gen Karlsruher
Stadtteil Daxlanden bei Arbeiten am Rheinufer entdeckt und zunächst für
den Schädel einer Meerjungfrau gehalten wurde. Er ist einer der bester-
haltenen Schädel eines Waldnashorns weltweit. Neben diesen ausgestor-
benen Großtieren zeigt die Ausstellung eine Vielzahl von anderen Tieren
und Pflanzen, die wir teils auch heute noch kennen. Dabei werden die un-
terschiedlichen Lebensweisen und Überlebensstrategien unter extremen
klimatischen Bedingungen thematisiert. Noch bis zum 27. Januar 2019
im Naturkundemuseum Karlsruhe.

http://www.reptilium.de
http://www.deutsches-fertighaus-center.de
https://flusspferde-eiszeit.de
https://flusspferde-eiszeit.de
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Verans ta l tungs-Tipps Fest iva ls

■ 23. Festival „Speyerer Gitarrensommer“   Klassik bis Blues, Rock bis Ballade, keltisch
anmutende Klänge und jazzige Improvisationen – das alles, die Gitarre immer im Mittel-
punkt, erwartet die Besucher des 23. Speyerer Gitarrensommers. Das kleine aber feine Fes -
tival präsentiert hochkarätige Gitarrenkünstler in neuem Ambiente – erstmalig finden die
Veranstaltungen in der Heilig-Geist-Kirche statt, deren hoher Raum eine ausgezeichnete
Akustik verspricht. Festivalleiter Christian Straube ist es erneut gelungen, Spitzenmusiker zu
verpflichten.

Mittwoch, 12. September 20.30 Uhr:   Soïg Sibéril & Ian Melrose
Wenn zwei Akustikgitarren-Virtuosen wie Soïg Sibéril und Ian Melrose (Bild oben) zusammen
auftreten, dann darf man Besonderes erwarten. Die beiden herausragenden Gitarristen
eröffnen den diesjährigen Gitarrensommer. Sie können bereits auf gemeinsame Projekte
zurückblicken. Ihren bretonischen (Sibéril) und schottischen (Melrose) Wurzeln entspre-
chend, zelebrierten sie bereits 2014 zusammen ihre keltischen Wurzeln in einer einzigarti-
gen Musik. Sibéril & Melrose schöpfen nicht nur aus den verschiedenen keltischen Traditio-
nen, sondern bedienen sich bei vielen anderen Genres, so dass den Besuchern eine ganz
einzigartige romantische Stimmung, aber auch ein technisch höchst anspruchsvolles Konzert
geboten wird.

Donnerstag, 13. September 20.30 Uhr:   Chavet
Der belgische Allround-Gitarrist Daniel Chavet, unterstützt von David Arens am Schlagzeug
und Nicolas Dechêne am Bass, überzeugt durch sein konzentriertes Spiel, das er mit enga-
gierter Virtuosität und der Verschmelzung hoher musikalischer Qualität und spielerischer
Zugänglichkeit zu einem harmonischen Ganzen verbindet. Neben ruhigen, melodiebetonten
Stücken weiß Chavet auch durch ganz unterschiedliche akzentuierte Anleihen aus Jazz,
Rock und Pop zu überzeugen.

Freitag, 14. September 20.30 Uhr:   Guru Guru
Wer geglaubt hat, dass die legendäre Krautrock-Band Guru Guru 2015 das letzte Mal beim
Speyerer Gitarrensommer aufgetreten war, hat sich getäuscht – sie sind wieder da! Die Ur-

väter des Krautrock um Bandchef Mani Neumeier – seit
1968 auf der Bühne – präsentieren sich mit neuem Elan,
alter Frische und der hinreißenden Mischung aus (free)
Jazz und eigenwilliger Rockmusik.  

Samstag, 15. September 20.30 Uhr:   Andy McKee
Wenn der hochbegabte Musiker Andy McKee (Bild
links) mit der stahlsaitenbespannten Akustikgitarre sei -
ne Bühnenshow startet, meint man ein ganzes Orchester
zu hören. Er nutzt den gesamten Gitarrenkörper als
Rhythmusins trument und ergänzt durch gekonntes Tap-
ping und virtuose Percussion sein eigentliches Gitarren-
spiel, das sich durch eine stringente Struktur und ein
immer auf die Ausgewogenheit der Melodien gerichte-
tes Augenmerk auszeichnet. 

Sonntag, 16. September 19 Uhr:   Amadeus Guitar Duo & Duo Gruber/Maklar
Das Duo Gruber/Maklar tritt dieses Jahr in Speyer mit dem bekannten Gitarristen Thomas
Kirchhoff und dessen Frau Dale Kavanagh auf, die als das international renommierte Ama-
deus Guitar Duo auftraten und schon viele Erfolge feiern konnten. Die Zuhörer erwartet mit
dem Quartett aus diesen vier Spitzengitarristen ein Ohrenschmaus, der mit klassischen Kom-
positionen den Gitarrensommer 2018 auf höchst gelungene Weise wird ausklingen lassen.

Vorverkauf: Alle Rheinpfalzvorverkaufsstellen, Spei’rer Buchladen Telefon (0 62 32) 72018,
Tourist-Info Speyer Telefon (0 62 32) 14 23 92, Reservix, Reservierung Telefon (0 62 32)
29 07 36, eMail: kulturing@web.de. Alle weiteren Informationen unter www.kulturing.com

Durchgehend warme Küche

Fisch-, Fleischgerichte, Flammkuchen

Pfälzer Spezialitäten, Tagesessen

verschiedene saisonale Angebote, knackige

Sommersalate, argentinisches Rinderfilet,

Wildgerichte, Kaffee und Kuchen

1. März bis 1. November
TÄGLICH ab 10.30 Uhr geöffnet

Montags Ruhetag außer an Feiertagen

Küche bis ca. 19 Uhr
Nov. bis Feb. Sa. und So. geöffnet

barrierefreie
Gaststätte

http://www.paddelweiher.de
http://www.kulturing.com
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Sebastian Richartz, Stand-Up abseits jeder
            Political Correctness, Rantastic Biergarten,
            Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
11.00    Giampaolo Bandini & Cesare Chiachiaretta
            (Gitarre & Bandoneon), Werke von Brouwer,
            Piazzolla, Pujol und Villoldo, Wein- und Sektgut
            Wilhelmshof, Siebeldingen, Queichstr. 1
11.45    Leon Tscholl (Orgel), Werke von Bach, Pachel-
            bel, Reger, Pärt und Liszt, Evang. Stadtkirche
            am Marktplatz
16.00   Irish Folk Music, all musicians welcome,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
18.00   Iveta Apkalna (Orgel), Kompositionen von
            Bach und Werke lettischer Komponisten, Klos-
            ter Maulbronn, Klosterkirche

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
15.30   Musikverein Harmonie, Seebühne im Stadt-
            garten
17.00   Südpfälzer Männerchor, Hofkonzert, Deut-
            sches Weintor, Schweigen-Rechtenbach, Wein-
            str. 4

T H E A T E R
11.00    „Vor Sonnenuntergang“, Matinée zur Premie-
            re am 8.9., Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
18.00   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater

M U S E E N
11.00    „»Außer Rand und Band« – Impuls der
            Dadaisten“, Führung mit Margit Fritz, Staatli-
            che Kunsthalle
15.00   „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Führung durch die Ausstellung mit Dr. Martina
            Wehlte, Städtische Galerie
15.00   „Von Pferdewechseln, Schlaglöchern und
            Raubüberfällen“, Sonderführung, Schloss
            Bruchsal
15.00   „Karlsruher Frauen in der Stadtgeschichte“,
            Führung mit Hildegard Schmidt, Stadtmuseum
            im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
15.00   „Vier Elemente – Archäologie der Zukunft“,
            Führung durch die Ausstellung mit Carmen
            Oberst, Schloss Bruchsal
15.30   „Albrecht Dürer: »Christus als Schmerzens-
            mann«, um 1492/93“, Führung mit Pfr.i.R. Jür-
            gen Olf, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Revolution! Für Anfänger*innen“, Führung
            durch die Ausstellung, Badisches Landesmu-
            seum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Schönborns Schlösser“, Bertram Fuchs,
            Schloss Bruchsal, Historische Wirtschaft im
            2. Obergeschoss

S P O R T
7.50   Wanderung im Elztal, Gehzeit: 4,5 Std., Die

            Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Haupt-
            bahnhof
12.00   Große Woche, Galopprennsport, Galopprenn-
            bahn Iffezheim

K I N D E R
11.00    „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Waschweib Mimi und das Familien-Quiz
            rund ums Schloss“, (8-88 J.), Anmeldung:
            0160/96771924, Rathaus am Marktplatz

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schupibrunch, Reservierungen unter: 0721/
            551220, Beim Schupi
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiser-
            allee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

S A  1. 9 .
K O N Z E R T E
20.00   Will Pfaff, singend am Klavier und Akkordeon,
            Kaffeehaus NUN, Gottesauerstr. 35

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
17.30   „Musik & Wein: Die Hitparade“, Weingarten.
            Rathausplatz

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
19.00   Grand Prix Ball, Informationen und Tickets
            unter www.badenbadenevents.de, Baden-
            Baden, Kurhaus, Bénazetsaal

T H E A T E R
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
20.00   „Zerbrochene Spiegel der Erinnerung“,
            Theaterstück von Gabriele Michel und Franco
            Rosa, Orgelfabrik

S P O R T
12.00   Große Woche, Galopprennsport, Galopprenn-
            bahn Iffezheim
14.00   KSC – Sportfreunde Lotte, 3. Fußball-Bundes-
            liga Herren, Wildparkstadion

K I N D E R
12.00   Familien-Camp mit Lagerfeuer und Über-
            nachtung, (6-12 J.), Anmeldung: 0721/950-470,
            Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
16.00   „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   City-Flohmarkt, bis 16 Uhr, Stephanplatz
9.00   40. Pfennigbasar, weitere Informationen unter

            www.pfennigbasar-ettlingen.de, Ettlingen-West,
            Entenseehalle
9.00   Kurpfälzer Brotmarkt, Mosbach, Markt- und
            Kirchplatz

D I E S  &  D A S
8.00   Fahrt nach Straßburg mit der MS Karlsruhe,

            3,5 Std. Aufenthalt, mit Live-Band auf der Rück-
            fahrt, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
9.30   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-

            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung
            erforderlich unter Telefon 0160/96771924, TP:
            Rathaus am Marktplatz
10.30   30. Weingartener Weinwandertag, Weingar-
            ten, Grundschulhof
11.00    Creative Studio von Faber Castell, Papier
            Fischer, Kaiserstr. 130
14.00   „Karten gestalten“, Thema: „Kleine Alben“,
            Anmeldung: 0721/91720, Papier Fischer, Kai-
            serstr. 130
14.30   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz
20.00   „Dieses bescheuerte Herz“, Open Air Kino,
            19 Uhr Live-Music mit Lothar Arnold, Ettlingen,
            Schlosshof
20.30   „Die 1000 Glotzböbbel vom Dr. Mabuse“, in
            Anwesenheit von Filmemacher Dodokaypen,
            Open Air Kino, Schloss Gottesaue
22.15   „Abenteuer Nachthimmel »Sternenjäger«“,
            Open Air Kino, Ettlingen, Schlosshof

S O  2 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
13.30   „Tiere auf der Seebühne“, Tierpräsentation,
            Seebühne im Stadtgarten

■ Grand Prix Ball Baden-Baden
Zum Grand Prix Ball im glanzvollen
Mittelpunkt der Stadt, dem Kurhaus
Baden-Baden, rollt die Kultur- und
Bäderstadt den Roten Teppich aus. Die
Besucher erleben im Bénazetsaal mit
Gastgeberin Judith Rakers das
gesellschaftliche Highlight des Jahres.
Die Eröffnung des Grand Prix Balls
übernimmt die Philharmonie Baden-
Baden gemeinsam mit den Debütanten
der Tanzschule Gutmann. Das Björn
Vüllgraf Orchestra und die Casino
Band Baden-Baden locken die Gäste
auf das Tanzparkett. Anna Melnikova
& Victor da Silva präsentieren eine
spektakuläre Tanzshow und „Night
Fever – The Very Best Of The Bee
Gees“ katapultiert die Besucher bei
der Mitternachtsshow in die Disco-Ära
zurück.

Ein 4-Gang-Gala-Dinner von
2-Sternekoch Martin Herrmann sowie
das Höhenfeuerwerk über den
Dächern Baden-Badens runden diese
rauschende Ballnacht ab.
Tickets ab 145 Euro inkl. Gala-Dinner
und Champagner-Empfang bei:
Tourist-Information Stadteinfahrt
(B 500), Telefon (0 72 21) 275233,
im i-Punkt Trinkhalle Baden-Baden,
Telefon (0 72 21) 93 27 00 oder unter
www.badenbadenevents.de
Am Samstag, 1. September um
19 Uhr im Bénazetsaal des
Kurhauses Baden-Baden.

Katzen Hilfe Karlsruhe e.V.
Alte Kreisstraße 15
76149 Karlsruhe

Tel. 07 21 / 75 67 98
Handy 01 70 / 4 67 28 83

Spendenkonto: 3766047
(BLZ 66090800) BBBank Karlsruhe

Große und kleine Katzen
warten auf ein Zuhause!

Bei vermissten und zugelaufenen
Katzen helfen wir!

Paten und Pflegestellen gesucht!

http://www.katzenhilfe-karlsruhe.de
https://www.badenbadenevents.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
11.30    Sonntagsbrunch, mit Live Musik: Solde
            España, El Taquito, Waldstr. 24-26

D I E S  &  D A S
13.30   Besichtigung des israelitischen Friedhofs
            auf dem Bruchsaler Eichelberg, bis 17.30 Uhr,
            Untergrombach
14.00   „Waschweib Mimi und das Familien-Quiz
            rund ums Schloss“, (8-88 J.), Anmeldung:
            0160/96771924, Rathaus am Marktplatz
14.30   „Die grüne Oase in der Stadt“, Sonderfüh-
            rung, Botanischer Garten
14.30   „Kirche im Grünen“, ökumenischer Gottes-
            dienst, Seebühne im Stadtgarten
20.30   „Mamma Mia! Here We Go Again“, Open Air
            Kino, Schloss Gottesaue
20.30   „Papst Franziskus – Ein Mann seines Wor-
            tes“, Open Air Kino, 19 Uhr Live-Music mit
            Lothar Arnold & Uli Pollert, Ettlingen, Schlosshof

M O  3 . 9 .
S P O R T
18.00   After-Work-Padel, Infos: www.tcg-padel.de,
            TC Grötzingen, Bruchwaldstr. 72-74

K I N D E R
9.00   Ballsport-Freizeit, Infos und Anmeldung unter

            www.online-PSK.de, Post Südstadt, Ettlinger
            Allee 9
9.00   „Waldwerkstatt“, Sommer-Ferienprogramm,

            (7-11 J.), Anmeldung: 0176/22870005, Wald-
            zentrum, Linkenheimer Allee 10

9.30   2. Tennis-Camp, Infos und Anmeldung unter
            www.online-PSK.de, Post Südstadt, Ettlinger
            Allee 9
10.00   „Tiere im Wald und in der Kunst entdecken“,
            (8-10 J.), Anmeldung: 0179/2371866, Wald-
            zentrum, Linkenheimer Allee 10
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle

D I E S  &  D A S
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang des Pavillons im Nymphen-
            garten
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154
20.30   „Unsere Alb“, Open Air Kino, Ettlingen,
            Schlosshof

D I  4 . 9 .
K O N Z E R T E
19.00   Uriah Tutter (Violoncello), Werke von Mendels-
            sohn-Bartholdy und Tschaikowski, Senioren-
            zentrum Oberreut, Wilhelm-Leuschner-Str. 35
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

M U S E E N
10.30   „Was hätte ich getan? – Dem Revolutions-
            gedanken auf der Spur“, Gesprächsforum zur
            Ausstellung „Revolution! Für Anfänger*innen“
            mit Eva Unterburg, Badisches Landesmuseum
19.00   „Matthias Gerung: »Die Melancholie im Gar-
            ten des Lebens«, 1558“, Führung mit Helene
            Seifert, Staatliche Kunsthalle

K I N D E R
9.00   Ballsport-Freizeit, Infos und Anmeldung unter

            www.online-PSK.de, Post Südstadt, Ettlinger
            Allee 9
9.00   „Waldwerkstatt“, Sommer-Ferienprogramm,

            (7-11 J.), Anmeldung: 0176/22870005, Wald-
            zentrum, Linkenheimer Allee 10
9.30   2. Tennis-Camp, Infos und Anmeldung unter

            www.online-PSK.de, Post Südstadt, Ettlinger
            Allee 9
10.00   „Forschungsreise in die Steinzeit“, Sommer-
            ferienaktion, (6-7 J.), Anmeldung: 0721/175-
            2111, Naturkundemuseum
10.00   „Tiere im Wald und in der Kunst entdecken“,
            (8-10 J.), Anmeldung: 0179/2371866, Wald-
            zentrum, Linkenheimer Allee 10
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten, spielen, malen
            oder werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Farbspiele“, unterschiedliche Farbeigenschaf-
            ten kennenlernen und eigene Farbspiele auf Pa-
            pier, Pappe oder Leinwand erstellen, (ab 10 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

S E N I O R E N
19.00   Uriah Tutter (Violoncello), Werke von Mendels-
            sohn-Bartholdy und Tschaikowski, Senioren-
            zentrum Oberreut, Wilhelm-Leuschner-Str. 35

D I E S  &  D A S
15.00   4-Häfen-Rundfahrt mit der MS Karlsruhe,
            nach Maxau, Wörth, Ölhafen und Leopolds-
            hafen, 3,5 Std. Schifffahrt, Telefon 0721/599-
            7424, Rheinhafen
20.30   „Aus dem Nichts“, Open Air Kino, Schloss
            Gottesaue
20.30   „Wunder“, Open Air Kino, 19 Uhr Live-Music
            mit Anna Offen, Ettlingen, Schlosshof

■ Iveta Apkalna   Die Lettin Iveta
Apkalna gilt als eine der führenden

Organistinnen weltweit. Als
Titularorganistin der neuen Klais-

Orgel in der Hamburger
Elbphilharmonie eröffnete sie mit
Thomas Henbgelbrock, dem NDR

Elbphilharmonie Orchester und der
Weltpremiere einer Komposition von

Wolfgang Rihm das neue Konzerthaus
im Januar 2017. Als Kulturbotschaf -

terin Lettlands und begeisterte Solistin
zeitgenössischer Musik hat Apkalna es
sich zur Aufgabe gemacht, den Glanz

der Orgel auch jenseits von
Kirchenmauern in den großen

Konzertsälen erstrahlen zu lassen.
Die Klosterkonzerte Maulbronn freuen

sich, dass Iveta Apkalna für das
Konzert in der Klosterkirche

Maulbronn an die Kirchenorgel
zurückkehrt. In ihrem Konzert

kombiniert sie Kompositionen von
Johann Sebastian Bach mit Werken
lettischer Komponisten, darunter ein

ihr gewidmetes Werk von Eriks
Esenvalds.

Am Sonntag, 2. September 18 Uhr
in der Klosterkirche Maulbronn.

Weitere Infos und Programmdetails
unter www.klosterkonzerte.de

■ Bassiona Amorosa   Mit
Könnerschaft und Vielfalt zeigt

Bassiona Amorosa die Möglichkeit
des Kontrabasses auf. Dabei gibt es

keinen, der die erste Geige spielt – sie
spielen sie alle! Denn alle Mitglieder
sind in der Lage, diese Aufgabe zu
übernehmen und alle beweisen sich

immer wieder in allen Positionen und
treten auch solistisch in Erscheinung.

In unterhaltsamer, musikalisch
vielschichtiger Form, mit Virtuasität,

Musikantentum und Spaß am
Musizieren wird dem Zuhörer so ein

nie vermutetes Klangerlebnis
vermittelt.

Am Samstag, 15. September 20 Uhr
im Laienrefektorium des Klosters

Maulbronn.
Weitere Infos und Programmdetails

unter www.klosterkonzerte.de

http://www.karlsruhe-yoga.de
http://www.klosterkonzerte.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
20.30   „Mission: Impossible – Fallout“, Open Air
            Kino, Schloss Gottesaue
20.30   „Greatest Showman“, Open Air Kino, 19 Uhr
            Live-Music mit Dejan, Ettlingen, Schlosshof

D O  6 . 9 .
K O N Z E R T E
19.30   360 Grad Session, Brauhaus 2.0, Egon-Eier-
            mann-Allee 8
20.00   „Klangwerk“, Jam-Session, Kaffeehaus NUN,
            Gottesauerstr. 35

T H E A T E R
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater

M U S E E N
12.15   „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Kurzführung durch die Ausstellung mit Silke
            Stimmler, Städtische Galerie
17.00   „1968 in Karlsruhe und Gründung der Werk-
            statt 68“, Führung mit Lüppo Cramer, Stadtmu-
            seum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

S P O R T
9.45   Wanderung durch das Jammertal, Gehzeit:

            ca. 3 Std., Schwarzwaldverein, Ortsgruppe
            Ettlingen, TP: Ettlingen, Stadtbahnhof

K I N D E R
9.00   Ballsport-Freizeit, Infos und Anmeldung unter

            www.online-PSK.de, Post Südstadt, Ettlinger
            Allee 9
9.00   „Waldwerkstatt“, Sommer-Ferienprogramm,

            (7-11 J.), Anmeldung erforderlich unter Telefon
            0176/22870005, Waldzentrum, Linkenheimer
            Allee 10
9.30   „Waldhütten und -verstecke für große und

            kleine Abenteurer“, mit Naturpädagogin
            Ulrike Roelle, (6-10 J.), Anmeldung: 0721/950-
            470, Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
9.30   2. Tennis-Camp, Infos und Anmeldung unter

            www.online-PSK.de, Post Südstadt, Ettlinger
            Allee 9

M I  5 . 9 .
K O N Z E R T E
18.30   Uriah Tutter (Violoncello), Werke von Mendels-
            sohn-Bartholdy und Tschaikowski, Fächer-
            Residenz, Rhode-Island-Allee 4

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.30   Caceo, Coverband, Rantastic Biergarten,
            Baden-Baden, Aschmattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, Cantina Majolika, Ahaweg 6

T H E A T E R
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
20.00   „Helden und Heroen“, in der Welt der Musik –
            Mythen und Legenden, mit dem Ensemble des
            „Theater in der Orgelfabrik“ und Franco Rosa,
            Orgelfabrik

M U S E E N
13.00   „Hubert Robert: »Der Abbruch der Häuser
            auf der Notre-Dame Brücke«“, Kurzführung
            mit Dr. Jutta Hietschold, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Revolution! Für Anfänger*innen“, Führung
            durch die Ausstellung, Bad. Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Wortfusel“, offene Lesebühne, Kaffeehaus
            NUN, Gottesauerstr. 35

K I N D E R
9.00   Ballsport-Freizeit, Infos und Anmeldung unter

            www.online-PSK.de, Post Südstadt, Ettlinger
            Allee 9
9.00   „Waldwerkstatt“, Sommer-Ferienprogramm,

            (7-11 J.), Anmeldung: 0176/22870005, Wald-
            zentrum, Linkenheimer Allee 10
9.30   „Ein Tag mit Stock“, mit Naturpädagogin

            Ulrike Roelle, (6-9 J.), Anmeldung: 0721/950-
            470, Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
9.30   2. Tennis-Camp, Infos und Anmeldung unter

            www.online-PSK.de, Post Südstadt, Ettlinger
            Allee 9
10.00   „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
10.00   „Forschungsreise in die Steinzeit“, Sommer-
            ferienaktion, (8-10 J.), Anmeldung: 0721/175-
            2111, Naturkundemuseum
10.00   „Tiere im Wald und in der Kunst entdecken“,
            (8-10 J.), Anmeldung: 0179/2371866, Wald-
            zentrum, Linkenheimer Allee 10
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten, spielen, malen
            oder werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Farbspiele“, unterschiedliche Farbeigenschaf-
            ten kennenlernen und eigene Farbspiele auf Pa-
            pier, Pappe oder Leinwand erstellen, (ab 10 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle
14.00   Entdeckertag am Waldklassenzimmer, für
            Familien mit Kindern jeden Alters, Waldklassen-
            zimmer, Kanalweg

S E N I O R E N
18.30   Uriah Tutter (Violoncello), Werke von Mendels-
            sohn-Bartholdy und Tschaikowski, Fächer-
            Residenz, Rhode-Island-Allee 4

D I E S  &  D A S
13.00   Kaffeefahrt zum Naturfreundehaus Badener
            Höhe, Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe,
            Anmeldung: 0721/503053, TP: Altalbahnhof
19.00   „Allerlei aus badischer Produktion“, kulina-
            rische Erlebniswerkführung, Tickets und weitere
            Infos unter 07222/9123388, Mercedes-Benz
            Kundencenter Rastatt, Gottlieb-Daimler-Straße

Alpha
Abenteuer, Drama, Action, USA, Regie: Albert Hughes.
20.000 Jahre vor unserer Zeit, während der letzten Eis-
zeit: Der junge Keda aus der damals in Westeuropa ver-
breiteten Kultur der Solutréen geht mit einer Gruppe auf
die Jagd, aber der Trip nimmt eine schlimme Wendung.

Das schönste Mädchen der Welt
Komödie, Romanze, Deutschland, FSK: ab 12,
Regie: Aron Lehmann.
Roxy ist von ihrer alten Schule geflogen und kommt des-
wegen neu in die Klasse des sensiblen Außenseiters
Cyril. Mit ihrer schlagfertigen und rebellischen Art ver-
dreht sie allen Jungs den Kopf, doch auf der Klassenfahrt
freundet sie sich dann ausgerechnet mit Cyril an.

The Little Stranger
Drama, Fantasy, Horror, Großbritannien,
Regie: Lenny Abrahamson.
Es ist der lange, heiße Sommer 1948: Dr. Faraday, ein
angesehener Landarzt, wird auf das Anwesen Hundreds
Hall eingeladen. Als Kind einer dort arbeitenden Haus-
hälterin hatte er es einige Male besucht, erkennt das
Haus 30 Jahre später allerdings kaum wieder, denn der
alte Glanz ist einem schleichenden Verfall gewichen. Der
dort lebenden Familie Ayres gehört das Anwesen bereits
seit über 200 Jahren und nun ist eines der Familienmit-
glieder in Not. Faraday soll ihm unter den wachsamen
Augen von Rodericks Mutter (Charlotte Rampling) und
Schwester helfen. Als es in dem alten Gemäuer zu un-
erklärlichen Ereignissen kommt, wird dem Arzt klar, dass
mit dem Haus – und womöglich auch mit der Familie
Ayres – etwas ganz und gar nicht stimmt…

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ „Adams Äpfel“  Adam ist der
Neuzugang in Ivans Resozialisierungs -
camp. Ivan will aus Adam einen guten
Menschen machen. Adam wehrt sich
erfolgreich. Gut kämpft gegen Böse
und schon steht der Verlierer fest.
Doch dann mischt sich plötzlich eine
dritte Macht ein.
Eine bissig schwarze Komödie mit
absurden Situationen, skurrilen
Charakteren, Schusswaffen und
Apfelkuchen.
Die marotte zeigt am Samstag,
8. September im Rahmen der
Karlsruher Theaternacht Ausschnitte
aus dem Stück.

■ „Kuh Lieslotte“  Die Kuh Lieselotte
ist eigentlich ganz friedlich. Sie und
die Bäuerin sind dicke Freunde.
Aber auch den Postboten Heiner findet
die Bäuerin nett und wenn sie ihn zum
Kaffeetrinken ins Haus einlädt, hat
keiner mehr Zeit für Lieselotte.
Lieselotte muss etwas unternehmen:
Jeden Tag lauert sie dem Postboten
auf, um ihn zu erschrecken. Der arme
Kerl hat schon Albträume.
Das muss sich ändern, denkt er sich. 
Plötzlich bekommt Lieselotte auch ein
Paket und sie darf sogar helfen, die
Post auszutragen..Und als sie krank
ist, kümmert sich Heiner um sie.
Ab jetzt hat Lieselotte zwei dicke
Freunde.
Nach dem bekannten Kinderbuch von
Alexander Steffensmeier.
Am 28.9. 17 Uhr, 29.9. 16 Uhr und
am 30.9. 11 Uhr in der marotte.

https://www.drf-luftrettung.de
http://www.marotte-figurentheater.de
http://www.filmstarts.de/filme-vorschau/de/?week=2018-09-06
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10.00   „Das kleine Ich bin Ich“, (ab 3 J.), marotte
10.00   „Tiere im Wald und in der Kunst entdecken“,
            (8-10 J.), Anmeldung: 0179/2371866, Wald-
            zentrum, Linkenheimer Allee 10
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten, spielen, malen
            oder werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Kleine Tiere aus Ton“, Workshop, (ab 8 J.),
            Anmeldung: 07243/101-471, Museum im Ettlin-
            ger Schloss

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.30   „Waschweib Mimi und der Adel“, Dramödie
            des 18. Jahrhunderts, Tickets: 0160/96771924,
            Rathaus am Marktplatz

M U S E E N
16.00   „Unter Pinien und Zypressen – Römisches
            Luxusleben in der Villa“, Führung mit Helene
            Seifert, Badisches Landesmuseum
16.00   „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Führung durch die Ausstellung mit Eric Schütt,
            Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.30   „Alles ist Evolution! Wie ein genialer Ge-
            danke die Welt erklärt“, Rüdiger Vaas, ZKM,
            Medientheater

K I N D E R
9.00   „Waldwerkstatt“, Sommer-Ferienprogramm,

            (7-11 J.), Anmeldung: 0176/22870005, Wald-
            zentrum, Linkenheimer Allee 10
9.30   „Waldhütten und -verstecke für große und

            kleine Abenteurer“, mit Naturpädagogin
            Ulrike Roelle, (6-10 J.), Anmeldung: 0721/950-
            470, Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
10.00   „Was Ihr wollt“, Ettlinger Kinder-Sommeraka-
            demie mit Prof.Dr. Dieter Fehler, Infos: 07243/
            101-148, (8-13 J.), Ettlingen, Aula des Eichen-
            dorff-Gymnasiums, Goethestr. 2
10.00   „Tiere im Wald und in der Kunst entdecken“,
            (8-10 J.), Anmeldung: 0179/2371866, Wald-
            zentrum, Linkenheimer Allee 10
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten, spielen, malen
            oder werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Farbspiele“, unterschiedliche Farbeigenschaf-
            ten kennenlernen und eigene Farbspiele auf Pa-
            pier, Pappe oder Leinwand erstellen, (ab 10 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

K O N G R E S S E
           Jalsa Salana, größte islamische Friedenskon-
            ferenz in Deutschland, Messe Karlsruhe

M E S S E N / M Ä R K T E
           3. Foodtruck Convention Karlsruhe, Schloss-
            vorplatz
8.00   Flohmarkt, bis 14 Uhr, Birkenplatz beim Wild-
            parkstadion, Adenauerring/Stutenseer Allee

F E S T E
14.00   Kerwe, Mühlburg, Fliederplatz
18.30   Fest der südlichen Waldstraße, Südliche
            Waldstraße

D I E S  &  D A S
17.00   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung
            erforderlich unter Telefon 0160/96771924, TP:
            Rathaus am Marktplatz
20.30   „Wohne lieber ungewöhnlich“, Open Air
            Kino, Schloss Gottesaue
20.30   „Das große Bulli-Abenteuer“, Peter Gebhard
            live!, Open Air Kino, 19 Uhr Live-Music mit
            Harrycane, Ettlingen, Schlosshof

S A  8 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.30   Niels Seidel und Malte Steinmetz, „Steh-
            fleisch und Sitzvermögen“, Ausnahmejongleure,
            Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   „Caveman“, mit Martin Luding, Tollhaus

■ „Just chill im Weintor“ Der
Eintritt an den jeweiligen Abenden ist
frei, aber bitte trotzdem das Kleingeld

für den Hut nicht vergessen!

Freitag, 7. September 19 Uhr:
Acoustic Color (Bild oben)

Acoustic Color ist ein echtes
Schmankerl. Bekannte Pop- und Latin

Perlen, aber auch Jazziges und
weniger bekannte, wunderschöne

Songs werden auf ihre ganz eigene
Art und Weise interpretiert und das

eben akustisch.
In der Besetzung Tina Skolik (Gesang),

Martin Müller (Kontrabass), Philipp
Huchzermeier (Tasten), Andreas Rauth

(Perc/Drums) sowie der Saxophonist
Uwe Bayerle interpretieren sie aktuelle

Künstler wie z.B. Alicia Keys oder
Michael Buble gleichermaßen, wie seit

Jahrzehnten etablierte Stars (Al
Jarreau, Sting, Herbie Hancock, Paul

Simon) oder auch die nicht mehr unter
uns weilenden Duke Ellington und

Irving Berlin.

Freitag, 14. September 19 Uhr:
Cadillac Lilou (Bild Mitte)

Cadillac Lilou ist eine Musikerin aus
Strasbourg in Frankreich, die seit
2003 von ihren Fans für Country-

Songs, mit Blues-Rock- und Folk-Klang
verehrt wird. Mit sanfter und

fesselnder Stimme interpretiert sie
Klassiker von Nancy Sinatra,

Emmylou Harris oder Wanda Jackson. 

Freitag, 28. September 19 Uhr:
Eased Music Group

Ein wahres Highlight erwartet uns: Die
Eased Music Group ist eigentlich eine

Zusammensetzung verschiedener
Künstler, die zusammen in mehr als

8 verschiedenen Bands zu hören sind.
Die gleich siebenköpfige Band wird in

folgender Besetzung zu hören
sein: Marvin Rheinheimer

(Gesang/Klavier), Felix Nutz
(Schlagzeug/Canjon), Maximilian

Moock (Bass/Gesang), Gero Serfas
(Gitarre/Cello), Tim Rheinheimer

(Akustikgitarre/Gesang), Timo Stern
(Akustikgitarre/Gesang) und Marco

Müller (Schlagzeug/Canjon).
Der Begriff „Vielfalt“ beschreibt das
Repertoire der Band am Besten: Von

Rock über Pop, von den 80ern bis hin
zur Neuzeit – die Band begeistert mit

abwechslungsreichen Auftritten!
Deutsches Weintor

Weinstraße 4
Schweigen-Rechtenbach

Telefon (0 63 42) 92 27 80
weintor.live

14.00   „Farbspiele“, unterschiedliche Farbeigenschaf-
            ten kennenlernen und eigene Farbspiele auf Pa-
            pier, Pappe oder Leinwand erstellen, (ab 10 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
15.00   „Vom Floh in der Perücke: Was war »in« bei
            Prinz und Prinzessin“, Sonderführung mit
            Bastelaktion, Schloss Bruchsal
16.00   „Die Zwei – auf der Jagd nach dem Ritter-
            schatz“, Ettlinger Kinder-Stadtkrimi, (ab 8 J.),
            Info und Anmeldung: 07243/101-333, TP: Ett-
            lingen, Kurt-Müller-Graf-Platz

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz, mit Charlotte, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
15.00   Südrundfahrt mit der MS Karlsruhe, nach
            Neuburgweier/Maxau und zurück, 2 Std. Schiff-
            fahrt, Tickets und Reservierungen unter Telefon
            0721/599-7424, Rheinhafen
20.30   „Der seidene Faden“, Open Air Kino, Schloss
            Gottesaue
20.30   „Bullyparade – Der Film“, Open Air Kino, 19
            Uhr Live-Music mit Stefan Zirkel & SO!, Ettlin-
            gen, Schlosshof

F R  7. 9 .
K O N Z E R T E
12.15   Uriah Tutter (Violoncello), Werke von Bach,
            Schubert und Schumann, Kleine Kirche, Kaiser-
            str. 131
19.00   Kiwi Keith, South Sea Rock, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
20.00   Rolf Becker, „Der Revolutionär und seine
            Drehorgel“, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.30   Wayne Graham + Hello Emerson, Songwriter
            aus USA, Kaffeehaus NUN, Gottesauerstr. 35
20.30   Dozentenkonzert, Workshop, Jazz-Club Ettlin-
            gen e.V., Birdland 59, Pforzheimer Str. 25
20.30   Willy and the Poor Boys, Playing the Music
            of CCR, Weingut Heinz und Thomas Beck,
            Oberotterbach, Rotackerweg 27

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.00   Acoustic Color, bekannte Pop- und Latin-
            Perlen, Deutsches Weintor, Schweigen-Rech-
            tenbach, Weinstr. 4

T H E A T E R
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
20.00   „Zerbrochene Spiegel der Erinnerung“,
            Theaterstück von Gabriele Michel und Franco
            Rosa, Orgelfabrik

http://www.jakobus-theater.de
https://weintor.live	
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
D I E S  &  D A S
11.00    Fahrt zum Altstadtfest in Speyer mit der MS
            Karlsruhe, 4 Std. Aufenthalt, Telefon 0721/599-
            7424, Rheinhafen
14.00   „Kreativ in den Ferien: Miniatur-Baumhäu-
            ser“, für Familien mit Kindern, (ab 8 J.), Anmel-
            dung: 0721/133-7354, Waldzentrum, Linkenhei-
            mer Allee 10
14.00   Mixed Media Aquarell und Akademie
            Gouache, Malvorführung, Papier Fischer, Kai-
            serstr. 130
14.30   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz
20.00   „Paris kann warten“, Open Air Kino, 19 Uhr
            Live-Music mit Quiet Lane, Ettlingen, Schloss-
            hof
20.30   „Pulp Fiction“, Open Air Kino, Schloss Gottes-
            aue
22.15   „Die Gärtnerin aus Versailles“, Open Air
            Kino, Ettlingen, Schlosshof

S O  9 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
14.00   „Tiere auf der Seebühne“, Tierpräsentation,
            Seebühne im Stadtgarten

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Michael Eller, „Eine Seefahrt, die ist lustig“,
            Rantastic Biergarten, Baden-Baden, Aschmatt-
            str. 2

K O N Z E R T E
14.00   Tanja Beitelstein (Flöte) und Dorothea Leh-
            mann-Horsch (Orgel/Klavier), Werke von C.
            Ph.E. Bach, Marcel Poot u.a., Lutherkirche,
            Durlacher Allee 23

S A  8 . 9 .
K O N Z E R T E
11.30    Pier Luigi Laurano (g & voc) und Enrico
            Cresci (g & voc), Songs der 60er von I Musi-
            cisti ad hoc, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
19.00   Mike Cann, „Summer Sessions“, Acoustic
            Rock, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   „Aven 2018“, Sinti und Roma Musik- und
            Kulturfest, Landau, Haus am Westbahnhof,
            An 44
20.30   Teilnehmerkonzert, Teilnehmer des Jazz-
            Workhops, Jazz-Club Ettlingen e.V., Birdland
            59, Pforzheimer Str. 25

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
23.00   „Buntes Rauschen“, mit DJ Matthew Black
            und DJane Lisa La Vocal, CULTeum, Essen-
            weinstr. 9

T H E A T E R
17.00   6. Karlsruher Theaternacht, stündlich Aus-
            schnitte aus „Die Kaktusblüte“, Jakobus-Thea-
            ter
18.00   6. Karlsruher Theaternacht, Programminfos
            unter www.karlsruher-theaternacht.de, Badisch
            Bühn, Sandkorn, Die Käuze, UniTheater, Jako-
            bus-Theater, Insel, Kammertheater, marotte,
            Tiyatro Diyalog, Werkraum
18.00   Ausschnitte aus „Adams Äpfel“, 6. Karlsru-
            her Theaternacht, marotte
18.00   Ausschnitte aus „Oifach ferdig“, Karlsruher
            Schwank von Hans Rüdiger Kucich, 6. Karlsru-
            her Theaternacht, stündlich bis 23 Uhr, Badisch
            Bühn
18.00   6. Karlsruher Theaternacht, Ausschnitte aus
            „1968 – Als der Planet Feuer fing“ und „Der rote
            Löwe“, Das Sandkorn
18.00   „Aschenputtel oder was gugscht Du Aliba-
            ba“, Tiyatro Diyalog, Kulturzentrum Tempel,
            Hardtstr. 37 a
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
20.00   „Zerbrochene Spiegel der Erinnerung“,
            Theaterstück von Gabriele Michel und Franco
            Rosa, Orgelfabrik
20.00   „Vor Sonnenuntergang“, von Gerhart Haupt-
            mann, Premiere, anschließend Premieren-
            feier, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

S P O R T
6.45   Wanderung im Hochschwarzwald vom Thur-

            ner zum Titisee, Gehzeit: 5-5,5 Std., Die Natur-
            freunde, Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Hauptbahn-
            hof

K I N D E R
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Kreativ in den Ferien: Miniatur-Baumhäu-
            ser“, für Familien mit Kindern, (ab 8 J.), Anmel-
            dung: 0721/133-7354, Waldzentrum, Linkenhei-
            mer Allee 10
14.30   „Martins Rose – was Blumen sagen“, Son-
            derführung für Familien mit Kindern, (ab 6 J.),
            Botanischer Garten

K O N G R E S S E
           Jalsa Salana, größte islamische Friedenskon-
            ferenz in Deutschland, Messe Karlsruhe

M E S S E N / M Ä R K T E
           3. Foodtruck Convention Karlsruhe, Schloss-
            vorplatz
8.00   Flohmarkt, bis 16 Uhr, Waldparkplatz an der
            Willy-Andreas-Allee hinter dem Gelände der
            Hochschule Karlsruhe Technik und Wirtschaft

F E S T E
14.00   Kerwe, Mühlburg, Fliederplatz
15.00   Kerwe, Hagsfeld, Brückenstraße

■ Desafinados Schon sehr lange
zieht es uns Nordeuropäer in den
Süden. Zeitweise war Italien das
beliebteste Urlaubsland der
Deutschen. Von der Sonne verwöhnt
spüren wir hier eine Leichtigkeit, die
sich auch in der Musik des Südens
widerspiegelt. So ist mit blu nicht der
Blues gemeint, sondern das leuchtende
Azur des Himmels, in den man hinein
fliegen möchte. Aber es gibt auch den
„Blues“ Portugals, den Fado. Der
allerdings kann auch neben
melancholischem „Saudade“ sehr
fröhliche Facetten haben.

Südamerika und insbesondere
Brasilien mit seiner kulturellen Vielfalt
und der daraus hervorgehenden
Musik prägen die Desafinados seit
ihrer Gründung. Klar dass sie dieses
„Südliche Lebens gefühl“ ebenfalls
musikalisch zum Ausdruck bringen. In
ihren Liedern bringen die Desafinados
die ganze Bandbreite dieses
Lebensgefühls von der Romantik der
Weinernte bis zu den verlassenen
Landstrichen, in denen die Oliven von
den Bäumen 
fallen und verderben. 
Am Freitag, 14. September 20 Uhr
im Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52.

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.  9 - 18 Uhr, Sa.  9 - 13 Uhr

heimidee – Fachmarkt für Bodenbeläge
Einsteinstraße 35, 76275 Ettlingen

Tel. (0 72 43) 7 98 33
www.heimidee.de

eMail: info@heimidee.de

In unseren Räumen präsentieren wir Ihnen
auf 750 qm Verkaufs- und Ausstellungsfläche

eine riesige Auswahl an Teppichböden,
Design-Vinylböden, Linoleum, Kork, Laminat,
Fertigparkett, Tapeten und das entsprechende

Zubehör.

http://www.heimidee.de
http://www.drbientzle-groetzingen.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
16.00   Irish Folk Music, all musicians welcome,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
14.00   Hossa, 7-köpfige Traditions-Band, Mix aus
            Pop, Rock und Oldies, Wein- und Sektgut
            Braun, Meckenheim, Hauptstr. 51
15.30   Musikverein Daxlanden, Seebühne im Stadt-
            garten
17.00   Seerode Neupotz, Hofkonzert, Deutsches
            Weintor, Schweigen-Rechtenbach, Weinstr. 4

T H E A T E R
18.00   „Show must go on“, Kammertheater
19.00   „Vor Sonnenuntergang“, von Gerhart Haupt-
            mann, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

M U S E E N
           Tag des offenen Denkmals, Motto: „Entdecken,
            was uns verbindet“, alle Museen
11.00    „Ein Gang rund um die Kunsthalle und
            ihre Architektur“, Führung mit Dr. Ursula
            Schmitt-Wischmann, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Entdecken, was uns verbindet“, ein Streif-
            zug durch die „Weltkultur/Global Culture“ mit
            Kira Kokoska, Badisches Landesmuseum
11.00    „Flusspferde am Oberrhein – wie war die
            Eiszeit wirklich?“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Dipl.-Geoökol. Stefanie Monninger,
            Naturkundemuseum
11.00    „Von der Pfandleihe zum Stadtarchiv“, Füh-
            rung mit Dr. Gerhard Kabierske, Stadtarchiv,
            Markgrafenstr. 29
13.00   „Hausführung“, mit Lisa Hauser, Stadtarchiv,
            Markgrafenstr. 29
13.00   „Multi Kulti in Schloss Bruchsal“, Sonderfüh-
            rung anlässlich des Tages des offenen Denk-
            males, Schloss Bruchsal
14.00   „Ein Gang rund um die Kunsthalle und
            ihre Architektur“, Führung mit Dr. Ursula
            Schmitt-Wischmann, Staatliche Kunsthalle

14.30   „Hausführung“, mit Dr. Katrin Dort, Stadtar-
            chiv, Markgrafenstr. 29
15.00   „Entdecken, was uns verbindet“, ein Streif-
            zug durch die „Weltkultur/Global Culture“ mit
            Kira Kokoska, Badisches Landesmuseum
15.00   „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Führung durch die Ausstellung mit Birgit Reich,
            Städtische Galerie
15.00   „Bewegt euch! 1968 und die Folgen in Karls-
            ruhe“, Führung durch die Ausstellung mit Hil-
            degard Schmid, Stadtmuseum im Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10
15.00   „Gewebte Geschichte(n)“, Sonderführung,
            Schloss Bruchsal
16.00   „Revolution! Für Anfänger*innen“, Führung
            durch die Ausstellung, Badisches Landesmu-
            seum

K I N D E R
11.00    Erlebnistag für Familien, Programm für Groß
            und Klein, Wildpark Ludwigshafen-Rheingön-
            heim, Neuhöfer Str. 48
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle

K O N G R E S S E
           Jalsa Salana, größte islamische Friedenskon-
            ferenz in Deutschland, Messe Karlsruhe

M E S S E N / M Ä R K T E
           3. Foodtruck Convention Karlsruhe, Schloss-
            vorplatz
10.00   Deutsch-französischer Biosphären-Bauern-
            markt, Wissembourg

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schupibrunch, Reservierungen unter: 0721/
            551220, Beim Schupi
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

F E S T E
10.00   Kerwe, Hagsfeld, Brückenstraße
12.00   Kerwe, Mühlburg, Fliederplatz

D I E S  &  D A S
11.00    Erlebnistag für Familien, Programm für Groß
            und Klein, Wildpark Ludwigshafen-Rheingön-
            heim, Neuhöfer Str. 48
11.00    „Kulinarisches im Kundencenter“, Tickets
            und weitere Infos unter 07222/9123388, Merce-
            des-Benz Kundencenter Rastatt, Gottlieb-
            Daimler-Straße
11.00    „Ein Gang rund um die Kunsthalle und
            ihre Architektur“, Führung mit Dr. Ursula
            Schmitt-Wischmann, Staatliche Kunsthalle
14.00   „Die Ruine des Römerbades unter der Mar-
            tinskirche“, Führung, Ettlingen, Martinskirche,
            Kirchenplatz 13
15.00   Führung zum Tag des offenen Denkmals, mit
            Dr. Gerhard Kabierske, TP: Marktplatz, Pyra-
            mide
15.00   „Auf den Spuren der Markgräfin Magdalena
            Wilhelmina“, Kostümführung mit Susanne
            Hilz-Wagner, Anmeldung: 0721/9483404, TP:
            Durlach, Marktplatzbrunnen
15.00   „Die Ruine des Römerbades unter der Mar-
            tinskirche“, Führung, Ettlingen, Martinskirche,
            Kirchenplatz 13
16.00   Südrundfahrt mit der MS Karlsruhe, nach
            Neuburgweier/Maxau und zurück, 2 Std. Schiff-
            fahrt, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
16.00   Orgelspaziergang zum Tag des offenen
            Denkmals, mit Christian-Markus Raiser, Evang.
            Kirche, Marktplatz
20.30   „The Rocky Horror Picture Show“, englische
            Originalfassung, Open Air Kino, Schloss Got-
            tesaue
20.30   „Die Verlegerin“, Open Air Kino, 19 Uhr Live
            Music mit Dave und Harry, Ettlingen, Schloss-
            hof

■ „Vor Sonnenuntergang“  Zum
dritten Mal inszeniert der junge Film-

und Theaterregisseur Rudi Gaul am
Theater Baden-Baden. Nach dem

brisant politischen Gegenwartsstück
„Geächtet“ von Ayad Akhtar und der

abgründigen Beziehungskomödie
„Bella Figura“ von Yasmina Reza

nimmt er sich nun mit „Vor Sonnen -
untergang“ von Gerhart Hauptmann
ein großes Familienpanorama vor, in
dem ein Großteil des Ensembles auf

der Bühne steht. Dabei kommen
sowohl sein Gespür für familiäre und

Liebesbeziehungen zum Tragen als
auch seine Kunst, große Räume

elegant zu bespielen. Premiere ist am
Samstag, 8. September 20 Uhr im

Theater Baden-Baden, Solmsstraße 1.
Im Zentrum des Stückes steht der

siebzigjährige Verlagsbesitzer
Matthias Clausen. Seit dem Tod seiner

Frau hat er eine schwere Zeit
durchgemacht, die Familie fürchtete

sogar um sein Leben. Doch inzwischen
ist eine wundersame Wandlung

eingetreten, deren Quelle allmählich
durchsickert: Es ist die junge Inken

Peters, durch deren Umgang sich der
alte Mann wieder jugendlich belebt
fühlt. Dies ist nun für seine Familie
auch alles andere als beruhigend:

Man munkelt, erste Schmuckstücke aus
dem Besitz der Mutter gingen an die
Geliebte über, der Alte trage sich mit

Heiratsab sichten, verliere die
Übersicht. Zwei Fronten bilden sich

aus: Hier Matthias Clausen, sein alter
Studienfreund, sein Hausarzt und

Inken, dort seine Kinder mit Partnern,
und als Spieleinsatz nicht nur das

Andenken der ehema ligen Dame des
Hauses, sondern vor allem auch die

Zukunft des Unternehmens. Der
Konflikt eskaliert und steuert auf ein

dramatisches Finale zu.
Entkleidet von seiner bisweilen etwas

umständlichen Sprache, auf den Kern
des Plots und der Figurenkonstellation

konzentriert, erzählt das Stück eine
höchst aktuelle Geschichte über

Familie, Erbschaft, Unternehmens -
nach folge. Eindrucksvoll läutet sie die
neue Spielzeit ein, welche im Zeichen

des Mottos „Erben“ steht. Die
Dramaturgin Kekke Schmidt hat Rudi

Gaul, der sich auf das feine
Ausarbeiten von psychologischen

Dynamiken versteht, so eine
entschlackte puristische Fassung

geschrieben, die Hauptmanns Stärken,
die präzise Figurenzeichnung, die

spannenden Dialoge und die
dramatische Kurve beibehält. Bühne

und Kostüme von Olga Motta situieren
das Stück in einer kühl-heutigen

Hochglanz-Geschäftswelt.
Berth Wesselmann spielt mit Clausen
eine Lebensrolle, an seiner Seite Lilli

Lorenz als selbstbewusste heutige
junge Frau, Praktikantin in seinem

Verlag. Das Skandalon, dass er sie
liebt, sie aber auch ihn, ist im Zeichen

von #MeToo und der allgegenwärti -
gen Diskussion um Machtmissbrauch
durch Führungskräfte nicht geringer

geworden – ganz im Gegenteil.

Im Eiselbrunnen 13 · 76703 Kraichtal / Unteröwisheim
Telefon 0 72 51 / 6 31 13 · Fax 0 72 51 / 6 13 33

www.licht-und-design.com

Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr und 15.00-18.30 Uhr
Sa. 9.00-13.00 Uhr · Di. nachmittag geschlossen

…kreative Lichtideen
für innen und außen

Leuchte
des Monats

http://www.licht-und-design.com
https://theater.baden-baden.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
M U S E E N
8.00   „Franz Marcs badende Frauen“, „frühstART“

            für Berufstätige, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Führung durch die Ausstellung mit Hannah
            Schreiber, Städtische Galerie
13.00   „Max Beckmann: »,Sturmangriff«, 1916“,
            Kurzführung mit Dr. Tessa Friederike Rosebrock
            und Dipl.-Theol. Thomas Macherauch, Staatli-
            che Kunsthalle
16.00   „Revolution! Für Anfänger*innen“, Führung
            durch die Ausstellung, Badisches Landesmu-
            seum
18.00   „Improvisation: Farbe + Collage“, verschie-
            dene Maltechniken werden nach dem Prinzip
            der Collage kombiniert, für Anfänger und Fort-
            geschrittene, Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Achtundsechzig und die Folgen für Päda-
            gogik und Soziale Arbeit“, Manfred Kappeler,
            Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
19.00   „Histaminintoleranz – die unentdeckte
            Krankheit“, Susanne S. Bürkert, Seminarraum
            der Eisbär-Apotheke, An der RaumFabrik 2

K I N D E R
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
18.00   „Planet F“, Freizeittreff für Jugendliche und
            junge Erwachsene mit/ ohne Handicap, Jubez

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
18.00   „Planet F“, Freizeittreff für Jugendliche und
            junge Erwachsene mit/ ohne Handicap, Jubez
18.30   Monatstreff, Deutsch-französischer Freundes-
            kreis, Ristorante „Rosa Bianca“, Douglasstr. 11

D I E S  &  D A S
9.30   Elterncafé, Besuch der Frühen Hilfe, Hardt-
            waldzentrum, Kanalweg 40/42
19.30   „Der Ton der Seele“, HU-Gesang mit an-
            schließendem spirituellem Gespräch, Eckan-
            kar-Center, Hirschstr. 116
21.00   „Ettlinger Sagen – jenseits der Alb“, heiter-
            theatrale Stadt-(ver)führung mit dem Figuren-
            theater marotte bei Wein und Fackelschein,
            Karten und Infos: 07243/101-333, TP: Ettlingen,
            Rathausbrücke

M O  10 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
15.30   „Lachende Seebühne“, bunter Nachmittag für
            Jung und Alt, Moderation: Dieter Farrenkopf,
            Stadtgarten, Seebühne

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   „Vorschau auf den Herbst- und Winterster-
            nenhimmel“, Dr. Thoma Reddmann, Naturkun-
            demuseum

S E N I O R E N
15.30   „Lachende Seebühne“, bunter Nachmittag für
            Jung und Alt, Moderation: Dieter Farrenkopf,
            Stadtgarten, Seebühne

F E S T E
11.00    Kerwe, Mühlburg, Fliederplatz
11.00    Kerwe, Hagsfeld, Brückenstraße

D I E S  &  D A S
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang des Pavillons im Nymphen-
            garten
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  11. 9 .
K O N Z E R T E
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Max Beckmann: »,Sturmangriff«, 1916“,
            Führung mit Dr. Tessa Friederike Rosebrock
            und Dipl.-Theol. Thomas Macherauch, Staatli-
            che Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Autonome Frauen- und Lesbenbewegung
            in den 1980er und 1990er Jahren“, Anete
            Wellhöfer, Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
19.30   „Karlsruhe 4.0“, Karlsruher Forscher erklären
            auf verständliche und unterhaltsame Weise
            Phänomene, Substage, Café

M I  12 . 9 .
K O N Z E R T E
19.30   „Opernarien frisch gezapft“, junge Opern-
            sängerInnen de Hochschule für Musik, Heming-
            way Lounge, Uhlandstr. 26
19.30   All About Jazz, Bigband-Formation, Rantastic
            Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmatt-
            str. 2
20.00   Rea Garvey, „Neon“-Tour 2018, Mannheim,
            Rosengarten
20.30   Soïg Sibéril & Ian Melrose, Speyerer Gitarren-
            sommer, Speyer, Heilig-Geist-Kirche, Am Renn-
            graben 2 g

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, Cantina Majolika, Ahaweg 6

T H E A T E R
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater

■ „Leben des Galilei“ Die Badische
Landesbühne eröffnet die Spielzeit
2018/2019 mit Bertolt Brechts „Leben
des Galilei“ in einer Inszenierung von
Carsten Ramm.
Premiere ist am Donnerstag,
20. September, 19.30 Uhr im Großen
Haus des Stadttheaters Bruchsal. Vor
der Vorstellung findet um 19 Uhr eine
Einführung in die Produktion statt, zu
der alle Interessierten herzlich
eingeladen sein.
Galileo Galilei weiß: Wahrheit ist ein
Kind der Zeit. Mit neuen Instrumenten
vermag die Wissenschaft, neue
Erkenntnisse zu gewinnen und
unumstößliche Wahrheiten in Zweifel
zu ziehen. Mit Hilfe eines Fernrohrs
entdeckt er am Himmel
Erscheinungen, die belegen, dass sich
die Erde um die Sonne dreht. Galilei
sieht den Anbruch einer neuen Zeit.
Das bewiesene kopernikanische
Weltbild würde die
Herrschaftsansprüche von Staat und
Kirche untergraben. Als der wichtigste
Astronom im Vatikan Galileis
Entdeckungen bestätigt, hofft dieser,
endlich den Sieg für die Vernunft
errungen zu haben. Das Heilige
Offizium aber erklärt das
kopernikanische System für ketzerisch.
Acht Jahre lang schweigt Galilei. Er
sieht seine Chance, als ein
Wissenschaftler zum neuen Papst
gewählt wird. Doch der hält an der
alten Wahrheit fest und lässt Galilei
von der Inquisition verhören.
Bertolt Brecht begann „Leben des
Galilei“ im dänischen Exil und stellte
von Anfang an die Beziehung von
Wissen und Macht ins Zentrum seines
Stücks. Unter dem Eindruck des
Abwurfs amerikanischer Atombomben
interessierte ihn zunehmend die Frage
nach der Verantwortung der
Wissenschaft.

http://www.kulturing.com
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D O  13 . 9 .
K O N Z E R T E
19.00   Open Stage, „Jam together“, Badisch Brau-
            haus, Stephanienstr. 38-40
19.30   Reiner Ziegler (Piano) und Torsten Steudin-
            ger (Bass), Bar-Jazz, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
20.30   De-Phazz, „Black White Mono – 20 Jahre De-
            Phazz“, Tollhaus
20.30   Chavet, Speyerer Gitarrensommer, Speyer,
            Heilig-Geist-Kirche, Am Renngraben 2 g

T H E A T E R
19.00   „Wohnsinnig“, Uraufführung, UniTheater
            Karlsruhe e.V., Festsaal im Studentenhaus,
            Adenauerring 7
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater

M U S E E N
12.15   „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Kurzführung durch die Ausstellung mit Hannah
            Schreiber, Städtische Galerie
17.00   „Sozialpolitik von unten“, Führung mit Erich
            Berner, Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10

S P O R T
7.20   Wanderung zur Eselsburg, Gehzeit: ca. 3,5

            Std., Schwarzwaldverein, Ortsgruppe Ettlingen,
            TP: Ettlingen, Stadtbahnhof

K I N D E R
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle

S E N I O R E N
10.30   „Städtisch, ländlich, niederländisch“, Füh-
            rung mit Dr. Jutta Hietschold, Staatl. Kunsthalle
15.00   Seniorenfahrt mit der MS Karlsruhe, inkl. 2
            Tassen Kaffee und 1 Stück Kuchen und Live-
            Musik, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz, mit Charlotte, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

F R  14 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.15   „Merz und Kahler unter Strom!“, großer
            Show-Abend mit Musik, Das Sandkorn, Fabrik

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.30   Lisa Fitz, „Flüsterwitz“, Rantastic Kleinkunst-
            bühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
17.00   PsyKA Festival Vol. 4, 12 Bands aus den Be-
            reichen des Psychedelic/Acid, Space, 60/70-
            Retro, Post, Stoner und Progressive Rock,
            Walhalla Festsaal, Augartenstr. 27
19.00   Undercover Orchestra, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
20.00   Desafinados, „Das Lebensgefühl des Südens“,
            Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
20.00   Peter Lehel (sax), Volker Engelberth (p),
            Thomas Stabenow (b), Oliver Strauch (d),
            „Jazz wanted“, Hemingway Lounge, Uhland-
            str. 26
20.30   Primitive Man + 16, zwei krasse Doom/Noise/
            Sludge Metal-Schwergewichte auf Relapse,
            Jubez
20.30   Guru Guru, Speyerer Gitarrensommer, Speyer,
            Heilig-Geist-Kirche, Am Renngraben 2 g
21.00   Tragedy, „Disco Demolition“-World Tour, Sub-
            stage

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.00   Cadillac Lilou, Country, Blues, Rock, Folk,
            Deutsches Weintor, Schweigen-Rechtenbach,
            Weinstr. 4

T H E A T E R
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
19.30   „Der rote Löwe“, Fussball-Stück von Patrick
            Marber, KSC-Stadion, Gästeumkleidekabine
20.00   „Zerbrochene Spiegel der Erinnerung“,
            Theaterstück von Gabriele Michel und Franco
            Rosa, Orgelfabrik
20.00   „Aschenputtel oder was gugscht Du Aliba-
            ba“, Tiyatro Diyalog, Kulturzentrum Tempel,
            Hardtstr. 37 a
20.15   „Merz und Kahler unter Strom!“, großer
            Show-Abend mit Musik, Das Sandkorn, Fabrik
20.15   „Oifach ferdig“, Karlsruher Schwank von Hans
            Rüdiger Kucich, Badisch Bühn

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.30   „Waschweib Mimi und der Adel“, Dramödie
            des 18. Jahrhunderts, Tickets: 0160/96771924,
            Rathaus am Marktplatz

M U S E E N
16.00   „Frauen, Großwesire und Feldherren – Fami-
            liengeschichten rund um die Türkenbeute“,
            Führung mit Kuratorin Angelika Hausegger,
            Badisches Landesmuseum
16.00   „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Führung durch die Ausstellung mit Thomas
            Angelou, Städtische Galerie
18.00   „Internationale Solidarität“, Eröffnung der
            Wechselpräsentation, Stadtmuseum im Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
15.30   „Reden Sie mit! Was bringt uns die EU kon-
            kret vor Ort?“, die Stadt Karlsruhe lädt ein
            zum Bürgerdialog, Tollhaus

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 14 Uhr, Birkenplatz beim Wild-
            parkstadion, Adenauerring/Stutenseer Allee

F E S T E
18.00   Billigheimer Purzelmarkt, ältestes Volksfest
            der Pfalz, www.purzelmarkt.de, Billigheim-
            Ingenheim

Book Club – Das Beste kommt noch
Komödie, Romanze, USA, FSK: ohne,
Regie: Bill Holderman.
Vivian (Jane Fonda), Diane (Diane Keaton), Carol (Mary
Steenburgen) und Sharon (Candice Bergen) sind alle-
samt über 60 und treffen sich regelmäßig, um über alle
möglichen Themen zu reden, nur um Männer geht es
dabei nicht mehr. Das ändert sich jedoch schlagartig.

Mile 22
Action, Thriller, USA, Regie: Peter Berg.
Wenn Diplomatie und herkömmliche militärische Lösun-
gen versagen, greift die amerikanische Regierung auf
Elite-Agent James Silva (Mark Wahlberg) und seine Mit-
streiter zurück. Wie Geister agieren sie außerhalb staat-
licher Grenzen und sind kaum jemanden Rechenschaft
schuldig. Eines Tages erhalten Silva und sein Team in
der Botschaft eines südostasiatischen Landes den Auf-
trag, eine große Menge radioaktives Material wiederzu-
beschaffen, das verwendet werden könnte, um mit
Atombomben mehrere Großstädte auszulöschen.

Pettersson und Findus – Findus zieht um
Familie, Abenteuer, Komödie, Deutschland,
FSK: ohne, Regie: Ali Samadi Ahadi.
Kater Findus hat eine neue Matratze, auf der er von mor-
gens bis abends herumspringt. Ihm macht das viel Spaß,
aber der alte Pettersson ist mächtig genervt davon. Die
Lösung des Problems: Pettersson baut seiner munteren
Katze ein eigenes Haus zum Spielen und Hüpfen gleich
nebenan. Allerdings hat er nicht damit gerechnet, wie
sehr Findus das neue Häuschen gefällt – er geht nämlich
nicht nur zum Spielen rüber, sondern zieht komplett um.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ Retro | Vintage | Antikmarkt im
Rhein-Neckar-Zentrum Ein ganz
besonderes Flair zieht am Sonntag,

16. September endlich wieder durch
die Ladenpassage des Rhein-Neckar-
Zentrums in Viernheim, denn Händler

aus ganz Deutschland und dem
benachbarten Ausland präsentieren

beim Retro,- Vintage- und Antikmarkt
wieder ihre ausgefallene und

individuelle Ware. Sammler und all
jene, die auf der Suche nach

besonderen Stücken für ihr Zuhause
sind, werden hier seit über 35 Jahren

fündig. Neben kostbaren Raritäten aus
dem Einrichtungsbereich wie Möbel,
Leuchten, Gemälde verschiedenster

Stilepochen sowie Schmuck,
Porzellane bedeutender europäischer

Manufakturen, altes Tafelsilber und Art
déco, wurde das Sortiment in den

letzten Jahren um hochwertige Retro-
und Vintage-Stücke erweitert. Dies

zieht auch gerade das jüngere
Publikum an und geht mit dem Trend

der Zeit, individuellen Stücke mit
Geschichte und moderne Möbelstücke

zu kombinieren.

Zum ersten Mal wird sich auf dem
Markt auch das Auktionshaus Seidel

vorstellen. Den Besuchern steht
natürlich auch wieder der Service
eines kostenlosen Gutachters zur

Verfügung. Man hat so die
Möglichkeit, Erbstücke oder

Dachbodenfunde mitzubringen und
schätzen zu lassen oder das vor Ort

Gekaufte überprüfen zu lassen. Viele
Gastronomen des RNZ haben am

Sonntag für die Besucher geöffnet und
laden zum Verweilen ein. Der Eintritt

kostet 4 Euro (ermäßigt 3 Euro),
geöffnet ist von 10 Uhr bis 17 Uhr.

Weitere Informationen:
www.retro-vintage-antikmarkt.de

https://www.retro-vintage-antikmarkt.de
http://www.filmstarts.de/filme-vorschau/de/?week=2018-09-13
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K I N D E R
11.00    „Kreativ in der Holzwerkstatt: Tiere schnit-
            zen“, (9-12 J.), Anmeldung: 0721/133-7354,
            Waldklassenzimmer, Kanalweg
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Alles Paletti?“, auf der Suche nach Inspiration
            im Botanischen Garten, wobei kleine Ölbilder
            entstehen, (ab 8 J.), Anmeldung erforderlich
            unter Telefon 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
16.00   „Der kleine König“, (ab 3 J.), marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Großflohmarkt, bis 16 Uhr, Messplatz
8.00   Bücher- und Papierflohmarkt, bis 15 Uhr,

            Ettlingen, entlang der Alb von der Hirschgasse
            bis zur Sternengasse

F E S T E
11.00    Theaterfest, Eintritt frei, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
11.30    Fest des Neuen Weines, www.rhodt.de, Rhodt
            unter Rietburg
15.00   Weinfest, bis 24 Uhr, Saumarkt Durlach, Am
            Zwinger 3
16.00   Billigheimer Purzelmarkt, ältestes Volksfest
            der Pfalz, www.purzelmarkt.de, Billigheim-
            Ingenheim

D I E S  &  D A S
11.00    Fahrt zum Bauernmarkt in Speyer mit der
            MS Karlsruhe, 4 Std. Aufenthalt, Telefon 0721/
            599-7424, Rheinhafen
14.00   „Bullet Journaling“, Papier Fischer, Kaiser-
            str. 130
15.00   „Waldbaden – die gesundheitsfördernde
            Wirkung der Waldatmosphäre“, Anmeldung:
            0721/133-7354, Waldzentrum, Linkenheimer
            Allee 10

F R  14 . 9 .
F E S T E
18.30   Fest des Neuen Weines, www.rhodt.de, Rhodt
            unter Rietburg

D I E S  &  D A S
16.00   „Mit dem Hund im Wald“, mit Stephi Bauer
            und Stefan Lenhard, Anmeldung: 0721/133-
            7354, Waldzentrum, Linkenheimer Allee 10

S A  15 . 9 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Jochen Malmsheimer, „Dogensuppe Herzogin
            – ein Austopf mit Einlage“, Tollhaus
20.00   „Die witzige Dreifaltigkeit“, Comedy und
            Kleinkunst als Tetrapack, Jubez
20.00   „Nutten, Koks und frische Erdbeeren“, mit
            Mary Roos und Wolfgang Trepper, Mannheim,
            Capitol

K O N Z E R T E
11.30    Marco Augusto Trio, „Italo Pop Market“,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
17.00   PsyKA Festival Vol. 4, 12 Bands aus den Be-
            reichen des Psychedelic/Acid, Space, 60/70-
            Retro, Post, Stoner und Progressive Rock,
            Walhalla Festsaal, Augartenstr. 27
19.00   Mike Cann, „Summer Sessions“, Acoustic
            Rock, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Das Vereinsheim, Tollhaus
20.00   Allersaits & Schallmayer, Folk und mehr,
            Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
20.00   Bassiona Amoroasa, „populär-klassisch bis
            klassisch-populär“, Kloster Maulbronn, Laien-
            refektorium
20.30   Andy McKee, Speyerer Gitarrensommer,
            Speyer, Heilig-Geist-Kirche, Am Renngraben 2 g

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
15.00   Chor „Voices“ des MGV Rödersheim, Wein-
            und Sektgut Braun, Meckenheim, Hauptstr. 51

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
14.30   Rheingrün Open Air 2018, LineUp: Victor Ruiz,
            Jay Lumen, Tini Gessler, Seso, Deniz Bilgic
            b2b Enos Dias, Rheinstrandbad Rappenwört
21.00   80’s Party, mit DJ Peter, Substage
21.45   Tanzbar, mit DJ Ralf & DJ Faris, Jubez
22.00   KitKatClub @ CULTeum, DJs: Clark Kent, Ben
            Manson, Tabou, strict sexual Fantasy Dress-
            code, CULTeum, Essenweinstr. 9

T H E A T E R
11.00    Theaterfest, Eintritt frei, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
19.30   „Spielzeit-Cocktail“, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.30   „Show must go on“, Kammertheater
19.30   „Der rote Löwe“, Fussball-Stück von Patrick
            Marber, KSC-Stadion, Gästeumkleidekabine
20.00   „FEM-Fatale“, Impro-Theater, marotte
20.00   „Zerbrochene Spiegel der Erinnerung“,
            Theaterstück von Gabriele Michel und Franco
            Rosa, Orgelfabrik
20.15   „Oifach ferdig“, Karlsruher Schwank von Hans
            Rüdiger Kucich, Badisch Bühn

M U S E E N
14.00   „Das Ich im Spiegel der Kunst“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle

S P O R T
7.45   Wanderung zum 90 Jahre Jubiläum des

            Naturfreundehauses Bodensee, Gehzeit:
            3 Std., Die Naturfreunde, Ortsgruppen Karls-
            ruhe und Ettlingen, TP: Hauptbahnhof

■ Box-Event in Karlsruhe mit 10
Kämpfen Am Samstag, den 22.
September, veranstaltet das Bulldog
Gym Karlsruhe die zweite Auflage der
„nächsten Generation“. Der erste Box-
Event war am 17. März in Plittersdorf
und war ein großer Erfolg. 
Die Boxkämpfe in der Carl-Benz-
Halle, Karlsruhe, Sternenstraße 3,
beginnen ab 18 Uhr, wobei insgesamt
10 Kämpfe bestritten werden. Alle
Kämpfe versprechen guten Boxsport.
Die drei Hauptkämpfe beginnen ab
ca. 21.30 Uhr. Kämpfer aus
Deutschland und den Niederlanden
stehen sich gegenüber, dabei sind
Europameister, Olympiateilnehmer,
aufstrebende Talente und
Olympiahoffnungen. 
Im Unterhaltungsprogramm werden
die 10jährige Lakysha aus Karslruhe,
Weltmeisterin im Hip-Hop-Dance, und
die Top-Sängerin Catarina Conti
auftreten. Die Sängerin aus
Moldawien lebt seit einiger Zeit in
Baden-Baden, hat eine große Stimme
und verfügt über absolute
Entertainerqualitäten. 
Das öffentliche Wiegen wird am 21.
September stattfinden. Die Örtlichkeit
wird noch mitgeteilt. 
Vorverkaufsstellen:
Bulldog Gym in Karlsruhe,
Daxlanderstraße 70 a
L6 Cafe Bar Lounge in Karlsruhe,
Lameystraße 6
Rheingold in Karlsruhe,
Rheinstraße 77 (ab 21 Uhr)
Fitpur Karlsruhe,
Heinrich-Wittmann-Straße 23 
und unter Telefon (01 72) 7 84 55 36.
Auf die Tickets im Vorverkauf gibt es
20 % Ermäßigung. Die ersten 50
erhalten 40 % Ermäßigung.
Weitere Informationen unter
www.new-bulldog-gym.de

http://andechser-bierfest.de
http://www.purzelmarkt.de
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S O  16 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.00   Piero Masztalerz, Live Cartoon Show, Rantas-
            tic Biergarten, Baden-Baden, Aschmattstr. 2
20.00   „Die drei ??? und der grüne Geist“, Klassiker
            als Mitmachhörspiele mit Oliver Rohrbeck,
            Konzerthaus

K O N Z E R T E
16.00   Irish Folk Music, all musicians welcome,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
18.00   Das Vereinsheim, Tollhaus
19.00   Cantus Juvenum und Leon Tscholl (Orgel),
            Werke aus Barock, Romantik und Gegenwart,
            Leitung: Friedrich-Wilhelm Möller, Evang. Stadt-
            kirche am Marktplatz
19.00   Amadeus Guitar Duo & Duo Gruber/Maklar,
            Speyerer Gitarrensommer, Speyer, Heilig-Geist-
            Kirche, Am Renngraben 2 g

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
14.00   Acoustic Fight, genialer Mix aus Musik, Pro-
            test und Ironie, Wein- und Sektgut Braun,
            Meckenheim, Hauptstr. 51
15.30   Musikverein Knielingen, Stadtgarten, See-
            bühne
17.00   Musikverein Lyra: 1. Orchester, Hofkonzert,
            Deutsches Weintor, Schweigen-Rechtenbach,
            Weinstr. 4

T H E A T E R
18.00   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
18.30   „Der rote Löwe“, Fussball-Stück von Patrick
            Marber, KSC-Stadion, Gästeumkleidekabine
19.00   „Hair“, Musical, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus

M U S E E N
11.00    „Maler der Stille – Jean Siméon Chardin“,
            Führung mit Thomas Angelou, Staatliche
            Kunsthalle
11.00    „Flusspferde am Oberrhein – wie war die
            Eiszeit wirklich?“, Kuratorenführung durch die
            Ausstellung mit Dr. Ute Gebhardt, Naturkunde-
            museum
15.00   „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Führung durch die Ausstellung mit Kiriakoula
            Damoulakis, Städtische Galerie

15.00   „Inszenierung der Macht“, kombinierte Gar-
            ten- und Schlossführung, Schloss Bruchsal
16.00   „Revolution! Für Anfänger*innen“, Führung
            durch die Ausstellung, Badisches Landesmu-
            seum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Das achte Zimmer“, szenische Lesung mit
            der Autorin Sigrid Kleinsorge, Sebastian Kreutz,
            Ingrid Köhler und Klaus Braun, Internationales
            Begegnungszentrum, Kaiserallee 12 d

S P O R T
7.40   Wanderung auf dem Bosensteiner Almpfad,

            Gehzeit: ca. 3 Std., Schwarzwaldverein, Orts-
            gruppe Ettlingen, TP: Ettlingen, Stadtbahnhof
13.00   3. Cross-Duathlon, Kurzdistanz (3 km Laufen /
            21 km MTB / 6 km Laufen) und Sprintdistanz
            (3 km Laufen / 14 km MTB / 3 km Laufen),
            Infos: www.xduathlon-ettlingen.de, Start und
            Ziel: Ettlingen, Horbachpark

K I N D E R
10.00   „Kreativ in der Holzwerkstatt: Tiere schnit-
            zen“, (9-12 J.), Anmeldung: 0721/133-7354,
            Waldklassenzimmer, Kanalweg
11.00    Kindertag, Führungen, Workshops, zahleiche
            Aktionen, Eintritt frei, Pfinzgaumuseum
11.00    „Der kleine König“, (ab 3 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   Entdeckertag am Waldklassenzimmer, für
            Familien mit Kindern jeden Alters, Waldklassen-
            zimmer, Kanalweg
14.00   „Waschweib Mimi und das Familien-Quiz
            rund ums Schloss“, (8-88 J.), Anmeldung
            erforderlich unter Telefon 0160/96771924, Rat-
            haus am Marktplatz
15.00   „Kopf komm raus! – Portätbüsten erstellen“,
            Kinderwerkstatt mit Birgit Reich, Städtische
            Galerie

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Retro | Vintage | Antikmarkt, Infos unter
            https://www.retro-vintage-antikmarkt.de, Viern-
            heim, Rhein-Neckar-Zentrum

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schupibrunch, Reservierungen unter: 0721/
            551220, Beim Schupi
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiser-
            allee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
18.00   „Die Jagd vom schwarzen Moor“, Krimidin-
            ner, Infos und Tickets: www.worldofdinner.de,
            Schlosshotel, Bahnhofplatz 2

F E S T E
9.00   Billigheimer Purzelmarkt, ältestes Volksfest

            der Pfalz, www.purzelmarkt.de, Billigheim-
            Ingenheim
11.30    Fest des Neuen Weines, www.rhodt.de, Rhodt
            unter Rietburg
12.00   Weinfest, bis 20 Uhr, Saumarkt Durlach, Am
            Zwinger 3

D I E S  &  D A S
10.00   Fahrt zum Bauernmarkt in Speyer mit der
            MS Karlsruhe, 4 Std. Aufenthalt, inkl. Früh-
            stücksbuffet,, Telefon 0721/599-7424, Rhein-
            hafen
11.00    Öffnung des Bismarckturms, bis 17 Uhr,
            Ettlingen, Bismarckturm
11.00    „50 Jahre Landfrauen Remchingen“, Kultur-
            halle Remchingen, Hauptstr. 115
11.00    „Die spirituelle Kraft des HU-Gesangs“,
            Licht- und Ton-Gottesdienst, Eckankar-Center,
            Hirschstr. 116
14.00   Entdeckertag am Waldklassenzimmer, für
            Familien mit Kindern jeden Alters, Waldklassen-
            zimmer, Kanalweg
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■ Haggard Gegründet wurde die
Band 1989 von Asis Nasseri und

erlangte früh einen Ruf in der Death-
Metal-Szene. Ihr Musikstil veränderte
sich nach den ersten Demotapes stark
und ihr erstes Album „And Thou Shalt
Trust… The Seer“ von 1997 markierte
ihren Durchbruch. Nach dem zweiten
Album „Awaking The Centuries“ von
2000 machten sie zwei Touren durch

Mexiko, wo sie auch 2004 wieder
auftraten. In Lateinamerika (insbeson -

dere Mexiko) sind sie dabei deutlich
bekannter als in Deutschland selbst. 

Haggard ist ein Projekt des Sängers,
Songwriters und Gitarristen Asis

Nasseri, der alle Songs – mit Aus -
nahme der kurzen klassischen Stücke

von Robert von Greding – komponiert
hat. Er hat knapp zwanzig Mitmusiker

um sich geschart, die ihn im Studio
und live unterstützen. Die Instrumen -

tierung setzt sich einerseits zusammen
aus den üblichen Bestandteilen einer

Rockband, namentlich Leadgitarre,
Rhythmusgitarre, E-Bass und Schlag -
zeug, andererseits aus Streichinstru -

menten (Geigen, Bratsche, Cello,
Kontrabass), Blasinstrumenten (Quer -

flöte, Klarinette, Oboe, Horn) und
Tasteninstrumenten (Orgel, Klavier,

Cembalo). An mittelalterlichen
Instrumenten sind unter anderem
Krummhorn, Harfe und Timpani

vertreten. 
Der Gesang ist äußerst vielseitig

gestaltet. Zu den gesungenen,
gesprochenen und metaltypisch

gegrowlten Gesangslinien von Asis
Nasseri gesellen sich klassisch

ausgebildete Sänger in allen Lagen
von Sopran bis Bass. Weiterhin hat

die Band mit dem Schalleluja
Kammerchor und dem Neuen

Moskauer Rundfunkchor zusammen -
gearbeitet. Eine weitere Besonderheit

ist die Vorliebe für mehrsprachigen
Gesang. Auf den Alben finden sich

englische, französische, schwedische,
deutsche, italienische, spanische,

russische und lateinische Passagen. 
Supports an diesem Abend sind

Sound Storm und Unshine.
Am Donnerstag, 20. September

um 19 Uhr im Musicclub Substage.

https://www.retro-vintage-antikmarkt.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
S E N I O R E N
9.30   „Zur Lage kirchlicher Medien in Zeiten der

            Krise der Volkskirche“, Klaus Nientiedt, An-
            meldung erforderlich unter Telefon 07243/
            9390499, Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-Jesu,
            Augustin-Kast-Str. 6

M I  19 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   „Atoll“, Festival für zeitgenössischen Zirkus,
            Tollhaus

K O N Z E R T E
19.30   „Opernarien frisch gezapft“, junge Opern-
            sängerInnen de Hochschule für Musik, Heming-
            way Lounge, Uhlandstr. 26

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.30   Der Grinch, Rock-Klassiker der 60er und 70er,
            Rantastic Biergarten, Baden-Baden, Aschmatt-
            str. 2

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, Cantina Majolika, Ahaweg 6

T H E A T E R
19.00   „Dinge des Lebens“, D!E SP!NNER, das inte-
            grative Theaterprojekt, Das Sandkorn, Fabrik
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
20.00   „Vor Sonnenuntergang“, Schauspiel von
            Gerhart Hauptmann, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1

M U S E E N
11.00    „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Führung durch die Ausstellung mit Christina
            Korzen, Städtische Galerie
13.00   „Eine Segelpartie mit Rudolf Hirth du
            Frênes“, Kurzführung mit Claudia Sigmund,
            Staatliche Kunsthalle
16.00   „Revolution! Für Anfänger*innen“, Führung
            durch die Ausstellung, Badisches Landesmu-
            seum
18.00   „Durlach flimmert. Kino, Film, Vergnügen
            1945-1980“, Führung durch die Ausstellung mit
            Helene Seifert, Pfinzgaumuseum
18.00   „Improvisation: Farbe + Collage“, verschie-
            dene Maltechniken werden nach dem Prinzip
            der Collage kombiniert, für Anfänger und Fort-
            geschrittene, Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.30   „Auszüge aus den Erzählungen über einen
            mehrtägigen Lauf in der Sahara, einen Mara-
            thon durch Jerusalem,  Laufabenteuer im
            Schneesturm und auf exotischen Inseln“,
            Günter Kromer, Anmeldung erforderlich unter:
            eva.klingler@web.de, Rennwerk, Kaiserstr. 72

K I N D E R
10.00   „Der kleine Ritter Trenk“, (ab 5 J.), marotte
15.00   „Steine, Pflanzen, Tiere – Klimazeugen
            berichten“, Kinderkurs, (6-7 J.), Anmeldung:
            0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.30   „Sag mal Danke, du Frosch!“, Geschich ten
            und Basteln, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/
            7818976, Stadtteilbibliothek Neureut, Badner-
            landhalle
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

D I E S  &  D A S
14.00   Spaziergang von Neureut nach Schlossgar-
            ten, Gehzeit: 2,5 Std., Die Naturfreunde, Orts-
            gruppe Karlsruhe, TP: Straßenbahn-Haltestelle
            Mühlburger Tor

S O  16 . 9 .
D I E S  &  D A S
14.00   „Waschweib Mimi und das Familien-Quiz
            rund ums Schloss“, (8-88 J.), Anmeldung
            erforderlich unter Telefon 0160/96771924, Rat-
            haus am Marktplatz
15.00   Kunst-Tour rund ums Schloss, Anmeldung:
            07243/101-273, TP: Museumsshop im Ettlinger
            Schloss

M O  17. 9 .
S P O R T
18.00   After-Work-Padel, Infos: www.tcg-padel.de,
            TC Grötzingen, Bruchwaldstr. 72-74

F E S T E
11.00    Billigheimer Purzelmarkt, ältestes Volksfest
            der Pfalz, www.purzelmarkt.de, Billigheim-
            Ingenheim

D I E S  &  D A S
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang des Pavillons im Nymphen-
            garten
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  18 . 9 .
K O N Z E R T E
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Leprous + Agent Fresco, zwei Progressive
            Rock Kapellen, Substage

T H E A T E R
19.00   „Dinge des Lebens“, D!E SP!NNER, das inte-
            grative Theaterprojekt, Premiere, Das Sand-
            korn, Fabrik

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Hilfe, mir wird schwindelig! Dynamisierung
            als Kompositionsprinzip“, Führung mit Dr.
            Jenny Dopita, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Zur Lage kirchlicher Medien in Zeiten der

            Krise der Volkskirche“, Klaus Nientiedt, An-
            meldung unter 07243/9390499, Ettlingen, Pfarr-
            zentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
18.00   „Mit Dekret 26/CT-TTG zur Industrie 4.0 –
            Vietnam auf dem Weg zu einer Hightech-
            Industrie“, Stefan Kühner, Stadtmuseum im
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
19.00   „Gedanken zu einer Reformation des Islam“,
            Abdel-Hakim Ourghi, Internationales Begeg-
            nungszentrum, Kaiserallee 12 d
19.30   „Racial Profiling“, antirassistische Aktionstage
            in Karlsruhe, Jubez

K I N D E R
14.30   „Luft“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), Anmel-
            dung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.00   „Steine, Pflanzen, Tiere – Klimazeugen
            berichten“, Kinderkurs, (6-7 J.), Anmeldung:
            0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.30   „Luft“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), Anmel-
            dung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum

■ Sebastian 23: „Hinfallen ist wie
Anlehnen, nur später“ Ein Komi -
ker, ein bekannter Poetry Slammer, ein
studierter Philosoph und ein Musiker
kommen in eine Bar. Das könnte der
Anfang von einem eher mittelmäßigen
Witz sein, wenn es sich nicht bei allen
vier Personen um Sebastian 23
handeln würde. Und der ist so weit
von mittelmäßigen Witzen entfernt wie
Wladimir Putin vom Friedensnobel -
preis. Also näher dran, als man denkt.
In seinem fünften Soloprogramm
„Hinfallen ist wie Anlehnen, nur
später“ spielt Sebastian 23 gewohnt
gekonnt mit der Sprache, fühlt dem
Zeitgeist auf den Zahn und bohrt nach
Metaphern, bis es knistert. Das
bedeutet nichts, klingt aber irgendwie
interessant. Sebastian 23 hat
Philosophie studiert und danach sehr
viel Freizeit gehabt. Daher wurde er
einer der bekanntesten Poetry
Slammer Deutschlands und gewann
ein paar Kabarettpreise. „Sebastian
23 spielt mit der Sprache wie ein
Finne Scrabble: Er punktet mit jedem
Wort“, hieß es auf 3sat und zeit.de
lobte Sebastian 23 als „großartigen
Wortakrobat und scharfzüngigen
Denker“.
Am Donnerstag, 27. September
um 20 Uhr im Tollhaus.

http://www.klosterkonzerte.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R

D O  2 0 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.00   „Atoll“, Festival für zeitgenössischen Zirkus,
            Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Vocal Recall, „Die große Schlägerparade
            d'Erfolgsmusik“, Kabarett/Comedy, Baden-
            Baden, Kurhaus, Runder Saal

K O N Z E R T E
19.00   Haggard, Death Metal, Support: Sound Storm
            und Unshine, Substage
19.30   Tobias Langguth (g) und Johannes Schäd-
            lich (b), Bar-Jazz, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
19.30   High South, Westcoast-Sound, Rantastic
            Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2
20.00   „Klangwerk“, Jam-Session, Kaffeehaus NUN,
            Gottesauerstr. 35

T H E A T E R
10.00   „Dinge des Lebens“, D!E SP!NNER, das inte-
            grative Theaterprojekt, Das Sandkorn, Fabrik
19.00   „Dinge des Lebens“, D!E SP!NNER, das inte-
            grative Theaterprojekt, Das Sandkorn, Fabrik
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
19.30   „Leben des Galilei“, Schauspiel von Bertolt
            Brecht, Einführung um 19 Uhr, Badische Lan-
            desbühne, Premiere, Stadttheater Bruchsal,
            Großes Haus
20.00   „Pàtria estrangeira / Fremde Heimat“, brasi-
            lianisch-deutsches Theaterprojekt von Jürgen
            Berger, Mirah Laline und Ensemble, Urauffüh-
            rung, Einführung um 19.30 Uhr, Premiere, an-
            schließend Premierenfeier, Badisches Staats-
            theater, Studio
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, öffentliche Generalprobe, K2, Kreuz-
            str. 29

M U S E E N
12.15   „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Kurzführung durch die Ausstellung mit Silke
            Stimmler, Städtische Galerie

17.00   „Vom Protest zum ‚Gegendruck‘ – Wie die
            Badischen Neuesten Nachrichten und die
            Bewegung miteinander umgingen“, Führung
            mit Michael Nückel, Stadtmuseum im Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Hans Dieter Schaals »Neue Europäische
            Landschaftsarchitektur«“, Dipl-Ing. Karl
            Bauer, Badische Landesbibliothek, Erbprinzen-
            str. 15

K I N D E R
10.00   „Der kleine Ritter Trenk“, (ab 5 J.), marotte
14.30   „Farbe“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.30   „Farbe“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
16.00   Treffen von pflegende Angehörigen, Infos:
            0721/9418664, Café Kehrle, Pfinztalstr. 35

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Birthday Quiz, Scruffy’s wird 19 Jahre, mit
            Charlotte, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
15.00   Tag der Offenen Tür, Centre Culturel Franco-
            Allemand, Karlstr. 16 b

F R  2 1. 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.00   „Atoll“, Festival für zeitgenössischen Zirkus,
            Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.30   Ingo Oschmann, „Schönen Gruß, ich komm zu
            Fuß!“, Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-
            Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
18.30   Clara Valente, brasilianische Electronica-For-
            mation, archis, Stephanienstr. 33
19.00   Holzklasse, „19 Jahre Scruffy’s Birthday Party“,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   The Treagles, a Tribute to The Eagles, Sub-
            stage
20.00   Trio Nostalgia, vielgeliebte, längst vergessene
            Melodien, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
20.00   Armin Heitz Trio, feat. George Urziceanu,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Dieter Huthmacher und Matthias Hautsch,
            „Pforzheim schmuckt sich“, Nöttingen, Löwen-
            saal
20.30   Sorry For Escalating + Finding Harbours,
            Local Double Night/Release Special, Jubez
20.30   Ro Gebhardt Trio, Jazz-Club Ettlingen e.V.,
            Birdland 59, Pforzheimer Str. 25

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   Baden Media Ü30 „Fetengipfel“ Tanzfahrt,
            inkl. 2 Std. Schifffahrt, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen

T H E A T E R
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
19.30   „Der rote Löwe“, Fussball-Stück von Patrick
            Marber, KSC-Stadion, Gästeumkleidekabine
20.00   „Am Boden“, von George Brant, anschließend
            Publikumsgespräch, Badisches Staatstheater,
            Studio
20.00   „Django – Die Rückkehr“, marotte
20.00   „Zerbrochene Spiegel der Erinnerung“,
            Theaterstück von Gabriele Michel und Franco
            Rosa, Orgelfabrik

Das Haus der geheimnisvollen Uhren
Fantasy, Familie, USA, Regie: Eli Roth.
Nachdem er seine Eltern verloren hat, wird der zehn-
jährige Lewis von seinem leicht schrägen Onkel Jona -
than (Jack Black) aufgenommen. Jonathans Nachbarin
Mrs. Zimmermann (Cate Blanchett) kümmert sich fortan
nicht nur um ihn, sondern auch um Lewis, aber dennoch
ist in dessen neuem Zuhause nicht alles perfekt: Tag und
Nacht tickt in dem alten Gebäude eine mys teriöse Uhr,
die irgendwo im Gemäuer versteckt ist, aber bisher noch
nicht aufgespürt worden konnte. Als Lewis versucht, das
Mysterium ein für alle Mal zu lösen, beschwört er verse-
hentlich den Geist einer mächtigen und boshaften Hexe,
die mit Hilfe der Uhr den Untergang der Welt her-
beiführen will. Und so gerät Lewis in ein gefährliches
Abenteuer und setzt alles daran, die Hexe aufhalten.

Klassentreffen 1.0 – Die unglaubliche Reise
der Silberrücken
Komödie, Deutschland, Regie: Til Schweiger.
Vor mittlerweile 30 Jahren haben Nils, Andreas und Tho-
mas (Til Schweiger) gemeinsam das Abitur gemacht,
nun werden die drei Endvierziger zu einem Klassentref-
fen eingeladen. Nils und Andreas passt das jedoch über-
haupt nicht ins Konzept, denn Familienvater Nils muss
sich mit seinen pubertierenden Kindern und seiner ge-
nervten Ehefrau Jette herumschlagen. Und der frisch ge-
trennte Andreas leidet immer darunter, dass seine Ju-
gendliebe Tanja mit dem gemeinsamen Paartherapeu-
ten durchgebrannt ist. Einzig Thomas freut sich auf die
Jubiläumsfeier, doch dann drückt ihm seine Traumfrau
Linda ihre Tochter Lilli (Lilli Schweiger) aufs Auge.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ Ohne Rolf: „Seitenwechsel“ Als
sich die beiden Plakatkünstler im Jahre

1999 zum ersten Mal mit ihren
Plakaten auf die Straße stellten,

glaubte niemand daran, dass sie in
den drauffolgenden Jahren drei

erfrischend-komische Programme
daraus kreieren würden. Dafür

bekamen sie den Deutschen Kabarett-
Preis und den Deutschen
Kleinkunstpreis, zwei der

renommiertesten Theater-Preise in
Deutschland: „Mit der von ihnen

erfundenen »erlesenen Komik«
sprengen sie mühelos alle

Genregrenzen zwischen Kabarett,
Theater und Literatur. Ihr nahezu

unerschöpflicher Ideenreichtum, ihre
punktgenaue Präzision, ihre sprach-

spielerische Leichtigkeit und die
philosophische Tiefe ihrer Programme

sind so überraschend, phantasievoll
und mitreißend, dass man nach einem
Programm von Ohne Rolf süchtig nach

mehr wird“, schrieb die Jury des
Deutschen Kabarettpreises 2015. Und

„mehr2 gibt’s jetzt: In ihrem vierten
Stück wechseln Ohne Rolf die Seiten

und suchen einen Ersatz, der das
Zeug zum Blättern hat.

Am Samstag, 29. September
um 20 Uhr im Tollhaus.

Kulturring Waldbronn
präsentiert:

Sonntag, 7. Okt.  19 Uhr
Kulturtreff Waldbronn

UWE WALLISCH
„Der Frauenversteher“
Mit Erik Lehmann – Mitglied der
HERKULESKEULE Dresden
In einer Welt, die sich gegen den

kleinen Mann verschworen hat – in
einer Welt, in der selbst Garten -
zwerge gegen Überfremdung

demons trieren – in  einer solchen
Welt braucht es einen kühlen Kopf.
Uwe Wallisch – Hobbybastler,

Kleingärtner, Mensch! Er kämpft für
uns. Das ist Jogging fürs Zwerchfell

und Karate fürs Hirn!
Eintritt 20 Euro / Mitglieder 18 Euro

Schüler / Studenten 12 Euro
LiteraDur, Waldbronn, Marktplatz 11

Telefon (0 72 43) 52 63 93
VHS Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 a
Waldbronn, Telefon (0 72 43) 6 90 91

und an der Abendkasse

http://www.waldbronn.de
http://www.filmstarts.de/filme-vorschau/de/?week=2018-09-20
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
T H E A T E R
11.00    Patronatsempfang, feierliche Eröffnung der
            Spielsaison, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
12.00   Theaterfest, Kostümversteigerung, Führungen,
            Hofbühnen-Programm, Schminkationen und
            vieles mehr, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.00   „Bella Figura“, von Yasmina Reza, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.30   „Dead and Alive“, Poetry Slam, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
19.30   „Der rote Löwe“, Fussball-Stück von Patrick
            Marber, KSC-Stadion, Gästeumkleidekabine
19.30   „Hexen“, Kammermusical von Peter Lund 
            Danny Ashkenasi, Badische Landesbühne,
            Premiere, Stadttheater Bruchsal, Großes Haus
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Kleine Freiheiten“, moderne improvisierte
            Märchen für Erwachsene, Theater „Stupid
            Lovers“, Jakobus-Theater
20.00   „Zerbrochene Spiegel der Erinnerung“,
            Theaterstück von Gabriele Michel und Franco
            Rosa, Orgelfabrik
20.15   „Oifach ferdig“, Karlsruher Schwank von Hans
            Rüdiger Kucich, Badisch Bühn

M U S E E N
10.00   „Figürliches Zeichnen im Museum und Ate-
            lier“, Verbindung von Kunstbetrachtung mit
            dem Zeichnen von Aktfiguren und Porträts, für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
15.15   „El pintor Hans Thoma y su relición con
            Karlsruhe“, Führung in spanischer Sprache
            mit Isabel García Fuente, Staatliche Kunsthalle
15.30   „Affen, Androiden und andere Musikauto-
            maten“, Führung für blinde und sehbehinderte
            Menschen mit Kira Kokoska, Anmeldung unter
            07251/742-652, Deutsches Musikautomaten-
            Museum, Schloss Bruchsal
16.00   „Revolution! Für Anfänger*innen“, Klangfüh-
            rung durch die Ausstellung mit Liedern zum Mit-
            singen und Zuhören mit dem Duo KoDa, Badi-
            sches Landesmuseum

S P O R T
13.00   Tag der offenen Tür, zuschauen, staunen,
            nachfragen, mitmachen, Polizeisportverein,
            Edgar-Heller-Str. 19
14.00   KSC – KFC Uerdingen 05, 3. Fußball-Bundes-
            liga Herren, Wildparkstadion
18.00   Box-Event, mit 10 Kämpfen und Unterhaltungs-
            programm, Infos: www.new-bulldog-gym.de,
            Carl-Benz-Halle, Sternenstr. 3

K I N D E R
10.00   „Odyssee“, Schüler machen eine Oper, Kin-
            der-Musik-Fest, (ab 10 J.), Baden-Baden, Fest-
            spielhaus
10.30   Treff am Samstag, Vorlesezeit für Kinder und
            ihre Eltern, (ab 4 J.), Stadtbibliothek Ettlingen,
            Obere Zwingergasse 12
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Fliegen lernen“, Theater für die Allerkleinsten
            von Stefanie Heiner, Uraufführung, (ab 2 J.),
            anschließend Familiennachmittag, Insel
14.00   „Die jungen Wilden“, Gemälde und Skulptu-
            ren inspirieren zu eigenen Experimenten, ob
            Collage oder Druck, Modellieren oder Bauen,
            (ab 10 J.), Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
14.00   Manga Zeichenkurs, Anmeldung erforderlich
            unter Telefon 0721/91720, Papier Fischer, Kai-
            serstr. 130
15.00   „Farbe tanken“, Gemälde im Museum betrach-
            ten und anschließend in der Malwerkstatt eige-
            ne Bilder malen, für (Groß-)Eltern und Kinder,
            (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
16.00   „Piggeldy & Frederick“, (ab 4 J.), marotte

F R  2 1. 9 .
T H E A T E R
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, Premiere, K2, Kreuzstr. 29
20.15   „Oifach ferdig“, Karlsruher Schwank von Hans
            Rüdiger Kucich, Badisch Bühn

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.30   „Waschweib Mimi und der Adel“, Dramödie
            des 18. Jahrhunderts, Tickets: 0160/96771924,
            Rathaus am Marktplatz

M U S E E N
15.30   „Marine Kostbarkeiten“, Führung mit Dipl.-
            Biol. Johann Kirchhauser, Naturkundemuseum
16.00   „Hinter den Dingen – Die Welt des Alten
            Testaments im Badischen Landesmuseum“,
            Führung mit Dr. Heinrich Pacher und Dipl.-
            Theol. Tobias Licht, Badisches Landesmuseum
16.00   „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Führung durch die Ausstellung mit Thomas
            Angelou, Städtische Galerie

K I N D E R
11.00    „Mit den Ohren sehen, auf der Nase tanzen“,
            von Franziska Plüschke, (ab 4 J.), Badische
            Landesbühne, Premiere, Theater Treppab,
            Bruchsal, Am Alten Schloss 6
17.00   „Kamishibai“, Vorleserunde, (ab 4 J.), Stadt-
            teilbibliothek Durlach, Pfinztalstr. 9

K O N G R E S S E
9.00   Internationaler Gospelkirchentag, Konzerte,

            Workshops, Mitsingchor, Chorprojekte und
            Gottesdienst, dm-arena

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 14 Uhr, Birkenplatz beim Wild-
            parkstadion, Adenauerring/Stutenseer Allee

F E S T E
           31. Andechser Bierfest, mit Straßenfest und
            Flohmarkt, www.andechser-bierfest.de, Haßloch
16.00   Großes Weinfest der Südlichen Weinstraße,
            www.edenkoben.de, Edenkoben

D I E S  &  D A S
17.00   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz
18.00   Blue Night Shopping, bis 23 Uhr, Ettlingen,
            Innenstadt

S A  2 2 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
17.30   „Atoll“, Festival für zeitgenössischen Zirkus,
            Tollhaus

K O N Z E R T E
11.30    Quintessence, Jazz market, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
19.00   „Laut & Leise!“-Festival, mit Rakede, Yakuzi,
            Saint Agnes, Fuck Art let’s Dance, Xul Zolar &
            Johnny & die 5. Dimension, Substage
19.00   The Krusty Moors, „19 Jahre Scruffy’s Birth-
            day Party“, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Red Hot, Rock ‘n’ Roll der 50er und 60er, FC
            Südstern, Ettlinger Allee 7
20.00   Stefan Hardt & Friends, A Tribute to Billy Joel
            & Elton John, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.30   Colin Jamieson’s Dynamite Daze und Peter
            Stahl & Friends, Double Rock und Blues
            Night, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
22.00   „Laut & Kantig“-Party, mit DJane Christiane,
            Substage

■ Julian Sas & Band Den nieder -
ländischen Blues-Gitarristen Julian Sas
kann man getrost als einen der
angesehensten seiner Art in
Kontinentaleuropa bezeichnen. Dank
seines musikalischen Elternhauses ist
Sas schon früh mit Jimi Hendrix, Alvin
Lee, Peter Green und natürlich dem
Gitarrengott Rory Gallagher in
Kontakt gekommen: „Der Held für
mich schlechthin ist Rory Gallagher.
Zwischen 1987 und 1992 hab ich ihn
insgesamt  21 mal live gesehen.“ 
Kein Wunder also, dass Cover -
versionen seines Heroen zum
Programmbestandteil eines jeden
Konzerts gehören. Mit mittlerweile
15 Albumveröffentlichungen hat Sas
natürlich auch genug eigenes Material
in der Pipeline. Darunter sein jüngster
Tonträger mit dem bezeichnenden Titel
„Feelin’ Alive“. Das Live-Album wurde
während der „Coming Home“-Tour
2016 aufgenommen. Es ist geprägt
von Blues, Bluesrock, Soul und Boogie,
gespickt mit starken und schweren
Hammondorgel-Sounds, schneidenden
Gitarrensoli und starken Grooves.
Das neue Live-Album erhielt
überragende Kritiken und wird nun im
Rahmen seiner Tournee präsentiert.
Daneben werden natürlich auch
Stücke von seinen früheren Werken
aufgeführt.  Zusätzlich zur Tour wird
eine Box mit Wiederveröffentli -
chungen seiner Alben aus der Zeit
2000-2005 erscheinen.
Am Donnerstag, 27. September
um 20.30 Uhr im Jubez.

http://www.tabakpfeifen-kompendium.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
K O N G R E S S E
9.00   Internationaler Gospelkirchentag, Konzerte,

            Workshops, Mitsingchor, Chorprojekte und
            Gottesdienst, dm-arena

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Herbstfest „Holz trifft HighTech“, Infos unter
            www.deutsches-fertighaus-center.de, Deutsches
            Fertighaus Center Mannheim, Xaver-Fuhr-
            Str. 111 (am Maimarktgelände)

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
14.00   Tom und Maria, gefühlvolle, ehrliche und
            handgemachte Popmusik, Wein- und Sektgut
            Braun, Meckenheim, Hauptstr. 51
17.00   Saxomania, Hofkonzert, Deutsches Weintor,
            Schweigen-Rechtenbach, Weinstr. 4

T H E A T E R
11.00    Sonntag vor der Premiere, „Nora, Hedda und
            ihre Schwestern“, Badisches Staatstheater,
            Studio
15.00   „Willkommen“, Komödie von Lutz Hübner und
            Sarah Nemitz, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus
18.00   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
18.30   „Der rote Löwe“, Fussball-Stück von Patrick
            Marber, KSC-Stadion, Gästeumkleidekabine
18.30   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Pàtria estrangeira / Fremde Heimat“, brasi-
            lianisch-deutsches Theaterprojekt von Jürgen
            Berger, Mirah Laline und Ensemble, Urauffüh-
            rung, Einführung um 18.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Studio
19.00   „Das Fräulein von Scuderi“, Erzählung von
            E.T.A. Hoffmann, Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1
19.30   „Leben des Galilei“, von Bertolt Brecht, Ein-
            führung um 19 Uhr, Badische Landesbühne,
            Stadttheater Bruchsal, Großes Haus

M U S E E N
11.00    „Honoré Daumier – Plastische Werke“, Füh-
            rung mit Dr. Elisabeth Gurock, Staatliche
            Kunsthalle
11.15    „Durlach flimmert. Kino, Film, Vergnügen
            1945-1980“, Führung durch die Ausstellung mit
            Susanne Stephan-Kabierske, Pfinzgaumuseum
14.00   „Hast Du Töne?“, Familienführung mit Jutta
            Weisbarth, Deutsches Musikautomaten-Mu-
            seum, Schloss Bruchsal
15.00   „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Führung durch die Ausstellung mit Kiriakoula
            Damoulakis, Städtische Galerie
15.00   „Bewegt euch! 1968 und die Folgen in Karls-
            ruhe“, Führung durch die Ausstellung mit Hele-
            ne Seifert, Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
15.00   „Tutti Frutti für den Fürsten, Hirsebrei für’s
            Volk“, Sonderführung, Schloss Bruchsal
16.00   „Revolution! Für Anfänger*innen“, Führung
            durch die Ausstellung, Bad. Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „KLAK präsentiert LIFT“, im Rahmen der 6.
            Karlsruher Literaturtage, Staatliche Hochschule 
            für Gestaltung, Lorenzstr. 15

K I N D E R
11.00    „Das kleine Gespenst“, (ab 4 J.), marotte
13.00   Kinderfest, abwechslungsreiche Spiel-, Bastel-
            und Erlebnisaktionen, Ettlingen, Horbachpark
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Der Maulwurf Grabowski“, Puppentheater
            Schnaberdebix, (ab 4 J.), Anmeldung: 0721/
            950-470, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
14.00   „Fliegen lernen“, Theater für die Allerkleinsten
            von Stefanie Heiner, Uraufführung, (ab 2 J.),
            anschließend Familiennachmittag, Insel
14.00   „Hast Du Töne?“, Familienführung mit Jutta
            Weisbarth, (ab 6 J.), Deutsches Musikautoma-
            ten-Museum, Schloss Bruchsal
15.00   „Zu Gast im Porträtstudio – wir fotografie-
            ren uns selbst!“, Kinderwerkstatt mit Sanne
            Pawelzyk, Städtische Galerie
15.00   „Die erstaunlichen Abenteuer der Maulina
            Schmitt“, von Finn-Ole Heinrich und Dita
            Zipfel, (ab 10 J.), Badische Landesbühne,
            Premiere, Theater Treppab, Bruchsal, Am Alten
            Schloss 6

■ Herbstfest im Deutschen
Fertighaus Center Mannheim  Wie

möchten wir wohnen? Das können
Bauinteressierte beim Herbstfest im

Deutschen Fertighaus Center
Mannheim herausfinden. Am 22. und
23. September, jeweils von 10 bis 17

Uhr, kann man über 40 komplett
eingerichtete Musterhäuser von mehr
als 30 Herstellern kennenlernen – mit

Sonderaktionen, einem bunten
Mitmachprogramm für Kinder, Live-

Musik und leckerem Essen. Der Eintritt
ist frei.

Unter dem Motto „Holz trifft HighTech“
erläutern die Berater Effizienzklassen
und KfW-Förderung, geben Tipps zu

Sicherheit und Smart Home und bieten
Finanzierungs-Checks an. Für gute

Laune sorgt das Trio Popcakes aus der
Mannheimer Popakademie. Kinder
dürfen Windräder basteln, auf dem

Bewegungsparcours ihre
Geschicklichkeit beweisen, sich

schminken lassen und an Staffeleien
malen. Die schönsten Bilder werden

mit Erlebnisgutscheinen für die Familie
prämiert.

Räume erleben, Wohngefühl spüren,
das Traumhaus Wirklichkeit werden

lassen: Als „begehbare Baupläne“
helfen die Musterhäuser beim Planen.

Jedes Fertighaus ist ein Unikat –
passend zu den Wünschen der

Bauherren, zum Grundstück und zum
jeweiligen Budget. Möglich macht das

die bewährte Holzständerbauweise,
die für Langlebigkeit und

Energieeffizienz sorgt. Zahlreiche
Baustile sind im Deutschen Fertighaus

Center zu sehen – vom kompakten
Siedlerhaus bis zum großzügigen

Bungalow, von der Stadtvilla bis zum
Mehrgenerationenhaus. Allen

Fertighäusern gemeinsam ist ihre
energieeffiziente Ausstattung und ihre

zügige Herstellung im Werk. 
Das Deutsche Fertighaus Center

Mannheim liegt verkehrsgünstig an
der BAB 656 am Maimarktgelände,

Xaver-Fuhr-Straße 111, und ist
dienstags bis sonntags von 10 bis 17

Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei.
Weitere Infos unter

www.deutsches-fertighaus-center.de

F E S T E
           31. Andechser Bierfest, mit Straßenfest und
            Flohmarkt, www.andechser-bierfest.de, Haßloch
10.00   Herbstfest „Holz trifft HighTech“, Infos unter
            www.deutsches-fertighaus-center.de, Deutsches
            Fertighaus Center Mannheim, Xaver-Fuhr-
            Str. 111 (am Maimarktgelände)
11.00    Großes Weinfest der Südlichen Weinstraße,
            www.edenkoben.de, Edenkoben
12.00   Street Food Festival September 2018, bis 22
            Uhr, Kongresszentrum, Festplatz und Freige-
            lände
12.00   Theaterfest, Kostümversteigerung, Führungen,
            Hofbühnen-Programm, Schminkationen und
            vieles mehr, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

D I E S  &  D A S
9.30   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-

            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz
13.00   Tag der offenen Tür, zuschauen, staunen,
            nachfragen, mitmachen, Polizeisportverein,
            Edgar-Heller-Str. 19
14.00   „Prinzipien der Waldbewirtschaftung heute“,
            Exkursion mit Förster Michael Durst, TP: Unter-
            grombach, Abzweigung von der Oberen Mühl-
            straße zur Hochstatt
14.00   „Pilze, die nicht jeder kennt“, Exkursion mit
            Dr. Markus Scholler, Anmeldung: 0721/950-
            470, TP: Straßenbahn-Haltestelle Daxlanden-
            Altrheinbrücke (Linie 6)
14.00   Manga Zeichenkurs, Anmeldung erforderlich
            unter Telefon 0721/91720, Papier Fischer, Kai-
            serstr. 130
18.30   Bier-Kulinarium, inkl. 2 Std. Schifffahrt, 6 Bier-
            spezialitäten und 6 Köstlichkeiten aus der
            Küche, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen

S O  2 3 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
15.30   „Atoll“, Festival für zeitgenössischen Zirkus,
            Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Christian Schulte-Loh, Stand-up-Comedian
            der Londoner Schule, Rantastic Biergarten,
            Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
11.00    1. Sinfoniekonzert, Werke von Wagner und
            Bruckner, Einführung um 10.15 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
17.00   Kammerchor Baden-Württemberg, Werke
            von Mendelssohn, Brahms, Penderecki, Lei-
            tung: Jochen Woll, Ettlingen, Herz-Jesu-Kirche,
            Augustin-Kast-Str. 6
19.00   Jamie Clarkes Perfect, Folkabilly Rock, Rock-
            abilly and Punk, „19 Jahre Scruffy’s Birthday
            Party“, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

http://www.kuechenreich-kuechen.de
http://www.deutsches-fertighaus-center.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
20.00   Wolfgang Meyer (cl), Peter Lehel (sax ),
            Thilo Wagner (p), Thomas Stabenow (b),
            „Nocturne“, CD Präsentation, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.30   „Blended Learning“, AWO Haus der Familie,
            Kronenstr. 15
20.00   „Von heiter bis romantisch“, Lesung mit
            Petra Rieger-Bühler im Rahmen der Karlsruher
            Literaturtage 2018, A&S Bücherland, Rinthei-
            merstr. 19

F E S T E
12.00   Großes Weinfest der Südlichen Weinstraße,
            www.edenkoben.de, Edenkoben

S O  2 3 . 9 .
K I N D E R
15.30   „Der Maulwurf Grabowski“, Puppentheater
            Schnaberdebix, (ab 4 J.), Anmeldung: 0721/
            950-470, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
16.00   „Das kleine Gespenst“, (ab 4 J.), marotte
16.30   „Conni kommt“, Wodo Puppenspieltheater,
            Baden-Baden, Kurhaus, Runder Saal
17.00   „Odyssee“, Schüler machen eine Oper, Kin-
            der-Musik-Fest, (ab 10 J.), Baden-Baden, Fest-
            spielhaus

K O N G R E S S E
9.00   Internationaler Gospelkirchentag, Konzerte,

            Workshops, Mitsingchor, Chorprojekte und
            Gottesdienst, dm-arena

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Herbstfest „Holz trifft HighTech“, Infos unter
            www.deutsches-fertighaus-center.de, Deutsches
            Fertighaus Center Mannheim, Xaver-Fuhr-
            Str. 111 (am Maimarktgelände)

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
10.30   Herbstbrunch, Schlosshotel, Bahnhofplatz 2
11.00    Schupibrunch, Reservierungen unter: 0721/
            551220, Beim Schupi
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

F E S T E
           31. Andechser Bierfest, mit Straßenfest und
            Flohmarkt und verkaufsoffenem Sonntag, Infos:
            www.andechser-bierfest.de, Haßloch
10.00   Herbstfest „Holz trifft HighTech“, Infos unter
            www.deutsches-fertighaus-center.de, Deutsches
            Fertighaus Center Mannheim, Xaver-Fuhr-
            Str. 111 (am Maimarktgelände)
11.00    Großes Weinfest der Südlichen Weinstraße,
            www.edenkoben.de, Edenkoben
12.00   Street Food Festival September 2018, bis 22
            Uhr, Kongresszentrum, Festplatz und Freige-
            lände
12.00   Großes Vielfalts-Fest der Begegnung „Drei
            Jahre Garten der Religionen“, Musik, Tanz,
            Informatives, Besinnliches, Köstliches, Garten
            der Religionen, gegenüber Stuttgarter Str. 59
13.00   Kinderfest, abwechslungsreiche Spiel-, Bastel-
            und Erlebnisaktionen, Ettlingen, Horbachpark

D I E S  &  D A S
11.00    Tag der offenen Tür, besonderes Programm
            für Groß und Klein, Naturschutzzentrum, Her-
            mann-Schneider-Allee 47
11.00    „Die Wildgehege Rappenwört“, Führung mit
            Maria Jandrey, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
14.30   „Kübelpflanzen pflegen und überwintern“,
            Sonderführung mit Gartenleiter Thomas Huber,
            Botanischer Garten
15.00   Südrundfahrt mit der MS Karlsruhe, nach
            Neuburgweier/Maxau und zurück, 2 Std. Schiff-
            fahrt, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
15.00   „Die historische Altstadt Ettlingens“, Füh-
            rung, Anmeldung: 07243/101-273, Treffpunkt:
            Museumsshop im Ettlinger Schloss
19.30   „Der Ton der Seele“, HU-Gesang mit an-
            schließendem spirituellem Gespräch, Eckan-
            kar-Center, Hirschstr. 116

M O  2 4 . 9 .
K O N Z E R T E
20.00   1. Sinfoniekonzert, Werke von Wagner und
            Bruckner, Einführung um 19.15 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus

www.facebook.com/
Treffpunkt.Khe

Gefällt mir

■ BAP Diesen Herbst geht
Niedeckens BAP in die nächste
powervolle Tour-Runde und rockt die
Bühnen wie gewohnt über drei
Stunden lang. Hierbei wird sie erst -
mals in der 40jährigen Bandge -
schichte von einem dreiköpfigen
Bläsersatz, nämlich dem von der „Sing
meinen Song-Band“ unterstützt.
Das Spektrum der Songauswahl ist
enorm und setzt sich zusammen aus
altbekannten Klassikern, wie „Kristall -
naach“, „Verdamp lang her“, „Do
kanns zaubere“ oder „Nemm mich
met“. Auch neue Songs aus dem
jüngsten Solowerk „Reinrassije
Strooßekööter – Das Familienalbum“,
welches Wolfgang Niedecken im
spielfreien Jahr in New Orleans
aufgenommen hat, werden zum
Besten gegeben. Daher weht auch der
frische Südstaaten Wind, der sich im
abwechslungsreichen Bühnenbild
ebenso, wie in den groovigen
Arrangements widerspiegelt. Das
Bläsertrio, bestehend aus Trompete,
Saxophon und Posaune, verleiht den
ehrwürdigen Kölschrock-Hits wie
„Waschsalon“, „Et ess, wie’t ess“ oder
„Diss Naach ess alles drin“ eine
prickelnde Note und fügt sich
musikalisch elegant in den BAP-Sound
ein. Mit viel Liebe zum Detail hat
Wolfgang Niedecken diesmal auch
wieder echte musikalische Fundstücke
aus seiner Schatzkiste auf die Setliste
gepackt und ihnen zusammen mit
seiner Band ein überraschend neues
Lebensgefühl eingehaucht. Illustriert
werden die Songs durch Projektionen,
unter anderem Privatfotos und
selbstgedrehte Filmsequenzen von
unterwegs, die auf einer überdimen -
sionalen Leinwand eine ganz spezielle
Atmosphäre schaffen und mit
Wolfgang Niedeckens Anekdoten und
Geschichten zu einem großen,
fließenden Ganzen aneinander
moderiert werden. Er ist nicht nur ein
herausragender Musiker, sondern
auch ein hinreißender Geschichten -
erzähler mit einer warmherzigen Art
und der Verbundenheit zu seinen
Wurzeln, dem Lebensgefühl zwischen
Chlodwigplatz und Rheinufer. 
Wolfgang Niedecken wäre nicht
Wolfgang Niedecken, wenn er nicht
im Verlauf des Abends auch seinen
gesellschaftspolitischen Anspruch
behaupten würde, indem er deutlich
Stellung bezieht. Viele seiner Texte
sind heute aktueller denn je und regen
unermüdlich zu mehr politischer
Verantwortung und Nachdenklichkeit
an. Es geht ihm um Werte wie Würde,
Anstand und Respekt, die in unserer
hasserfüllten Gegenwart leider viel zu
oft vergessen werden.
Tickets unter Telefon (07 21) 2 30 00
und www.foerderkreis-kultur.de
Am Dienstag, 2. Oktober um 20 Uhr
in der Schwarzwaldhalle.

D I E S  &  D A S
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang des Pavillons im Nymphen-
            garten
20.00   „Die göttliche Ordnung“, Film-Emanzipations-
            komödie, Tickets: 07243/330633, Ettlingen,
            Kino Kulisse, Am Dickhäuterplatz 16
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  2 5 . 9 .
K O N Z E R T E
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Jeff Lynne’s ELO, kongeniale Verbindung von
            Rock, Pop und Klassik, Mannheim, SAP-Arena

T H E A T E R
20.00   „FEM-Fatale“, Impro-Theater, Gastspiel,
            marotte

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „»Erleg die Leinwand mit der Farbbürste« –
            Karl Otto Götz“, Führung mit Thomas Ange-
            lou, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Brautbriefe – Zelle 92 – Der Briefwechsel

            zwischen Dietrich Bonhoeffer und Maria von
            Wedemeyer“, Ursula Fegert, Anmeldung unter
            07243/9390499, Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-
            Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
17.00   „Gründerinnen starten – in Teilzeit“, AWO
            Haus der Familie, Kronenstr. 15
18.00   „Der Widerstand gegen das Kernforschungs-
            zentrum Karlsruhe und die  Atomkraftanla-
            gen der EnBW“, Vortrag und Gespräch mit
            Harry Block, Stadtmuseum im Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10
18.30   „Klimawandel in der Erdgeschichte“, Dr. Ute
            Gebhardt, Naturkundemuseum
20.00   „Berlin-Kabul-Kathmandu – Zeitreise mit
            Hippies“, Borghild Wicke-Schuldt liest aus
            ihrem aus dem Buch, Begegnungsstätte
            Grötzingen, Niddastr. 5

 http://foerderkreis-kultur.de
www.facebook.com/Treffpunkt.Khe
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
20.00   „Weinende Babys – Ratlose Eltern: Impulse
            für einen harmonischen Alltag“, Sophie
            Schäddel, Netzwerk Weierer Scheune, Ettlin-
            genweier, Morgenstr. 24 a

K I N D E R
15.00   „Steine, Pflanzen, Tiere – Klimazeugen
            berichten“, Kinderkurs, (8-10 J.), Anmeldung:
            0721/175-2111, Naturkundemuseum

S E N I O R E N
9.30   „Brautbriefe – Zelle 92 – Der Briefwechsel

            zwischen Dietrich Bonhoeffer und Maria von
            Wedemeyer“, Ursula Fegert, Anmeldung unter
            07243/9390499, Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-
            Jesu, Augustin-Kast-Str. 6

D I E S  &  D A S
10.00   „Fprum für Vorleser“, für Vorleser, Erzieher,
            Eltern, Großeltern und alle, die sich fürs Vorle-
            sen begeistern, Anmeldung: 07243/101-207,
            Stadtbibliothek Ettlingen, Obere Zwinger-
            gasse 12

M I  2 6 . 9
O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.30   Sammi’s Carr Shop, Jazz, Blues, Pop, Soul
            und Country, Rantastic Biergarten, Baden-
            Baden, Aschmattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, Cantina Majolika, Ahaweg 6

T H E A T E R
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29

M U S E E N
13.00   „Die Hans-Thoma-Kapelle, ein Gesamtkunst-
            werk“, Führung mit Dr. Arthur Mehlstäubler,
            Staatliche Kunsthalle
16.00   „Revolution! Für Anfänger*innen“, Führung
            durch die Ausstellung, Badisches Landesmu-
            seum
18.00   „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Führung durch die Ausstellung mit Eric Schütt,
            Städtische Galerie

18.30   „Das Sams und die Helden der Kinderbü-
            cher“, Instawalk durch die Ausstellung, Anmel-
            dung: socialmedia@museum.speyer.de, Histo-
            risches Museum der Pfalz, Speyer, Domplatz

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.30   „Literatur am Vormittag“, Vorlesereihe mit
            Marli Disqué, Stadtbibliothek Ettlingen, Obere
            Zwingergasse 12
17.00   „Berufsbegleitendes Studium der Mathema-
            tik und Informatik“, Informationsveranstal-
            tung, FernUniversität in Hagen, Kriegsstr. 100
18.00   „Da hat sich das Holz bewegt und es ge-
            knistert“ – der Beat Anfang der 1960er-Jahr
            in Karlsruhe“, Stefan Kirstätter, Stadtmuseum
            im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
20.00   „Dunkelkammerguckloch“, im Rahmen der
            Karlsruher Literaturtage 2018, A&S Bücherland,
            Rintheimerstr. 19
20.00   „Hatten wir nicht mal Sex in den 80ern?“,
            musikalische Lesung mit Timo Blunck, KOHI
            Kulturraum, Werderstr. 47
20.00   Science Slam # 24 Special, „Raus aus dem
            Hörsaal – rauf auf die Bühne!“, Jubez
20.00   „Freiheit, die wir meinen!"– mit Liedern von
            1848 bis 2018 und besonderem Augenmerk
            auf Denkverbote und Gesinnungsschnüffe-
            lei“, mit Bernd Köhler und ewo2, Stadtmuseum
            im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

K I N D E R
10.00   „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
15.00   „Steine, Pflanzen, Tiere – Klimazeugen
            berichten“, Kinderkurs, (6-7 J.), Anmeldung:
            0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.00   „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
18.30   „Das Sams und die Helden der Kinderbü-
            cher“, Instawalk durch die Ausstellung, Anmel-
            dung: socialmedia@museum.speyer.de, Histo-
            risches Museum der Pfalz, Speyer, Domplatz

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
19.30   Konversationsabend, Deutsch-französischer
            Freundeskreis, Schlosshotel, Bahnhofplatz 2

D I E S  &  D A S
14.00   „Backen im Holzbackofen“, Waldzentrum,
            Linkenheimer Allee 10
18.30   „Salvete – Seid gegrüßt ihr Römer an der
            Alb“, Zeitreise zu den Anfangsjahren der Ett-
            linger Geschichte, Anmeldung: 07243/101-273,
            TP: Museumsshop im Ettlinger Schloss

D O  2 7 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.30   Die Magier 2.0, vier grundverschiedene Magier-
            Charaktere, Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-
            Baden, Aschmattstr. 2

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Sebastian 23, „Hinfallen ist wie Anlehnen, nur
            später“, Tollhaus

K O N Z E R T E
17.00   9. Internationaler Gesangswettbewerb für
            Wagnerstimmen, Semifinale, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   Ebb & Flow, „Oil & Water Fall“-Tour 2018,
            Rastatt, Reithalle, Am Schlossplatz 9
20.00   Eläkeläiset, „Humppainfarkt“-Tour 2018, Sub-
            stage
20.00   Wiener Philharmoniker, Saisoneröffnungs-
            konzert mit Werken von Berwald und Dvořák,
            Einführung um 18.40 Uhr und 19.10 Uhr, Diri-
            gent: Herbert Blomstedt, Baden-Baden, Fest-
            spielhaus

■ Kellerkommando Widerstand
zwecklos: Schnürt die Tanzschuhe und

ölt die Kehlen – hier kommt
Kellerkommando!

Entzückend verrückt und verführerisch
eingängig sind die Songs der Band.

Pumpende Beats und moderne
Synthiesounds paaren sich mit fetten

Blechbläsern und Akkordeon. Ein
herrliches Gebräu aus Urban, Elektro,
Ska, Punk und Franconian Folk. Alles

gipfelt in ansteckenden
Mitsingrefrains, deren Melodien und

Texte das Kellerkommando aus Omas
und Opas Notenschatzkiste geklaut
hat. Traditionelle Dancefloorkracher

aus den letzten 250 Jahren. Und die
funktionieren besser denn je: 

Live ist das Kellerkommando eine
Wucht. Auf unzähligen kleinen und
großen Festivals im In- und Ausland

war die Band zu Gast und überall
zeigt sich das gleiche Bild: Die

Energie dieser einzigartigen und
kraftvollen Musik steckt sogar

diejenigen an, die eigentlich gar nicht
zum Tanzen gekommen waren und

sich plötzlich verwundert Augen,
Ohren und Füße reiben. Und wenn

dann die Kellerkommandöre
irgendwann von dannen ziehen,

hinterlassen sie glückliche Gesichter
im Mondenschein, die sich singend in

den Armen liegen.
Auch das Fest haben Kellerkommando

schon beehrt und der Hügel hat
gewackelt!

Am Samstag, 29. September
um 20.30 Uhr im Jubez.

http://www.schloss-neuenbuerg.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
20.00   „Literarisches Speed-Dating“, im Rahmen
            der Karlsruher Literaturtage 2018, A&S Bücher-
            land, Rintheimerstr. 19

K I N D E R
10.00   „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
14.30   „Licht“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.00   „Wer reist mit mir durchs Märchenland?“,
            „Dr. Brumm geht wandern“, anschließend Bas-
            teln, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/133-4262,
            Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10
15.30   „Licht“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

S E N I O R E N
9.30   „Homöopathie – ihre Grundlagen und ihre

            Wirkung“, Dr.med. Carl Rudolf Klinkenberg,
            Anmeldung: 07243/9390499, Ettlingen, Pfarr-
            zentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
17.00   „Wohnraumanpassung und Technik –
            sicher, komfortabel und selbstbestimmt zu
            Hause leben“, Dagmar Lind-Matthäus, Stän-
            haussaal, Ständehausstr. 4

K O N G R E S S E
9.00   Energy4u : Connect Ideas2Business, Konfe-

            renz für Technologieanbieter und -anwender,
            Forschungseinrichtungen sowie Investoren aus
            der Energiewirtschaft, Hochschule Karlsruhe,
            Technik und Wirtschaft, Moltkestr. 30

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz, mit Charlotte, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
18.00   Kalligraphie für Anfänger, Thema: „Italic“, An-
            meldung: 0721/91720, Papier Fischer, Kaiser-
            str. 130

F R  2 8 . 9 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Uta Rotermund, „50 Plus! Seniorenteller?“,
            Rastatt, Reithalle, Am Schlossplatz 9

K O N Z E R T E
19.00   1. Sonderkonzert, Werke von Wagner und
            Bruckner, mit Moderation und Künstlertreff,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.00   Blues Box, Coversongs und Eigenkompositi-
            onen, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   István Várdai (Violoncello) und Deutsche
            Radio Philharmonie, Werke von Arriaga,
            Schumann und Mendelssohn Bartholdy, Diri-
            gent: Jaime Martín, Konzerthaus
20.00   Cristiano Matos Group, brasilianische Rhyth-
            men, Jazz und Funk, Scenario Halle, Hardt-
            str. 37 a
20.00   Franui – Musicbanda, zwischen Jazz und Alm-
            gesang, ein Tanzmusikabend der schrägeren
            Art, Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   Moritz, „37 Jahre Funk und Soul“, Substage
20.00   „Die Wagners“ – eine musikalische Familie
            aus Baden-Baden, Instrumentalmusik aus vier
            Jahrhunderten, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
20.00   Viviane de Farias Quintet, Brasilian Jazz,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Balkan-TanzHaus, Folklore aus Südosteuropa
            zum Zuhören und Mittanzen, Ziegler-Saal,
            Baumeisterstr. 18
20.00   Alte Bekannte, Nachfolgeband der Wise Guys,
            „Auf geht’s“-Tour 2018, Kulturhalle Remchin-
            gen, Hauptstr. 115
20.30   Deafheaven, „Ordinary Corrupt Human Love“-
            Tour, Support: Inter Arma, Jubez

D O  2 7 . 9 .
K O N Z E R T E
20.30   Julian Sas & Band, „Feelin’ Alive“-Tour 2018,
            Jubez

T H E A T E R
19.00   „17, blond und scharf wie Rettich“, marotte
19.30   „Der rote Löwe“, Fussball-Stück von Patrick
            Marber, KSC-Stadion, Gästeumkleidekabine
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Am Boden“, von George Brant, anschließend
            Publikumsgespräch, Badisches Staatstheater,
            Studio
20.15   „1968 – als der Planet Feuer fing“, eine musi-
            kalisch-szenische Entrümpelung von Günter
            Knappe und Erik Rastetter, Das Sandkorn

M U S E E N
12.15   „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Kurzführung durch die Ausstellung mit Hannah
            Schreiber, Städtische Galerie
17.00   „Freiräume: Hausbesetzungen und Wohn-
            projekte“, Führung mit Wolfgang Opferkuch
            und Rainer Stephan, Stadtmuseum im Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Homöopathie – ihre Grundlagen und ihre

            Wirkung“, Dr.med. Carl Rudolf Klinkenberg,
            Anmeldung: 07243/9390499, Ettlingen, Pfarr-
            zentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
17.00   „Wohnraumanpassung und Technik –
            sicher, komfortabel und selbstbestimmt zu
            Hause leben“, Dagmar Lind-Matthäus, Stän-
            haussaal, Ständehausstr. 4
18.00   „Die Datenschutz-Grundverordnung (DS-
            GVO) für Vereine“, Dr. Julia Victoria Pörschke,
            Anmeldung: 0721/133-1212, Rathaus, Bürger-
            saal
19.00   „Bei allen Göttern – Römische Reichs- und
            Provinzialreligion zwischen Rhein und
            Limes“, Dr. Martin Kemkes, Badisches Lan-
            desmuseum
20.00   „Literatur und Studium“, Literaturtage Karls-
            ruhe 2018, Kaffeehaus NUN, Gottesauerstr. 35

Das Böse III
Horror, USA, Regie: Don Coscarelli.
Kaum konnte Reggie den schwerverletzten Mike (A.
Michael Baldwin) vor dem Tall Man retten, gibt es schon
den nächsten Angriff des Phantoms: Noch im Kranken-
haus müssen sie vor dem Bösewicht flüchten. Bei der
Flucht erwischt es Mike aber, er gerät in die Fänge des
Tall Man. Reggie ist zwar von jetzt an auf sich alleine ge-
stellt, aber er gibt nicht auf.

Die Unglaublichen 2
Animation, Familie, USA, FSK: ab 6, Regie: Brad Bird.
Nachdem sie mit vereinten Kräften den Superschurken
Syndrome besiegt haben, kehrt bei der Superheldenfa-
milie Parr langsam wieder so etwas wie Normalität ein.
Nach der Zerstörung ihres Hauses wohnen die Fünf in
einem neuen Heim inklusive Höhle für das Equipment.
Mama Helen alias Elastigirl alias Mrs. Incredible setzt
sich offiziell als Politikerin für die Rechte von Superhel-
den ein, wird aber zugleich undercover als Heldin aktiv,
während Ehemann Bob aka Mr. Incredible zu Hause
bleibt und sich um die Kinder Violet, Dash und Baby
Jack-Jack kümmert. Nach wie vor hat die Familie keine
Ahnung, welche besonderen Kräfte der Jüngste in der
Familie besitzt.

Ballon
Thriller, Deutschland, Regie: Michael Bully Herbig.
Michael „Bully“ Herbig verfilmt in „Ballon“ die spektakulä-
re Flucht der Familien Strelzyk und Wetzel, denen am
16. September 1979 mit einem selbstgebauten Heißluft-
ballon die Flucht aus der DDR gelang. Ihre Geschichte
wurde bereits in „Mit dem Wind nach Westen“ verfilmt.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ Elin Kolev (Violine) und Fil Liotis
(Klavier) Der 1996 in Zwickau
geborene Elin Kolev (Bild links) ist seit
Sommer 2017 „SWR2 New Talent“.
Seine Karriere begann früh: Sein
erstes Konzert mit Orchester gab er
mit 7 Jahren, mit 12 spielte er in der
New Yorker Carnegie Hall und mit 14
produzierte er seine Debüt-CD mit
Sony Music.
Doch dieser kometenhafte Aufstieg
steht nicht in Widerspruch zu einer
soliden Ausbildung. Sein Studium
begann Kolev mit 10 Jahren als
Jungstudent an der Leipziger
Hochschule für Musik und Theater
Felix Mendelssohn Bartholdy in der
Klasse von Prof. Carolin Widmann.
Zudem besuchte er Meisterkurse bei
den Professoren Dr. Friedemann
Eichhorn, Thomas Brandis, Rainer
Kussmaul, Igor Ozim, Sashko
Gawriloff, Pamela Frank, Gabor
Takacs-Nagy, Zakhar Bron, Pavel
Vernikov und Ana Chumachenco. Ab
2010 war er zunächst Jungstudent
von Professor Josef Rissin an der
Hochschule für Musik Karlsruhe, seit
2013 dann Student und 2018 steht er
dort kurz vor seinem Examen.

Der 1984 geborene griechische
Pianist Fil Liotis (Bild rechts) begann
sein Klavier studium als Stipendiat am
Staatlichen Konservatorium von
Thessaloniki und setzte es in
Deutschland bei Prof. Alfredo Perl
(Bachelor und Master Solist) und Prof.
Manuel Lange (Master Liedklasse) an
der Hochschule für Musik in Detmold
fort. Von 2014 bis 2016 studierte er
an der Hochschule für Musik in
Karlsruhe bei Prof. Dr. h. c. Kalle
Randalu (Klavier Solistenexamen) und
arbeitete gleichzeitig als dessen
Assistent. Sein gesamtes Studium
schloss er mit bester Note und
Auszeichnung ab. Seit 2016 hat er
einen Lehrauftrag an der Hochschule
für Musik in Karlsruhe.
Fil Liotis gab bereits zahlreiche
Konzerte in Deutschland und anderen
europäischen Ländern und ist neben
seinen Auftritten als Solist auch ein
gefragter Kammermusikpartner und
Liedbegleiter. Seine Konzerte wurden
oft in internationalem Rundfunk und
Fernsehen übertragen. Seine
Konzerttätigkeit führte ihn zu
internationalen Festivals und in
wichtige Konzertsäle Europas.
Fil Liotis wurde im August 2016 zum
renommierten 31. Festival de Música
Isaac Albéniz in Camprodon
(Spanien) eingeladen, um die gesamte
Iberia-Suite zu spielen, wofür er mit
der Albéniz Medal geehrt wurde.
Am Samstag, 13. Oktober um 20 Uhr
in Weingarten, „Zum Goldenen
Löwen“, Marktplatz 15.

http://www.weingartner-musiktage.de
http://www.filmstarts.de/filme-vorschau/de/?week=2018-09-27
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
20.30   Session, Thema: „Frankfurt“, Jazz-Club Ettlin-
            gen e.V., Birdland 59, Pforzheimer Str. 25

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.00   Eased Music Group, von Rock über Pop, von
            den 80ern bis heute, Deutsches Weintor,
            Schweigen-Rechtenbach, Weinstr. 4

T H E A T E R
18.00   „Auerhaus“, von Bov Bjerg, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
19.30   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
19.30   „Der rote Löwe“, Fussball-Stück von Patrick
            Marber, KSC-Stadion, Gästeumkleidekabine
19.30   „Hexen“, Kammermusical von Peter Lund 
            Danny Ashkenasi, Badische Landesbühne,
            Stadttheater Bruchsal, Großes Haus
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Die Kaktusblüte“, von Pierre Barrilet und
            Jean-Pierre Grédy, Jakobus-Theater
20.00   „Zerbrochene Spiegel der Erinnerung“,
            Theaterstück von Gabriele Michel und Franco
            Rosa, Orgelfabrik
20.00   „Schachnovelle“, Figurentheater für Erwach-
            sene mit Livemusik, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
20.15   „1968 – als der Planet Feuer fing“, eine musi-
            kalisch-szenische Entrümpelung von Günter
            Knappe und Erik Rastetter, Das Sandkorn,
            Fabrik
20.15   „Oifach ferdig“, Karlsruher Schwank von Hans
            Rüdiger Kucich, Badisch Bühn

M U S E E N
16.00   „Manege frei! Zirkus- und andere Geschich-
            ten“, Führung mit Brigitte Heck, Badisches
            Landesmuseum
16.00   „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Führung durch die Ausstellung mit Thomas
            Angelou, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Auf ein Bier mit dem Direktor“, Vortrag und
            Diskussion mit Prof.Dr. Eckart Köhne, Anmel-
            dung: service@landesmuseum.de, Badisches
            Landesmuseum

K I N D E R
15.30   „Auen-Zwerge“, Spiel und Spaß im Rheinauen-
            wald, (4-6 J.), Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47

17.00   „Kuh Lieselotte“, (ab 4 J.), marotte
20.00   „Waldlichtspiele und Lichterreise durch den
            Wald“, Waldzentrum, Linkenheimer Allee 10

K O N G R E S S E
            8. Ballspielsymposium 2018, „Ballsport hat
            Zukunft!“, KIT Campus Süd, Audimax, Straße
            am Forum 1

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 14 Uhr, Birkenplatz beim Wild-
            parkstadion, Adenauerring/Stutenseer Allee
18.00   Frauenflohmarkt, von Frauen für Frauen, Ge-
            meindehaus: Am Zwinger 5

F E S T E
           38. Wein- und Kelterfest, Zeiskam

17.30   6. Karlsruher Oktoberfest, Reservierungen
            unter www.karlsruher-oktoberfest.de, Messplatz

D I E S  &  D A S
17.00   „Lieblingsplätze im Karlsruher Hardtwald“,
            Radtour mit Förster Martin Kurz, Anmeldung:
            0721/133-7354, Waldzentrum, Linkenheimer
            Allee 10
17.00   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz
20.00   „Waldlichtspiele und Lichterreise durch den
            Wald“, Waldzentrum, Linkenheimer Allee 10
20.00   „Broer“, flämischer Film, mit englischen Unter-
            titeln, Internationales Begegnungszentrum,
            Kaiserallee 12 d
21.00   „Hört ihr Leut und lasst euch sagen...“,
            Nachtwächterführung, Anmeldung: 0721/
            567449, TP: Ettlingen, Narrenbrunnen vor dem
            Schloss

S A  2 9 . 9 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Ohne Rolf, „Seitenwechsel“, Tollhaus
20.00   „Die Wahrhaft Schwachen“, Kabarett, Kaffee-
            haus NUN, Gottesauerstr. 35

K O N Z E R T E
11.30    Mölm, Jazz market, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
18.00   9. Internationaler Gesangswettbewerb für
            Wagnerstimmen, Finale, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
18.00   Christina Pluhar & L’Arpeggiata, Barock- und
            Jazz-Improvisationen über die Musik von Hän-
            del, Einführung um 16.40 Uhr und 17.10 Uhr,
            Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   Mike Cann, „Summer Sessions“, Acoustic
            Rock, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Nikki Forova & Band, „Diamonds“, Heming-
            way Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Lucky Strings, Akustikband, Nöttingen,
            Löwensaal
20.30   Kellerkommando, fränkische Volxmusik zum
            Ausrasten, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   „Welcome back to the 90’s“, mit DJ H2O-Lee
            und DJ Heiko, Substage
21.45   Tanzbar, mit DJ Ralf & DJ Faris, Jubez
22.30   Tanzab, die erwachsene Disko, Tollhaus

T H E A T E R
11.00    Auftakttreffen der Theaterlabore, Badisches
            Staatstheater, Terrasse
18.00   „Der rote Löwe“, Fussball-Stück von Patrick
            Marber, KSC-Stadion, Gästeumkleidekabine
19.30   „Pàtria estrangeira / Fremde Heimat“, brasi-
            lianisch-deutsches Theaterprojekt von Jürgen
            Berger, Mirah Laline und Ensemble, Urauffüh-
            rung, Einführung um 19 Uhr, anschließend
            Publikumsgespräch, Badisches Staatstheater,
            Studio

■ Julia Engelmann  Als Deutsch -
lands berühmteste Poetry-Slammerin

ist Julia Engelmann vielen ein Begriff,
sie trifft den Nerv der Zeit, gilt als

Stimme ihrer Generation und
begeisterte bereits ein Millionen -

publikum. Inzwischen ist die
25-jährige Bremerin erfolgreiche

Vollzeitpoetin – drei Spiegelbestseller -
bücher hat sie veröffentlicht und tourt

aktuell durch ganz Deutschland,
Österreich und die Schweiz in über

35 Städten. Die meisten davon restlos
ausverkauft. 

Nun begeistert sie alle Fans auch mit
Musik. Am 3.11. erscheint ihr

Debütalbum. Das „Poesiealbum“
enthält 14 neue Songs. Auf ihrer

aktuellen Tour „Jetzt Baby“ gibt sie
bereits einen kleinen Vorgeschmack

darauf und die Fans feiern ihre Poesie
und Musik. Die Nachfrage ist enorm.

So wird 2018 eine neue
großangelegte Tournee in ca.

35 Städten folgen. Der Vorverkauf
zum Live-Programm des

„Poesiealbum“, bei welchem Julia
Engelmann neben der Musik natürlich

auch noch viel alte und neue Poesie
mit im Gepäck hat, startet in Kürze. 
Als erste Singleauskopplung ist ihr

Song „Grüner wird’s nicht“
erschienen, der mit seinen Lyrics auch

die Verbindung zu ihrer Poesie und
dem gleichnamigen Gedicht spiegelt.

Ein Lied über das Zweifeln und das
Warten auf den richtigen Moment –
eine Motivationshymne, zu der die

Künstlerin auch noch ein sehr
charmantes Musikvideo präsentiert

und uns so vor Augen führt, dass
jeder sein Glück selbst in der Hand

hat. 
Auf der jetzigen Tournee präsentiert

sie erstmalig live einige Lieder des
Albums wie „Alleine Sein“, „Kein

Modelmädchen“ oder
„Bestandsaufnahme“ neben neuen

Texten wie „Zauberer“, „100 große
Kinder“ oder auch „Aka Btw

Coconutoil“, der Fortsetzung Ihres
Textes „AKA“. Natürlich darf auch ihr

Grapefruit-Song, der innerhalb
kürzester Zeit millionenfach auf
Youtube geklickt wurde,in Ihrem

Programm und auf dem Debüt
„Poesiealbum“ nicht fehlen. 

2018 verspricht Julia Engelmann,
weitere Titel ihres „Poesiealbums“

sowie eine große Auswahl an neuen
und bekannten Texten in einer

passend authentischen Bühnenshow
zu präsentieren.

Tickets unter Telefon (07 21) 2 30 00
und www.foerderkreis-kultur.de

Am Mittwoch, 3. Oktober um 19 Uhr
in der Schwarzwaldhalle.

Vo r v e r k a u f s s t e l l e n
Musikhaus Schlaile

Kaiserstraße 175  ·  Telefon 07 21 / 2 30 00

Touristinformation
Bahnhofplatz 6  ·  Telefon 07 21 / 2 50 00

TicketForum in der Postgalerie
Europaplatz  ·  Kaiserstraße 217

Telefon 07 21 / 16 11 22

Toto-Lotto Annahmestelle
im Scheck-In-Center

Rüppurrer Straße 1  ·  Telefon 07 21 / 3 84 86 10

Baden-Baden
Tourist-Info  ·  Schwarzwaldstraße

Bruchsal
Tourismus Marketing Veranstaltungs GmbH

Am Alten Schloss 22

Ticket Online
www.ticketonline.de  ·  Telefon 01 80 / 517 0 517

CTS Eventim AG
www.eventim.de

ReserviX GmbH
www.reservix.de/tickets-in-karlsruhe

 http://foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
16.00   „Kuh Lieselotte“, (ab 4 J.), marotte
20.00   „Waldlichtspiele und Lichterreise durch den
            Wald“, Waldzentrum, Linkenheimer Allee 10

K O N G R E S S E
            8. Ballspielsymposium 2018, „Ballsport hat
            Zukunft!“, KIT Campus Süd, Audimax, Straße
            am Forum 1

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Kunsthandwerkermarkt, Stephanplatz
10.00   Oberrhein Messe, Erleben, entdecken, einkau-
            fen für die ganze Familie, Offenburg

F E S T E
           38. Wein- und Kelterfest, Zeiskam

11.00    Hausfest, Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
17.00   „Gaumenfreu(n)de Hoffest“, Infos unter
            www.weingut-zoeller-lagas.de, Weingut Zöller-
            Lagas, Neustadt-Duttweiler, Dudostr. 101
17.30   6. Karlsruher Oktoberfest, Reservierungen
            unter www.karlsruher-oktoberfest.de, Messplatz

D I E S  &  D A S
9.30   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-

            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz
10.00   Midnight-Shopping, bis 24 Uhr, Ettlinger Tor
            Center
13.30   Fahrt nach Germersheim mit der MS Karls-
            ruhe, 2,5 Std. Aufenthalt, inkl. Festungsführung,
            Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
14.00   „Handlettering“, Anmeldung: 0721/91720,
            Papier Fischer, Kaiserstr. 130
15.00   „Fledermäuse – mysteriöse Jäger der
            Nacht“, Exkursion mit Dr. Andreas Arnold,
            TP: Wanderparkplatz „Seeheck“ beim NSG
            Altrhein Königsee (kurz vor Alt-Dettenheim)
20.00   „Waldlichtspiele und Lichterreise durch den
            Wald“, Waldzentrum, Linkenheimer Allee 10

S O  3 0 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.00   Marco Weissenberg, einer der jüngsten Profi-
            Magier Deutschlands, Rantastic Biergarten,
            Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   „Wohin des Weg’s“, improvisierter und kaba-
            rettistischer Theaterabend, Scenario Halle,
            Hardtstr. 37 a

K O N Z E R T E
11.00    Cuarteto Casals, spanisches Streichquartett,
            Werke von Beethoven und Mauricio Sotelo,
            Einführung um 10 Uhr, Baden-Baden, Festspiel-
            haus
16.00   Irish Folk Music, all musicians welcome,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
18.00   Antje Weithaas (Violine) und Boris Kusne-
            zow (Klavier), Werke Lutosławski, Mozart und
            Franck, Einführung um 17.30 Uhr, Ettlinger
            Schloss, Asam-Saal
20.00   The Trouble Notes, „Lose your Ties“-Tour
            2018, Tollhaus
20.00   MANO The Emotional Voice & Friends, „Soul
            meets Classic“, Konzerthaus

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
14.00   Owwere Marlachtaler, Songs von den Beach
            Boys und den Beatles über Queen bis hin zu
            Metallica, Wein- und Sektgut Braun, Mecken-
            heim, Hauptstr. 51
17.00   Frohsinn Hagenbach, Hofkonzert, Deutsches
            Weintor, Schweigen-Rechtenbach, Weinstr. 4

T H E A T E R
11.00    Sonntag vor der Premiere, „Der Freischütz“,
            Badisches Staatstheater, Studio

S A  2 9 . 9 .
T H E A T E R
19.30   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
19.30   „Drei Männer im Schnee“, nach Erich
            Kästner, Premiere, Theater „Die Käuze“
19.30   „Hexen“, Kammermusical von Peter Lund 
            Danny Ashkenasi, Badische Landesbühne,
            Stadttheater Bruchsal, Großes Haus
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Zerbrochene Spiegel der Erinnerung“,
            Theaterstück von Gabriele Michel und Franco
            Rosa, Orgelfabrik
20.00   „Tratsch im Treppenhaus“, Schwank in 4 Ak-
            ten von Jens Exlernach dem Ohnsorg-Theater-
            Klassiker, Premiere, Kleine Bühne Ettlingen
            e.V., Schleinkoferstraße/Ecke Goethestraße
20.00   „Vor Sonnenuntergang“, von Gerhart Haupt-
            mann, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „1968 – als der Planet Feuer fing“, eine musi-
            kalisch-szenische Entrümpelung von Günter
            Knappe und Erik Rastetter, Das Sandkorn
20.15   „Oifach ferdig“, Karlsruher Schwank von Hans
            Rüdiger Kucich, Badisch Bühn

M U S E E N
11.00    Hausfest, Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
11.30    „Bewegt euch! 1968 und die Folgen in Karls-
            ruhe“, Kurzführung durch die Ausstellung,
            Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
13.00   „Bewegt euch! 1968 und die Folgen in Karls-
            ruhe“, Kurzführung durch die Ausstellung,
            Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
14.45   „Revolution! Für Anfänger*innen“ + „Revo-
            lution für Groß und Klein!“, Kombiführung
            durch die Ausstellungen, 14.45 Uhr Kinderfüh-
            rung mit Werkstatt, 15 Uhr Erwachsenenfüh-
            rung, Badisches Landesmuseum
17.00   „Bewegt euch! 1968 und die Folgen in Karls-
            ruhe“, Kurzführung durch die Ausstellung,
            Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
17.15   „20 Stühle, die Gutes tun“, Benefizlesung mit
            Eva Klingler und Thomas Adam, Schloss
            Bruchsal, Historische Gaststätte des Deutschen
            Musikautomaten-Museums
18.00   10. Karlsruher Lesenacht, Moderation: Hans-
            georg Schmidt-Bergmann und Matthias Walz,
            Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

S P O R T
14.00   KSC – Energie Cottbus, 3. Fußball-Bundes-
            liga Herren, Wildparkstadion
19.30   PS Karlsruhe Lions vs. Hamburg Towers,
            2. Basketball Bundesliga ProA Herren, Europa-
            halle

K I N D E R
11.30    „Karlsruhe und seine Erfinder“, spannende
            Filme und Basteln, Stadtmuseum im Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Der kleine Prinz“, nach dem Kinderbuch von
            Antoine de Saint-Exupéry, (ab 8 J.), anschlies-
            send Familiennachmittag, Insel
14.00   „Was macht das Eigelb in der Farbe?“, Far-
            ben selbst herstellen und damit malen, (ab 8 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle
14.00   „Karlsruhe und seine Erfinder“, spannende
            Filme und Basteln, Stadtmuseum im Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10
14.45   „Revolution! Für Anfänger*innen“ + „Revo-
            lution für Groß und Klein!“, Kombiführung
            durch die Ausstellungen, 14.45 Uhr Kinderfüh-
            rung mit Werkstatt, 15 Uhr Erwachsenenfüh-
            rung, Badisches Landesmuseum

■ Violinherbst in der Ludwigshöhe
Mit einem der besten jungen Geiger
Europas feiert die Villa Musica den
Wiedereinzug in die Villa Ludwigs -
höhe. Am Samstag, 6. Oktober um
20 Uhr kann die Konzertreihe im
Königsschloss hoch über Edenkoben
endlich wieder beginnen, nach einem
halben Jahr Renovierungspause. Der
Südwestrundfunk präsentiert den
Ausnahmegeiger Jonian Ilias
Kadesha. Der Grieche aus albanischer
Familie ist Meisterschüler von
Salvatore Accardo und spielt ein
traumhaft schönes Herbstprogramm:
die liebliche zweite Violinsonate von
Brahms, die funkelnde Ravel-Sonate,
das hochvirtuose Rondeau brillant von
Schubert und die noch schwerere
„rumänische Sonate“ von Enescu.
Kongenialer Pianist im Feuerwerk der
Geigenkünste ist Thomas Hoppe.
Tickets unter www.villamusica.de
und bei Villa Musica in Mainz 
unter Telefon (0 61 31) 9 25 18 00.

https://www.kulturundveranstaltungen.de
http://www.villamusica.de


V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
11.00    „Cabaret“, Matinée zur Premiere am 13.10.,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
15.00   „Vor Sonnenuntergang“, von Gerhart Haupt-
            mann, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
16.00   „Götterdämmerung“, dritter Tag des Bühnen-
            festspiels „Der Ring des Nibelungen“ von
            Richard Wagner, Einführung um 15.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
18.00   „Nora, Hedda und ihre Schwestern“, nach
            Henrik Ibsen, Einführung um 17.30 Uhr, Pre-
            miere, anschließend Premierenfeier, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
18.00   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
18.00   „Drei Männer im Schnee“, nach Erich
            Kästner, Theater „Die Käuze“
18.30   „Der rote Löwe“, Fussball-Stück von Patrick
            Marber, KSC-Stadion, Gästeumkleidekabine
18.30   „Pàtria estrangeira / Fremde Heimat“, brasi-
            lianisch-deutsches Theaterprojekt von Jürgen
            Berger, Mirah Laline und Ensemble, Urauffüh-
            rung, Einführung um 18 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Studio
18.30   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Die Kaktusblüte“, von Pierre Barrilet und
            Jean-Pierre Grédy, Jakobus-Theater

M U S E E N
11.00    „Ausgewählte Stillleben“, Führung mit Hele-
            ne Seifert,Staatliche Kunsthalle
11.00    „Flusspferde am Oberrhein – wie war die
            Eiszeit wirklich?“, Führung durch die Ausstel-
            lung in französischer Sprache mit Dipl.-Biol.
            Marion Matejka, Naturkundemuseum
11.15    „Der Krieg ist aus: Durlach 1918“, Führung
            durch die Dauerausstellung zur Durlacher
            Stadtgeschichte mit Gabriele Rillig, Pfinzgau-
            museum
15.00   „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Führung durch die Ausstellung mit Birgit Reich,
            Städtische Galerie
15.00   „Hinter Schloss und Riegel“, Sonderführung,
            Schloss Bruchsal
15.00   „Sehen Denken Träumen“, Führung durch die
            Ausstellung mit Dr. Astrid Reuter, Staatliche
            Kunsthalle
16.00   „Revolution! Für Anfänger*innen“, Führung
            durch die Ausstellung, Badisches Landesmu-
            seum

17.00   Bernadette Schoog im Gespräch mit Chris-
            Tine Urspruch und Paul Maar, Talk im Rah-
            men der Ausstellung „Das Sams und die Hel-
            den der Kinderbücher“, Historisches Museum
            der Pfalz, Speyer, Domplatz

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Lass mir einen Augenblick Zeit! … um
            meine Gegenwart zu vollenden“, poetisch-
            musikalische Meditation mit Albrecht Walter,
            Friedensheim, Redtenbacher Str. 10-14

K I N D E R
11.00    „Kuh Lieselotte“, (ab 4 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Märchenhafter Oberwald“, Spaziergang mit
            Annette Volz, (ab 5 J.), Anmeldung unter Telefon
            0721/886653, TP: Post Südstadt e.V., Ettlinger
            Allee 9
14.00   „Der kleine Prinz“, nach dem Kinderbuch von
            Antoine de Saint-Exupéry, (ab 8 J.), anschlies-
            send Familiennachmittag, Insel
15.00   „Das bin ich – das bist Du! Wir zeichnen
            Porträts“, Kinderwerkstatt mit Silke Stimmler,
            Städtische Galerie

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Oberrhein Messe, Erleben, entdecken, einkau-
            fen für die ganze Familie, Offenburg

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schupibrunch, Reservierungen unter: 0721/
            551220, Beim Schupi
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
18.00   „Der Teufel der Rennbahn“, Krimidinner, Infos
            und Tickets: www.krimidinner.de, Schlosshotel,
            Bahnhofplatz 2

F E S T E
           38. Wein- und Kelterfest, Zeiskam

10.00   Herbstfest des Obst- und Gartenbauvereins
            Wilferdingen, Kulturhalle Remchingen, Haupt-
            str. 115
12.00   „Gaumenfreu(n)de Hoffest“, Infos unter
            www.weingut-zoeller-lagas.de, Weingut Zöller-
            Lagas, Neustadt-Duttweiler, Dudostr. 101

SEPTEMBER 18 | Treffpunkt | 31

■ Sarah Romberger (Mezzoso -
pran), Daniel Romberger (Klari -

nette) und Fil Liotis (Klavier)
Daniel Romberger (*1991, Bild rechts)

wuchs in einer Musikerfamilie in
Detmold auf. Er erhielt seinen ersten
Klarinettenunterricht bei Aloisia Hurt

und nahm nach dem Abitur sein
Studium bei Prof. Thomas Lindhorst an

der Hochschule für Musik Detmold
auf, welches er 2017 mit Bestnote

abschloss.
Er ist seit 2016 als 2. Klarinettist und

Bassklarinettist im Staatsorchester
Braunschweig engagiert. Neben

seiner Orchestertätigkeit widmet er
sich mit Begeisterung der

Kammermusik, unter anderem als
Mitbegründer des Klarinettenquartetts
„Clarino Royal“. In dieser Formation
wirkt er nicht nur als Bassklarinettist,

sondern auch als Arrangeur
klassischer und jazziger Stücke,

konnte 2013 das Finale des Felix
Mendelssohn Bartholdy

Hochschulwettbewerbs erreichen und
ist derzeit regelmäßig bei Konzerten

im Münsterland zu erleben.

Die 1995 in die Detmolder
Musikerfamilie geborene

Mezzosopranistin Sarah Romberger
(Bild Mitte) sang seit frühester Kindheit

begeistert in diversen Jugendchören
und erhielt mit 5 Jahren ihren ersten

Klavierunterricht. Darüber hinaus
begann sie 2010 mit dem Fagottspiel.

Sie studierte zunächst als
Jungstudentin, später im Vollstudium
bei Prof. Tobias Pelkner. Zahlreiche

Kammermusik- und Orchesterprojekte
(Landesjugendorchester NRW), auch

als Fagott- und Klaviersolistin,
ergänzten ihre musikalische

Erfahrung, auf die sie ihre
Gesangserfahrungen aufbauen kann.

2015 wechselte sie zum
Gesangsstudium bei Prof. Gerhild

Romberger in Detmold.
Ihre stimmliche Bandbreite ermöglicht
es ihr, sowohl als Altistin in Oratorien
als auch als lyrischer bzw. Koloratur-

Mezzosopran im Opernfach zu
überzeugen. Mit großer Leidenschaft

gestaltete sie außerdem bereits diverse
Liederabendprogramme.

Sarah Romberger sang bereits mit den
Bielefelder Philharmonikern und der

Nordwestdeutschen Philharmonie. Sie
arbeitet außerdem als freiberufliche

Gesangpädagogin.

(Vita Fil Liotis, Bild links, siehe Bericht
auf der linken Seite).

Am Freitag, 19. Oktober um 20 Uhr
in Weingarten, Autohaus Morrkopf,

Durlacher Straße 80.

http://www.heka.de
http://www.weingartner-musiktage.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
bis     25.9.   Galerie Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   Christian Holtmann: „Ich kenne das
                   Leben, ich bin im Heimkino gewesen“

ab      28.9.   Badischer Kunstverein,
                    Waldstraße 3
                    „Kathy Acker“
bis     29.9.   Artlet Studio,
                    Boeckhstraße 4
                    Ke Li: „Leben aus dem Nichts“ – Objekte
                    und Video
ab      29.9.   Galerie & Kunsthandlung Hess,
                   Kaiserstraße 36
                   James Franics Gill: „Legends“ – Pop Art

bis     30.9.   Majolika Galerie,
                    Ahaweg 6-8
                    Fabian Schmid: „New Design“ – 3D Druck
                    in Keramik
bis   13.10.   Gallery Artpark,
                    Kriegsstraße 86
                    „glatt“

M U S E E N
bis       2.9.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                   Karlstraße 10
                   „Hedwig Lachmann und Gustav Landauer
                   zwischen Kunst und Politik“

bis       2.9.   Schloss Bruchsal,
                    Gartensaal
                    „Vier Elemente. Archäologie der Zukunft“
bis       2.9.   Keltenmuseum Hochdorf,
                    Eberdingen-Hochdorf, Keltenstraße 2
                    „Zwischen Kesseln und Bratspießen –
                    Ernährung bei den Kelten“
ab      12.9.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schloss
                    „Sauber? – Kulturgeschichte der Körper-
                    hygiene in Ettlingen“
bis     16.9.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 1 + 2, Lorenzstraße 19
                    Dieter Hacker:
                    „Alle Macht den Amateuren. 1971-1984“
bis     16.9.   Pfinzgaumuseum,
                    Karlsburg, Pfinztalstraße 9
                    „Die Karlsruher Müllabfuhr und drum-
                    herum“
bis     16.9.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „Glanzlichter 2018“ – Fotoausstellung
bis     16.9.   Städtische Galerie,
                    Speyer, Kulturhof Flachsgasse 3
                    Johannes Doerr, Gerd Roos:
                    „Zwei Malerfreunde“
bis     16.9.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Am Gefrierpunkt der Malerei. Herbert
                    Zangs Verweißungen“
ab      16.9.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schloss
                    „Braun · Lutz · Viala – Preisträger der
                    Werner-Pokorny-Stiftung“
ab      26.9.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „„Eiszeitkunst“ – Sonderausstellung
ab      29.9.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Sehen Denken Träumen“ – Französische
                    Zeichnungen aus der Staatlichen Kunst-
                    halle Karlsruhe
bis     30.9.   Museum am Lauerturm,
                    Ettlingen, Pforzheimer Straße
                    „Ausstellung zum bäuerlichen Leben um
                    1900“
bis   14.10.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                   Karlstraße 10
                   „Bewegt euch! 1968 und die Folgen in
                   Karlsruhe“

bis   21.10.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Farbe – querfeldein“
bis   28.10.   Verkehrsmuseum, Werderstraße 63
                    „Wie funktioniert mein Auto?“

S O  3 0 . 9 .
D I E S  &  D A S
10.40   Historische Dampfzugfahrt nach Bad Her-
            renalb, Tickets: 07243/7159686, Abfahrt:
            Ettlingen, Stadtbahnhof
11.00    „Brunch rund um den Apfel“, Anmeldung:
            0721/133-7354, Waldzentrum, Linkenheimer
            Allee 10
11.00    Fahrt nach Speyer mit der MS Karlsruhe,
            3 Std. Aufenthalt, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen
14.00   „Märchenhafter Oberwald“, Exkursion mit
            Annette Volz, Anmeldung: 0721/886653, TP:
            Post Südstadt e.V., Ettlinger Allee 9
14.40   Historische Dampfzugfahrt nach Bad Her-
            renalb, Tickets: 07243/7159686, Abfahrt:
            Ettlingen, Stadtbahnhof
15.00   „Von Mühlen, Bauernhöfen und Werkstät-
            ten“, Stadtspaziergang nördlich der Alb mit
            Blick in die Ausstellung „Bäuerliches Leben um
            1900“ im Museum am Lauerturm, Anmeldung:
            07243/101-273, TP: Ettlingen, Rathausbrücke

A u s s t e l l u n g e n
G A L E R I E N
bis       1.9.   Galerie Knecht und Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   Andreas Sarow: „urban art“

ab        6.9.   Galerie Klinger and Me ; Contemp-rent,
                   Mariensraße 12
                   Christine Schön: „Himmel ohne Engel“
                   – Malerei und Zeichnung

bis       8.9.   Galerie Schrade, Zirkel 34-40
                    Künstler der Galerie:
                    „Sommer Accrochage“
ab        8.9.   Kunstverein Wilhelmshöhe,
                    Ettlingen, Schöllbronner Straße 86
                    Markus Hoffmann: „nuclear sanctuary2
                    Thomas Dawidowski: „unsteady flow“
ab        8.9.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   „Zu entdecken – Künstlerinnen aus
                   Temeswar“ – Malerei, Grafik, Fotografie,
                   Objekte

bis       9.9.   Badischer Kunstverein, Waldstraße 3
                    „Künstlerisches Arbeiten in Karlsruhe“
bis     15.9.   Galerie & Kunsthandlung Hess,
                   Kaiserstraße 36
                   Udo Lindenberg: „Ich mach mein Ding!“

ab      15.9.   Galerie Meyer Riegger,
                   Klauprechtstraße 22
                   „Björn Braun“

ab      15.9.   Galerie Knecht und Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   Wilhelm Neusser: „Field Trip“ – von Neu
                   Englands Cranberryernte bis ins Rheini-
                   sche Braunkohlerevier

ab      15.9.   Galerie Clemens Thimme,
                    Schützenstraße 19
                    Axel Heil: „Do You Miss Space“
ab      15.9.   Galerie Schrade, Zirkel 34-40
                    Christine Gläser: „Malerei und Collagen“
ab      15.9.   Galerie Rottloff,
                    Sophienstraße 105
                    Karlheinz Bux: „Linie“
ab      15.9.   Neue Kunst Gallery – Michael Oess,
                   Zirkel 32
                   Igor Oleinikov: „Mündung“ – Malerei
                   Jubiläumsausstellung zum 50. Geburtstag
                   des Künstlers

ab      15.9.   Galerie Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   Wolfgang Ganter: „Parvus Miraculum“

ab      16.9.   Künstlerhaus, Am Künstlerhaus 47
                    Gerold Bursian: „Stationen“ – Malerei –
                    Video – Klangkompositionen

■ „Elvis Symphonic“ – performed
by Nils Strassburg & The Roll
Agents Nicht nur für Elvis-Fans ist es
das Konzerterlebnis des Jahres: Die
Roll Agents mit Nils Strassburg, dem
offiziell besten Elvis-Interpreten
Deutschlands, präsentieren gemein -
sam mit dem German Pops Orchestra
die größten Hits des „King“. Und das
ebenso authentisch wie musikalisch
begeisternd, dass es selbst hartgesot -
tenste Elvis-Fans nicht auf den Sitzen
hält.
Über eine Milliarde verkaufte
Tonträger, unzählige ausverkaufte
Konzerte und schon zu Lebzeiten ein
Mythos: Elvis Presley. Ihn zu imitieren:
ein Ding der Unmöglichkeit. Seine
Songs treffend zu interpretieren: sehr
schwierig. Es sei denn, man gehört zu
den Roll Agents. Dann ist man Teil von
„The Elvis Xperience“, der Show, die
das Publikum begeistert und die
Kritiker schwärmen lässt. Sänger Nils
Strassburg wurde von der Time
Warner zum besten Elvis-Interpreten
Deutschlands gekürt. Er ist das
Zentrum der Show und zusammen mit
seiner tollen Band sind sie „The Elvis
Xperience“ by Roll Agents.
In ihrer neuen Show „Symphonic“
präsentieren sie gemeinsam mit dem
Streichorchester German Pops
Orchestra die größten Hits des King.
So bunt wie die Lichter der üppig
dekorierten Hotels und Casinos in Las
Vegas, so bunt ist auch das mehr als
zweistündige musikalische Programm
der Show. Die Zuschauer erwartet ein
Potpourri aus Elvis-Rock’n’Roll Hits
und stimmungsvollen Balladen wie
„Love Me Tender”, „Blue Suede Shoes”
„Suspicious Minds” oder „Burning
Love”. Im Stil der 70er-Jahre Shows
und mit Originalarrangements schen -
ken die Roll Agents dem Publikum die
Erfahrung der überwältigenden Ener -
gie, die Elvis Presley einst von der
Bühne in die Konzertsäle transpor -
tierte. Nils Strassburg lässt die dama -
lige Zeit mit dem typischen Elvis-
Feeling durch seine unvergleichliche
Bühnenpräsenz wieder auferstehen.
Trotz glitzerndem Jumpsuit, schwarzen
Koteletten und seiner emotionsgela -
denen tiefen Stimme kopiert Strass -
burg Elvis jedoch nicht einfach,
sondern interpretiert ihn auf seine
eigene, moderne Weise und verleiht
damit der Show eine extra Note. 
Es erwartet Sie eine rasante Show, in
der das Publikum wesentlicher Teil des
Entertainments wird. Bei dieser Show
steht kein Bein still, kein Hemd bleibt
trocken. „Ich möchte, dass die
Zuschauer mit dem Gefühl nach
Hause gehen, etwas ganz Besonderes,
Einzigartiges gesehen zu haben”,
wünscht sich Nils Strassburg.
Am Samstag, 3. November
um 20 Uhr im Konzerthaus.

http://www.mruss-tickets.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
bis   30.10.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schloss
                    „Sammlungsausstellung mit Werken von
                    Karl Albiker und Karl Hofer“
bis   11.11.   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    „Revolution! Für Anfänger*innen“
bis   11.11.   Schloss Neuenbürg,
                    Neuenbürg
                    „Faszination Drachen – Mythen, Märchen,
                    Heldensagen“
bis   16.12.   Pfinzgaumuseum,
                    Karlsburg, Pfinztalstraße 9
                    „Durlach flimmert – Kino, Film, Vergnügen
                    1945-1980“
bis   30.12.   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    Christina Dimitriadis: „Island Hoping“
                    – Fotografien
bis   31.12.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 1 + 2, Lorenzstraße 19
                    „ZKM_Gameplay – Die Gameplattform
                    im ZKM“
bis       6.1.   Museum beim Markt,
                    Karl-Friedrich-Straße 6
                    „Südwestdeutscher Keramikpreis“
bis       6.1.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Open Codes – Leben in digitalen Welten“
bis       6.1.   Historisches Museum der Pfalz Speyer,
                    Domplatz 4
                    „Das Sams und die Helden der Kinderbü-
                    cher“ – Familien-Ausstellung des Jungen
                    Museums

bis       6.1.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Durch den schalldichten Vorhang“ – das
                    Experimentalstudio des Polnischen Rund-
                    funks
bis       6.1.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Das Experimentalstudio des Polnischen
                    Rundfunks“
bis     20.1.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“
bis     27.1.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „Flusspferde am Oberrhein – wie war die
                    Eiszeit wirklich?“
bis     10.2.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Kunst in Bewegung. 100 Meisterwerke
                    mit und durch Medien“
bis     24.2.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Kunst in Bewegung“ – 100 Meisterwerke
                    mit und durch Medien
bis     2019   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „umgehängt 2018: Facetten der Malerei
                    1960-2010“
bis     2019   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „Mit Karl Weysser unterwegs“

S O N S T I G E
bis       2.9.   Krypta der Evangelischen Stadtkirche,
                   Marktplatz
                   Johannes Thiel (1889-1962): „Bilder“

ab        8.9.   Regierungspräsidium Karlsruhe,
                   Karl-Friedrich-Straße 17
                   „Scheiner gut in Form“ – Meister- und
                   Gesellenstücke

ab      14.9.   Regierungspräsidium Karlsruhe,
                   Karl-Friedrich-Straße 17
                   Kunstförderwettbewerb „forumkunst“

bis     15.9.   Volkshochschule, Kaiserallee 12 e
                   „Monika Roser“

bis     22.9.   Badische Landesbibliothek,
                   Erbprinzenstraße 15
                   Gunnar Martinsson: „Zeichnungen und
                   Projekte 1957-2008“

bis     27.9.   Stadtarchiv Karlsruhe,
                    Markgrafenstraße 29, Foyer
                    „Vor 50 Jahren ... Mit Horst Schlesiger
                    durch das Jahr 1968“
ab      27.9.   Centre Culturel Franco-Allemand,
                    Karlstraße 16 b
                    Pola Sperber: „l’attrape“ – Kakteen mit
                    dem Lasso fangen
bis     7.10.   Botanischer Garten Karlsruhe,
                    Kalthaus
                    André Wischnewski und Jochen Hautzdorf:
                    „Brunnen umspielende Vegetation“
bis   18.10.   Centre Culturel Franco-Allemand,
                    Karlstraße 16 b
                    „Remixx – Literatursommer 2018“

S T Ä N D I G E  A U S S T E L L U N G E N
Rechtshistorisches Museum
4000 Jahre Rechtsgeschichte – von Babylon bis
Karlsruhe. Führungen nur nach vorheriger
Vereinbarung. Telefax 0721/29353.
Museum in der Majolika
Sammlungsausstellung: „Die Geschichte der
Karlsruher Majolika-Manufaktur von 1901 bis heute“.
Badisches Landesmuseum
„Antike Kulturen“, „Schloss und Hof“, „Markgräflich-
badische Sammlungen“, „Baden und Europa 1789 bis
heute“, „Mittelalter, Absolutismus und Aufklärung“.
„WeltKultur / Global Culture“.
Staatliches Museum für Naturkunde
„Klima und Lebensräume“.

■ Sixxpaxx  Das heißeste Feuerwerk
des Jahres beginnt. Die hinreißenden

Männer der Sixxpaxxs füllen die
Stadthallen Deutschlands mit

kreischenden und johlenden Frauen.
Mit ihrer neuen Show „Roxx“ kommen

die Tänzer wieder. Das bedeutet
Schminkspiegel zusammenklappen
und die guten Manieren vergessen.
Menstrip – das bedeutet in dem Fall

nicht nur simples Ausziehen. Die
Sixxpaxx begeistern ihr Publikum mit

viel mehr. Sie bieten eine moderne
Bühnenshow aus Akrobatik, Erotik,

Gesang, Tanzchoreografien, Pole- und
Breakdance-Einlagen. Ob als

Matrosen, Bauarbeiter oder
Rettungsschwimmer – in 18 Teilshows
bringen die Jungs mit viel Sexappeal

Frauenherzen zum Höherschlagen. Ein
Vergleich zu den Chippendales ist da

schnell gezogen. Allerdings ist ihre
Show „moderner, tänzerischer und
akrobatischer“, so Bastian Maan,

einer der Tänzer der Sixxpaxx. Ihr
Programm steht für Professionalität,
Ästhetik, Charme und vor allem für

eine herausragende akrobatische
Show und erstklassiges Entertainment.

Jeder einzelne der Traummänner ist
Künstler und bringt individuelle

Fähigkeiten mit in die Gruppe. Auch
die Zuschauerinnen können die Show

mitbestimmen, so wird immer mal
wieder eine von ihnen auf die Bühne

geholt.
Bereits seit Oktober 2015 touren die
Tänzer durch ganz Deutschland und

konnten dabei schon so manches
Frauenherz zum Schmelzen bringen.

Die nächsten Termine
in unserer Region:

21.10. Landau
10.11. Mannheim

14.2. Pforzheim
8.3. Stuttgart

14.3. Karlsruhe
27.3. Ludwigshafen
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Vo r s c h a u
O k t o b e r

2 0 1 8
Dienstag, 2. Oktober  20 Uhr

Niedeckens BAP
Tour 2018

Schwarzwaldhalle

Mittwoch, 3. Oktober  19 Uhr
Julia Engelmann

„Poesiealbum“-Live 2018
Schwarzwaldhalle

5. und 6. Oktober  9 Uhr
Einstieg Karlsruhe

Messe für Studium, Ausbildung
und Gap Year
Gartenhalle

Samstag, 6. Oktober  8 Uhr
Cityflohmarkt
Stephanplatz

Montag, 8. Oktober
Jan Weiler

„Und ewig schläft das Pubertier“
Tollhaus

Freitag, 12. Oktober
SWR Big Band
feat. Joo Kraus

Tollhaus

Freitag, 12. Oktober
Dickes Blech & Freunde

Jubez

Samstag, 13. Oktober  20 Uhr
Dire Strats

Festhalle Durlach

Sonntag, 14. Oktober  19 Uhr
The Irish Folk Festival

Konzerthaus

Mittwoch, 17. Oktober  20 Uhr
Gerd Dudenhöffer

„Déjà vu“
Bürgerzentrum Bruchsal

Donnerstag, 18. Oktober
Torsten Sträter

„Es ist nie zu spät, unpünktlich
zu sein“
Tollhaus

19. und 20. Oktober  20 Uhr
Marco Herrmann’s Comedy

Cocktail
Rastatt, Reithalle

Freitag, 26. Oktober
Füenf

„005 im Dienste Ihrer
Mayonnaise“

Tollhaus

Freitag, 26. Oktober
Dapperdan Men & Four

Potatoes
Country & Bluegrass Night

Jubez

Mittwoch, 31. Oktober
Halloween Dudefest

Jubez

Mittwoch, 31. Oktober  20 Uhr
Sharon Shannon & Band

„Sacred Earth“-Tour Live 2018
Badnerlandhalle Neureut

T H E A T E R
Badisch Bühn
Durmersheimer Straße 6, Tel. 07 21 / 55 25 00
Badisches Staatstheater
Baumeisterstraße 11, Tel. 07 21 / 93 33 33
Festspielhaus Baden-Baden
Beim Alten Bahnhof 2, Tel. 0 72 21 / 3013-101
Insel Karlstraße 49 b
Jakobus-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 85 42 45
Kammertheater Herrenstr. 30/32, Tel. 07 21 / 2 31 11
Kleine Bühne Ettlingen Ettlingen Schleinkofer/Ecke
Goethestraße, Tel. 07243/527828
Marotte Figurentheater
Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 15 55
Orgelfabrik
Amthausstraße 17-19, Tel. 07 21 / 4 76 27 16
Sandkorn-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 89 84
„Die Käuze“
Königsberger Straße 9, Tel. 07 21 / 68 42 07
Theater „Die Spur“
Jubez, Am Kronenplatz 1, Tel. 07 21 / 86 55 44

M U S E E N
Badischer Kunstverein
Waldstraße 3, Tel. Tel. 07 21 / 2 82 26
Badisches Landesmuseum
Schloss, Tel. 07 21 / 926-6514
Museum beim Markt
Karl-Friedrich-Straße 6, Tel. 0721/926-6578
Museum in der Majolika
Ahaweg 6, Tel. 0721/926-6583
Museum Ettlingen
Schloss Ettlingen, Tel. 0 72 43 / 10 12 73
Museum für Neue Kunst
Lorenzstraße 9, Tel. 07 21 / 8100-1300
Pfinzgaumuseum
Pfinztalstraße 9, Tel. 07 21 / 133-4217
Rechtshistorisches Museum
Herrenstraße 45 a, Tel. 07 21 / 2 93 53
Staatliche Kunsthalle
Hans-Thoma-Straße 2-6, Tel. 07 21 / 926-3370
Staatliches Museum für Naturkunde
Erbprinzenstraße 13, Tel. 07 21 / 175-2111
Städtische Galerie Karlsruhe
Lorenzstraße 27, Tel. 07 21 / 133-4444
Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais
Karlstraße 10, Tel. 07 21 / 133-4234
ZKM Lorenzstraße 19, Tel. 07 21 / 8100-0K

M U S I C C L U B S
Agostea Rüppurrer Straße 1, Tel. 07 21 / 3 54 92 58
Birdland 59 Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Carambolage Kaiserstraße 21
Die Stadtmitte Baumeisterstraße 3
Gotec Gablonzer Straße 11
Jazz Club Ettlingen Bird Land 59, Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Jazz Club Karlsruhe Schlachthof, Durlacher Allee 64
Unterhaus Kaiserpassage 6
Substage Alter Schlachthof 19, Tel. 07 21 / 7 83 11 50
Schlachthof Durlacher Allee 64

K U L T U R Z E N T R E N
Centre Culturel Franco-Allemand
Kaiserstraße 160-162
Internationales Begegnungszentrum
Café Globus, Kaiserallee 12 d
Jubez Durlacher Allee 64, Tel. 07 21 / 93 51 93
Künstlerhaus Am Künstlerhaus 47
Literarische Gesellschaft
Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
Menschenrechtszentrum Durlacher Allee 66
Musentempel Hardtstraße 37 a
Tempel/Scenario-Halle
Hardtstraße 37 a, Tel. 07 21 / 55 41 74
Tollhaus Alter Schlachthof 35, Tel. 07 21 / 96 40 50

S Ä L E / H A L L E N
Albert-Schweitzer-Saal Reinhold-Frank-Straße 48 a
Badnerlandhalle Rubensstraße 21
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Festhalle Durlach Kanzlerstraße 13

Festsaal des Studentenhauses Adenauerring 7
Gemeindesaal der Lutherpfarrei Durlacher Allee 23
Hoepfner Schalander Haid-und-Neu-Straße 18
Joseph-Keilberth-Saal Erlenweg 2
Kolpinghaus Karlstraße 115
Kongress- und Ausstellungs GmbH
Tel. 07 21 / 3720-0
Ordensteinsaal Kaiserallee 11
Stephansaal Ständehausstraße 4
Walhalla Augartenstraße 27
Ziegler-Saal Baumeisterstraße 18

S P O R T S T Ä T T E N
Eichelgartenhalle Rosenweg 2
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Oberwaldbad Erlenweg 2
PSK Karlsruhe Ettlinger Allee 9, Tel. 0721/887444
Sport- und Schwimmclub Karlsruhe
Am Sportpark 5, Tel. 07 21 / 9 67 22-0

Ä M T E R / B E H Ö R D E N / E I N R I C H T U N G E N
Amerikanische Bibliothek Kanalweg 52
Anne-Frank-Haus Moltkestraße 20
Badisches Konservatorium
Ordensteinsaal, Kaiserallee 11
Badische Landesbibliothek
Erbprinzenstraße 15, Tel. 07 21 / 175-2262
DGB-Haus Ettlinger Straße 3 a
Dietrich-Bonhoeffer-Haus Gartenstraße 29 a
Generallandesarchiv Nördliche Hildapromenade 2
Landesmedienzentrum Moltkestraße 64
Landgericht Hans-Thoma-Straße 7
Landratsamt Beiertheimer Allee 2
Staatliche Akademie der Bildenden Künste
Reinhold-Frank-Straße 67
Staatliche Hochschule für Musik
Schloss Gottesaue, Tel. 07 21 / 6629-253
Stadtarchiv Markgrafenstraße 29
Stadtbibliothek Ständehausstraße 2
Stadtbibliothek Ettlingen Obere Zwingergasse 12
Volkshochschule Kaiserallee 12 e
Volkshochschule Ettlingen Pforzheimer Straße 14 a

K I R C H E N
Christkönigkirche Tulpenstraße 1 a
Christus-Kathedrale/Missionswerk Karlsruhe
Keßlerstraße 2-12, Telefon 07 21 / 9 52 30-0
Christuskirche Riefstahlstraße 2
Evangelische Stadtkirche Marktplatz
Jakobuskirche Sengestraße 7
Kleine Kirche Kaiserstraße 131
Lukaskirche Hagenstraße 1
Lutherkirche Durlacher Allee 23
Stadtkirche Durlach Pfinztalstraße 31
St. Stephan Erbprinzenstraße

S O N S T I G E
Akropolis Baumeisterstraße 18
A & S Bücherland Rintheimer Straße 19
Badisch Brauhaus
Stephanienstraße 38-40, Tel. 07 21 / 144-700
Brauhaus „Kühler Krug“ Wilhelm-Baur-Straße 3
Buddhistisches Zentrum Gartenstraße 52
Die Naturfreunde Tel. 07 21 / 56 31 80
Förderkreis Kultur Karlsruhe Tel. 07 21 / 3 84 87 72
Fünf Kanalweg 52
GEDOK Künstlerinnenforum Markgrafenstraße 14
Gewerbehof Steinstraße 23
Info-Center am Hauptfriedhof Haid-und-Neu-Str. 33
KSC-Clubhaus Adenauerring 17
Künstlernetzwerk-SW e.V.
Augustastraße 3, Tel. 07 21 / 81 79 29
Kuni’s NANU Rheinbergstraße 21 a
Majolika Manufaktur Ahaweg 6-8
Max-Planck-Gymnasium Krokusweg 49
Meditationszentrum Dessauer Straße 1 a
Naturschutzzentrum
Hermann-Schneider-Allee 47, Tel. 07 21 / 950-470
Roncalli-Forum Karlstraße 115
Schupi Durmersheimer Straße 6
Vogel Haus Bräu Ettlingen Rheinstraße 4
Waldorfschule Königsberger Straße 35 a
Walhalla Augartenstraße 27

VERANSTALTER/VERANSTALTUNGSORTE
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F E S T E  &  F E S T I V A L S

31. Andechser Bierfest
in Haßloch vom 21.-23.9.

Seit 1982 besteht zwischen den Landkrei-
sen Starnberg/Bayern und Bad Dürkheim
eine Kreispartnerschaft. Diese Partner-
schaft bewegte sich zunächst nur auf der
politischen Schiene, bis die Entscheidung
fiel, in Starnberg ein „Pfälzer Weinfest“ zu
veranstalten. Das erste Weinfest fand im
Jahre 1982 statt.

fänglich war lediglich ein Zelt auf dem
Pfalzplatz aufgebaut. Später kamen noch
einige Verkaufsstände und ein Karussell
hinzu. Nachdem dann das Fest in die Orts-
mitte von Haßloch verlegt wurde (Rat-
hausparkplatz) war eine Neuorganisation
erforderlich. Seit 1991 ist mit dem Bier-
fest ein Straßenfest verbunden, welches
in mehreren Straßen und Höfen des Orts-
kernbereiches gefeiert wird.
Nach dem Eröffnungsumzug erfolgt im
Festzelt die offizielle Eröffnung des 3-tä-
gigen Festes mit dem  traditionellen Fass -
anstich in Anwesenheit vieler prominenter
Gäste.
Mit mehr als 60 Ständen und Höfen sowie
weiteren 80 Sonderständen ist das
„Haßlocher Andechser“ zum größten Bier-
fest der Pfalz gewachsen. Das abwechs-
lungsreiche und hochwertige Musikpro-
gramm, mit nationalen und internationalen
Künstlern, im Festzelt und auf drei Open-
Air  Bühnen, der verkaufsoffene Sonntag
mit dem Straßenflohmarkt und die Beiträ-
ge der Kirchengemeinden werden auch in
diesem Jahr erneut die ca. 70.000 Besu-
cher begeistern.
■  Alle Infos und Programm unter
www.andechser-bierfest.de

6. Karlsruher Oktoberfest
auf dem Messplatz

Dieses Datum sollten sich alle Oktober-
fest-Fans in der Region in ihrem Kalender
vormerken: Ab 28. September 2018

zeitige Reservierung wird dringend emp-
fohlen; der Eintritt ist ausschließlich per
Online-Vorreservierung für die fünf Veran-
staltungstage möglich. Das Bier fließt am
28. September ab 17.30 Uhr, weitere
Festtage sind der 29.9., 2.10., 5.10.
sowie das große Finale am 6. Oktober.
Das Festzelt öffnet jeweils von 17.30 Uhr
bis 24 Uhr. Die Location ist beheizbar und
auch bei frischen Herbsttemperaturen op-
timal klimatisiert. 
Mehr Informationen zum Programm, zu
den Tischkategorien und die Möglichkeit
zur Reservierung der ganz persönlichen
Wunschplätze im Zelt gibt es unter
www.karlsruher-oktoberfest.de
■  Terminzeiten: 
28.9.2018 18 - 24 Uhr
29.9.2018 18 - 24 Uhr
2.10.2018 18 - 24 Uhr
5.10.2018 18 - 24 Uhr
6.10.2018 18 - 24 Uhr

Kinderfest im
Horbachpark

Bereits zum sechsten Mal findet in diesem
Jahr am 23. September von 13 Uhr bis
18 Uhr das Kinderfest der Stadt Ettlingen
im Horbachpark statt.

steigt wieder das Original Karlsruher Ok-
toberfest auf dem Messplatz. An zwei Wo-
chenenden verwandelt sich das urige Bier-
zelt in eine zünftige Wiesnlocation und es
kann fünf Abende lang bei kultiger Musik,
frisch gezapftem Bier und deftigen bayeri-
schen Leckereien gefeiert und geschun-
kelt werden. 
Die Vorbereitungen für die 6. Auflage lau-
fen bereits auf Hochtouren: in diesen
Tagen startete der Vorverkauf, die ersten
Tischreservierungen gehen zur Post.
Nach fünf Jahren Partyspaß auf dem
Mess platz ist das Karlsruher Oktoberfest
nicht nur bei Stammbesuchern beliebt,
auch über die Stadtgrenzen hinaus eta-
blierte sich das Fest für viele zum Pflicht-
termin im Veranstaltungskalender. Veran-
stalterin Petra Noll: „Für uns gehört ein Ok-
toberfest einfach in ein uriges Bierzelt und
nicht in eine moderne Multifunktionshalle,
nur so kommt es dem Münchener Original
ganz nahe. Es freut uns besonders, dass
sich unsere Veranstaltung auch für Be-
triebsausflüge, Firmenevents und sogar
Junggesellenabschiede zu einem echten
Anziehungspunkt in der Region entwickelt
hat.“ 
Musikalisch können sich die Besucher am
ersten Partywochenende auf etwas

Das größte Bierfest in der Pfalz: Das Andechser Bierfest vom 21. bis 23.9.

Dem Original ganz nah: Das 6. Karlsruher Oktoberfest auf dem Messplatz.

Neues freuen. Erstmals ist die bekannte
Regensburger Band „Erwin und Heckflos-
sen“ am Start und sorgt mit ihrem Mix aus
Klassikern und Partyhits für beste Bier-
feststimmung, das zweite Wochenende
liegt dann traditionell in musikalischer
Hand der beliebten Kultband „Topsis“. 
Allein 2017 zählte das Original Karlsruher
Oktoberfest über 10.000 Besucher. Be-
reits wenige Tage nach Vorverkaufsbe-
ginn ist die Vorfreude auf das Oktoberfest
2018 bereits ungebrochen. „Der Run ist
besonders auf die Samstagstermine rie-
sig. Der Geheimtipp sind die Freitage,
denn was gibt es Schöneres, als mit Bier,
einer zünftigen Brotzeit und toller Party -
musik in das Wochenende zu starten?“
Neu in diesem Jahr ist neben den klassi-
schen Tischen in Schwemme und Boxen
die limitierte Tischkategorie „Wolke 7“.
Die Besucher sitzen hier mit Familie,
Freunden und Geschäftspartnern in einem
erhöhten exklusiven Bereich des Zeltes
und können sich auf extra Leckereien und
Champagner zum Anstoßen freuen. 
Wichtige Information für alle, die mit
Freunden oder Kollegen auch 2018 mit-
feiern möchten: Vorplanung und eine früh-

Mit tatkräftiger Unterstützung von zahlrei-
chen Ettlinger Vereinen und Organisatio-
nen verwandelt das Kultur- und Sportamt
den Horbachpark mit seinem Horbachsee
in ein Erlebnisparadies für Groß und Klein.
Abwechslungsreiche Spiel-, Bastel- und
Erlebnisaktionen bieten die Möglichkeit,
einen spannenden Sonntag in spätsom-
merlicher Umgebung zu erleben.
Auch sportliche, musikalische oder künst-
lerische Angebote kommen nicht zu kurz
und bringen Spaß für Kinder und Familien. 
Besonders freuen darf man sich dieses
Jahr wieder auf das Tretbootfahren auf
dem idyllischen Horbachsee, das Erkun-
den des Feuerwehrautos der Gesamtju-
gendfeuerwehr, den Mitmachzirkus für
Groß und Klein, das Riesen-Mensch-ärge-
re-dich-nicht, den Streichelzoo des Klein-
tierzuchtvereins, die Bewegungs- und Er-
kundungsspielfläche und viele weitere
Spaßangebote. 
Für die Stärkung mit Speisen und Geträn-
ken ist gesorgt, während die vorhandenen
Grünflächen auch zum Picknicken und Ver-
weilen einladen. 
■  Weitere Informationen unter
www.ettlingen.de

Aus den zunächst kleinen Anfängen ist das
„Pfälzer Weinfest“ auf dem Kirchplatz mit-
ten in Starnberg eine feste Institution ge-
worden und aus dem Veranstaltungska-
lender nicht mehr wegzudenken.
Um nun ein Pendant zum Weinfest zu fin-
den, wurde 1987 erstmals ein „Andech-
ser Bierfest“ in Haßloch veranstaltet. An-

http://www.karlsruher-oktoberfest.de
http://andechser-bierfest.de
http://andechser-bierfest.de
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heim im Jahr 1450 die Stadtrechte verlieh
und damit auch das Recht zur Abhaltung
eines solchen Marktes. Seit dieser Zeit
wird jährlich ländlich gefeiert. Aus dem
ehemaligen Fest zum Marktabschluss ist
heute die Hauptattraktion geworden, der
sonntägliche Purzelmarkt mit seinen

Summer Sale mit bis zu
70 % Rabatt beim
Musikhaus session

Das Musikhaus session feiert den Som-
mer mit bis zu 70 % Rabatt auf Musikins -
trumente und Equipment aus den ver-
schiedensten Bereichen, egal ob Tasten-
oder Blasinstrumente, PA- oder Lichttech-
nik. Denn genau wie die Gitarren, Bässe,
Schlagzeuge und Mikrofone im Summer
Sale sucht auch das auf erfrischende
Tiefstpreise reduzierte Studio- und DJ-
Equipment eine Bleibe bei Musikern in Nah
und Fern. 
Bei session in Walldorf und Frankfurt, den
größten Musikhäusern in Rhein-Main und
Rhein-Neckar, kann man – vom Vorjahres-
modell bis zum wertvollen Einzelstück –
Massen an reiselustigen Artikeln ent-
decken. Und auch im session-Webshop
werden Trauminstrumente und Wunsch-
Equipment aus dem umfangreichen Sorti-
ment zu Last-Minute-Preisen solange auf
die Reise geschickt, wie der Vorrat reicht.
■  session – Das Musikhaus
Wiesenstraße 4
69190 Walldorf
Telefon (0 62 27) 603-0
www.session.de

Billigheimer Purzelmarkt
– der Name ist Programm

Zum 568. Mal heißt es: Auf zum Billighei-
mer Purzelmarkt! Das ehemalige Kurpfalz-
städtchen Billigheim in der Südpfalz öffnet
am dritten Wochenende im September
wieder seine Festtore und lädt ein zum äl-
testen Volksfest der Pfalz. Dabei ist das

Reitwiesen am nördlichen Ortsrand von
Billigheim-Ingenheim (Südpfalz)
Freitag ab 18 Uhr, Samstag ab 16 Uhr,
Sonntag ab 9 Uhr, Montag ab 11 Uhr
Infos: Telefon (0 63 49) 99 64 01
www.purzelmarkt.de

Bücher- und Papierflohmarkt
entlang der Alb in Ettlingen

Pariser Flair entlang der Alb gibt es auch
in diesem Jahr beim Bücher- und Papier-
flohmarkt am Samstag, 15. September
von 8 bis 15 Uhr in Ettlingen. Der Markt
wird entlang der Alb aufgebaut, von der
Hirschgasse bis zur Sternengasse. Ver-
kauft werden können Bücher und Papier,
also alles, was aus Papier ist, wie z.B. Zei-
tungen, Zeitschriften, Kunstblätter, Sam-
melbilder, Musiknoten, Bierdeckel, Brief-
marken u.v.m. Aufbau ist ab 7 Uhr (nicht
früher!), der Abbau sollte um 16 Uhr be-
endet sein. Das Be- und Entladen mit dem
PKW ist möglich. Der Markt kann von zwei
Seiten, Friedrichstraße/Albstraße und
Kronenstraße/Ecke Hirschgasse, ange-
fahren werden. Während des Marktes kön-
nen die Autos auf den freigehaltenen Park-

volkstümlichen und pferdesportlichen
Wettbewerben. Die Pferderennen stehen
dabei im Mittelpunkt. Billigheim ist seit
Jahren eine feste Größe im südwestdeut-
schen Rennkalender. In 7 Rennen werden
die Rennreiter am Sonntag (ab 11.45 Uhr)
um eine Gesamtsiegprämie von 12.000
Euro kämpfen.  Auf der Karte stehen in
diesem Jahr vier Vollblut-Amateurrennen,
verschiedene Reitpferderennen sowie das
traditionelle Trachtenrennen. Ferner fin-
det das Ringelstechen und verschiedene
Schaunummern des Reit- und Fahrverein
Südpfalz statt. 
Und auch die traditionsreichen volkstüm-
lichen Wettbewerbe stehen wieder auf
dem Programm: Dreibeinlaufen, Wettlau-
fen für Frauen und Männer, Stangenklet-
tern, Sackhüpfen, Wassertragen, Wurst-
schnappen und natürlich Purzeln, Purzeln,
Purzeln. Mitmachen ist beim Purzelmarkt
also nicht nur erlaubt sondern ausdrück-
lich erwünscht.
Der große Festumzug vom Oberen Tor zur
Festwiese umfasst in diesem Jahr wieder
rund 40 Zugnummern und startet am
Sonntag um 10 Uhr. Die Eröffnung des
Festes ist am Freitag, um 19.30 Uhr auf
der Hauptbühne auf dem Marktplatz durch
die Purzelmarktkönigin. Im Übrigen ist die
Hauptbühne an dem Tag bespielt, am Frei-
tag ist „Anti Tank Gun“ zu Gast, am Sams-
tag sorgt „Acoustic vibration“ für Party-
stimmung, am Sonntag werden nach dem
Purzelfest die „Roten Husaren“ aus Rülz-
heim ab 16 Uhr aufspielen. Aber auch in
den zahlreichen Hofschänken auf der
Festmeile wird an allen Tagen ein ab-
wechslungsreiches Unterhaltungspro-
gramm geboten.
■  Billigheimer Purzelmarkt
vom 14. bis 17. September 2018

Der Purzelmarkt in Billigheim-Ingenheim ist das älteste Volksfest der Pfalz.

Summer Sale mit Last-Minute-Preisen beim Musikhaus session in Walldorf.

JETZT IHREN
WUNSCHTERMIN

FÜR 2019
RESERVIEREN.

Fest eng mit jener Turnübung verbunden,
die die Kleinen schon im Kindergarten ler-
nen. Für die Buben war das im Mittelalter
ein sportlicher Wettkampf im Rahmen des
Jahrmarktabschlusses. 
Der Jahrmarkt wiederum war ein Ge-
schenk von Kaiser Friedrich III., der Billig-

plätzen entlang der Friedrichstraße und
beim Parkplatz der Thiebauthschule kos -
tenlos abgestellt werden. Mitmachen
kann jede/r. Der laufende Meter kostet
5 Euro, die maximale Standtiefe darf 1,50
Meter nicht überschreiten. Die Länge ent-
scheidet der Aussteller bzw. die Ausstel-
lerin selbst. Angeschlossen ist wieder ein
Kinderflohmarkt im Eingangsbereich der
Färbergasse. Daran können sich Kinder
und Jugendliche bis 16 Jahre beteiligen,
verkauft werden können Spielzeug aller
Art, Kinderbücher und CDs, abgestimmt
auf diese Altersklasse. Jedes Kind be-
kommt kostenlos einen Platz in ausrei-
chender Größe zugewiesen. Anmeldun-
gen telefonisch bei Rolf Schulz, (0 72 43)
93 95 14, Ralf Vater, (0 72 43) 1 34 20
oder morgens ab 7 Uhr einfach kommen.
Die Organisation vor Ort obliegt dem Brief-
markensammlerverein Ettlingen.

http://www.purzelmarkt.de
http://www.koenig-von-preussen.com
https://www.session.de
http://www.purzelmarkt.de
http://www.purzelmarkt.de
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(IBAN: DE28 6605 0101 0108 0590 23,
BIC: KARSDE66XXX) und der Volksbank
Karlsruhe (IBAN: DE45 6619 0000 0065
5356 02, BIC: GENODE61KA1) einbe-
zahlt werden. Die Vorsitzende des Förder-
vereins Christa Grafmüller-Hell ist zuver-
sichtlich: „Wir sehen sehr gute Chancen,
das Planschbecken bereits für die Saison
2019 runderneuert präsentieren zu kön-
nen“. Derzeit und bis Saisonende 2018 ist
das 1993 gebaute Becken nach wie vor
zuverlässig im Betrieb.
■  Weitere Informationen unter
www.freibad-wolfartsweier.de

Ferienprogramm im
Reptilium Landau
Auch in den Sommerferien bietet das Rep-
tilium Landau, Deutschlands größter Rep-
tilienzoo, seinen Besuchern viele echs-oti-
sche Erlebnisse. Das erste Highlight fin-
det gleich am ersten Donnerstag, jeden
Monat, statt. Während der Zoonacht er-
fahren die Besucher, bei einer einstündi-
gen Führung durch die Terrarien- und Wüs -
tenhalle, viele wissenswerte Fakten über
die Reptilien und Amphibien, die im Repti-
lium beheimatet sind. Im Anschluss findet
ab 19 Uhr die Fütterung der Riesenschlan-
gen, wie Netz- und Tigerpython, statt.
Auch wenn man hier „nur“ zuschauen darf,
vergisst man dieses Erlebnis nicht so
schnell. Durch die verlängerten Öffnungs-
zeiten, an diesem Tag bis 21 Uhr, fühlt
man sich ein bisschen wie Ben Stiller in
dem Film „Nachts im Museum“.
Wer in den Ferien auch mal bei seinen
Großeltern zu Besuch ist, sollte auf keinen
Fall den Großeltern-Enkel-Tag am Montag,
3.9.2018, verpassen. Hier zahlen Oma
und Opa nur 11 Euro und die Enkel nur 6
Euro. Bei den stündlich stattfindenden
Schaufütterungen und Präsentationen hat
man die Möglichkeit, die Tiere auch einmal
hautnah zu erleben.
Auch am wöchentlich stattfindenden „ver-
rückten Mittwoch“ sind die Eintrittspreise
ermäßigt. An einem Tag einmal um die
Welt ist hier im Terrarien- und Wüstenzoo
täglich möglich. In den Terrarien in der Ter-
rarien- und Wüstenhalle können die Besu-
cher Tiere von allen Kontinenten beobach-
ten.
Immer täglich um 13.30 Uhr besteht für
alle mutigen Entdecker die Möglichkeit,
sich einmal eine Vogelspinne auf die Hand

setzen zu lassen. Ein besonderes Souve-
nir ist das Foto mit einer Schlange, dass
jeder Besucher im Anschluss an die
Schlangenpräsentation um 15.30 Uhr ma-
chen lassen kann.
Am letzten Donnerstag im August ist Fa-
milientag. Auch hier sind die Preise wieder
ermäßigt. Zu entdecken gibt es diesen
Monat drei frisch geschlüpfte Strahlen-
schidlkrötenbabies. Mit einer Inkubations-
zeit von bis zu 270 Tagen ist die Nacht-
zucht von Strahlenschildkröten sehr
schwierig und Nachwuchs nur sehr selten.
Zu Recht kann das Reptilium Landau, das
seit einigen Jahren immer regelmäßig
Jungtiere hat, darauf besonders stolz
sein.

Wildpark Ludwigshafen-
Rheingönheim

Seit über 50 Jahren bietet der Wildpark in
Rheingönheim einen grünen Ort der Oase,
in dem man den „Akku“ wieder aufladen
kann.
Mit rund 30 Aktionen erfreuen die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter des Wildpark-
teams am Erlebnistag für Familien, Sonn-
tag den 9. September, von 11 bis 18 Uhr,
Groß und Klein. Das diesjährige Pro-
gramm bietet reichhaltige Möglichkeiten
für jede Altersgruppe, um einen erlebnis-
reichen Tag im Wildpark zu verbringen:
Livemusik mit Markus Becker („Das rote
Pferd“), der international bekannte Stras-
senkünstler Dacapo mit vielen Aktionen im
Gepäck – als Seifenblasenkünstler, Come-
dy-Jongleur oder als Stelzenläufer, Kinder-
schminken, Waldhexe Fabula mit Kräuter-
zauber, Hexenbesenflugschule und der
verrückte BallaBalla-Baum, mit Eseln
durch den Wildpark spazieren, mit dem
Hubsteiger über die Baumwipfel des Wild-
parks, „Wasser marsch“ mit der Feuer-
wehr, Bogenschießen, mit Phantasie fil-
zen, Planwagen Rundfahrt und vieles
mehr. Nico Nuss, das Wildparkmaskott-

chen und Nils Nager von der Tageszeitung
„Die Rheinpfalz“ stehen den Besuchern
gerne als Fotomodell zur Verfügung. Am
Stand des Wildparkteams können Souve-
nirs gekauft und Tierpatenschaften abge-
schlossen werden.
Ein weiterer Grund, den Wildpark in Rhein-
gönheim zu besuchen, ist sicherlich auch,
dass es im Mai dieses Jahres Nachwuchs
bei den Luchsen gab.
Mit dem Traktor-Transfer zwischen End-
haltestelle Rheingönheim und dem Wild-
park gelangen die Gäste auch mit dem
ÖPNV leicht zum Ziel. Neben Parkmöglich-
keiten direkt am Wildparkgelände steht
auch der Parkplatz des Marken-Discounts
Netto als Park ‘n’ Ride (Traktor-Transfer)
zur Verfügung. Für das leibliche Wohl
sorgt der Förderverein des Wildparks mit
Speisen und Getränken, Kaffee und Ku-
chen. 
■ Wildpark
Ludwigshafen-Rheingönheim
Neuhöfer Straße 48
67065 Ludwigshafen
Telefon (06 21) 504-3380
www.wbl-ludwigshafen.de/wildpark
eMail: wildpark@ludwigshafen.de

„Dein längster Sommer“
im Wölfle

Der kleine Wolf, der seit einigen Jahren
das Maskottchen des Wölfle-Bads ist, liegt
entspannt auf seinem Badehandtuch. Die-
ses Bild soll auch nach Ende der Schulfe-
rien zutreffend sein. Das Wölfle bleibt in
der vom 10. bis 30. September dauern-
den Nachsaison täglich von 10 bis 18 Uhr
geöffnet. Bis einschließlich 9. September
bleibt es bei den bisherigen Öffnungszei-
ten der Hauptsaison mit Badebeginn ab
7 Uhr montags, mittwochs und freitags,
ansonsten ab 9 Uhr (jeweils bis 20 Uhr). 
Die Solaranlage sorgt weiter für angeneh-
me Wassertemperaturen. „Dein längster
Sommer“ lautet das Angebot in der Nach-
spielzeit des Sommers. Der Förderverein
Freibad Wolfartsweier, welcher das Bad
seit 2002 ehrenamtlich und auf Spenden-
basis betreibt, freut sich darüber, auch
dieses Jahr das Angebot bis Ende Sep-
tember für alle Wasserratten aufrecht er-
halten können. 
Für die Spendenaktion „Ein Herz fürs
Wölfle“ zugunsten des Wölfle-Plansch-
beckens können Geldbeträge weiter auf
die Konten des Fördervereins Freibad Wol-
fartsweier bei der Sparkasse Karlsruhe Ideal für eine kleine Mittagspause: Der Palmengarten im Reptilium Landau.

Im Oktober
erscheint unser

Sonderteil

Feste&Feiern
Anzeigenschluss: 
14. September

2018

Infos unter
Telefon

01 77/408 47 78

Planwagenfahrten beim Erlebnistag für Familien im Wildpark Rheingönheim.

Und auch sonst ist die Baby- und Aufzucht-
station derzeit sehr lebendig- die Früh-
lingsgefühle haben sich ausgezahlt.
■  Reptilium
Terrarien- und Wüstenzoo GmbH
Werner-Heisenberg-Straße 1
76829 Landau
Telefon (0 63 41) 597 966 60
www.reptilium-landau.de
Öffnungszeiten:
Montag - Sonntag  10 - 18 Uhr

http://www.reptilium.de
http://www.ludwigshafen.de/wirtschaftsstark/wirtschaftsbetrieb-ludwigshafen-wbl/wildpark/
http://www.reptilium.de
http://www.reptilium.de


Die letzten Sommertage mit der MS Karlsruhe auf dem Rhein genießen

R(h)ein ins Vergnügen – volle Kraft
voraus in den September
Die Sommerferien sind vorbei. Wo könnte man die letzten Sommertage besser genießen als ‚outdoor’ auf dem
Sonnendeck bei einer Fahrt auf dem Rhein? Die passenden Angebote hält das Fahrgastschiff ‚Karlsruhe‘ bereit.
Und da ist für jeden Geschmack etwas dabei.

Alle Generationen an Bord
Ob gemütliche Rheinfahrt mit Landgang, Tanzabend mit
guten Freunden oder Familienausflug – für jeden ist etwas
dabei. Eine gute Gelegenheit, den Rhein Richtung Süden
kennenzulernen, bieten die Südrundfahrten – bei
überschaubaren zwei Stunden Fahrtzeit auch besonders
interessant für Familien mit Kleinkindern.
Fröhlich und ausgelassen wird es bei der Baden Media Ü-30
‚Fetengipfel‘ Tanzfahrt Ausgewähltes Finger Food, gereicht
zu kalten Getränken bei mitreißender Tanzmusik, verheißen
einen unvergesslichen Abend.
Wer es ruhiger bevorzugt, dem sei die Fahrt mit der MS
Karlsruhe nach Germersheim inkl. Führung durch die
Festungsstadt sowie eine Ausflugsfahrt in die Domstadt
Speyer empfohlen. 

Highlights im September
Am 4. September haben Passagiere zum letzten Mal in
diesem Jahr die Gelegenheit, gleich vier Häfen anzusteuern:
Leopoldshafen, Wörth, Maxau und den Karlsruher Ölhafen.
Durch diese 4-Häfen-Rundfahrten begleitet Sie ein
Moderator mit interessanten Hintergrunddetails. Am 6., 9.
und 23. August geht es bei der Südrundfahrt nach
Neuburgweier und Maxau. Allen, die gerne das Tanzbein zu
angesagten Feten-Hits schwingen möchte, sei die Baden
Media Ü-30 „Fetengipfel“ Tanzfahrt am 21. September
nahegelegt. Die letzten Septembertage stehen unter

Weitere Informationen: www.fahrgastschiff-karlsruhe.de
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dem Motto: „entspannter Ausklang“, bevor es im Oktober
mit spannenden Mottofahrten weitergeht. 

So nimmt Sie die MS Karlsruhe am 29.9 noch einmal mit
auf die Germersheimfahrt. Und am 30.9 in die Dom- und
Kaiserstadt Speyer, eine der ältesten Städte Deutschlands.
Alleine der Besuch des alten Kaiser- und Mariendoms,
welcher zum UNESCO-Weltkulturerbe gehört, macht diese
Fahrt zu einem Geheimtipp für alle Kultur- und Historien -
begeisterten.

Bier-Kulinarik steht im Mittelpunkt beim Bier-Kulinarium
„Sponsored by Hatz-Moninger“. Diese Fahrt beinhaltet eine
2-stündige Schifffahrt. Dabei genießen Sie sechs Bier -
spezialitäten und kleine Köstlichkeiten aus der Küche. Gute
Fahrt und guten Appetit !

So erhalten Sie Ihre Tickets ganz leicht und schnell
Tickets für die MS Karlsruhe erhalten Sie an allen
bekannten Vorverkaufsstellen im Raum Karlsruhe, der
Südpfalz, Pforzheim und Rastatt. Fahrkarten können Sie
ebenfalls online unter www.fahrgastschiff-karlsruhe.de
erwerben. Falls diese verfügbar sind, ist der Erwerb von
Restkarten eine Stunde vor Abfahrt möglich. Der
Fahrplan ist über die gesamte Saison 2018 über
die Webseite einsehbar und steht zum Download
bereit. 

http://www.rheinhafen.de/fahrgastschiff-karlsruhe
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Gaststätte Hahn
in Dernbach

Dernbach liegt eingebettet zwischen Wald
und Reben nur 5 km entfernt vom Weinort
Albersweiler an der Südlichen Weinstraße.
Eine herrliche Landschaft, gute Luft und
zahllose Rad- und Wanderwege machen
Dernbach zu einem beliebten Ferien- und
Ausflugsort. 
Besonders empfehlenswert ist die Einkehr
in die Gaststätte Hahn in Dernbach, hier
steht der Chef selbst am Herd und die Toch-
ter, gelernte Restaurantfachfrau, kümmert
sich um das Wohl der Gäste.
Im Gasthaus und im Biergarten werden Sie
verwöhnt mit ausgezeichneten regionalen
Spezialitäten. Immer stehen Schnitzel in
verschiedenen Variationen (ab 9,80 Euro),
Rumpsteak mit Zwiebeln oder  Kräuterbut-
ter, Rindfleisch mit Meerrettich, Rind-
fleisch- und Wurstsalat, Salatteller, Wild-
schweinleberknödel, Wildgulasch und Wild-
schweinbratwurst auf der Karte. Je nach
Saison werden zusätzlich Spezialitäten an-
geboten wie Pfifferlinge in verschiedenen
Variationen, Spargel im Frühjahr und
Keschde (Kastanien) im Herbst, die im Wild-
topf, als Kastaniensaumagen oder als
„Keschdegmies“ zum Kotelett hervorra-
gend schmecken.

Spezialität im Gasthaus Hahn sind die fang-
frischen Forellen aus dem benachbarten
Eußerthal sowie Wildzubereitungen vom
einheimischen Wild. Im Winter wird an
jedem 3. Samstag im Monat ein Schlacht-
fest ausgerichtet, im Sommer finden Grill -
abende mit Salatbüffet statt. Die genauen
Termine kann man telefonisch erfragen.
Das Gasthaus mit Wintergarten bietet 45
Gästen Platz, im lauschigen Biergarten mit
60 Sitzplätzen sitzt man unter Schatten
spendenden Kirschbäumen. Auch für Ihre
Feierlichkeit oder für Ihre Veranstaltung ist
das Gasthaus Hahn sehr gerne für Sie da.
■  Gaststätte Hahn
Wolfgang Hahn
Hauptstraße 71
76857 Bernbach
Telefon (0 63 45) 33 77
eMail: Gaststaette-Hahn@web.de

Mit Charme und Flair:
Hotel Landhaus Felsengarten

In ruhiger Ortslage in Bruchweiler-Bären-
bach, direkt an Rad- und Wanderwegen ge-
legen, begrüßt Sie das 3-Sterne-Superior-
Hotel „Felsengarten“. Sie finden dort Erho-
lung und Komfort in familiärer Atmosphäre.
Die Zimmer sind geschmackvoll ausgestat-
tet mit Dusche/WC, Fön, TV, Wlan, Safe
und Balkon oder Terrasse. Eine separate
Ferienwohnung, klimatisiert und komforta-
bel eingerichtet, für bis zu 5 Personen
steht den Gästen ebenfalls zur Verfügung.
Als Hotelgast beginnen Sie den Tag mit
einem reichhaltigen Frühstück vom Buffet,
entspannen auf der Sonnenterrasse, im

neu angelegten Wintergarten oder in der
idyllischen Gartenanlage.
Diese exzellente Ausstattung und dieser
besondere Service haben dazu geführt,
dass das Hotel Landhaus Felsengarten seit
Anfang 2018 zu einer 3-Sterne-Superior
Unterkunft hochgestuft wurde und gleich-
zeitig vom Deutschen Wanderverband als
Qualitätsgastgeber „Wanderbares Deutsch -
land“ ausgezeichnet wurde.
23 Kriterien wie z.B. Trockenraum für Aus-
rüstung und Kleidung, Hol- und Bringser -
vice zu Wanderwegen, Gepäcktransport
zur nächsten Unterkunft, gesundes Früh-
stück oder Tourenberatung müssen erfüllt
werden, um diese Auszeichnung zu erhal-
ten.
Für Ihre Tagesplanung in der näheren Um-
gebung steht Ihnen eine Fülle an Aktivitäten
und Freizeitmöglichkeiten zur Verfügung.
Bruchweiler-Bärenbach liegt eingebettet in
eine sanfte Landschaft mit Wald, Wasser,
Felsen, Burgen und Erlebniswegen. Der
Baumwipfelpfad und verschiedene Lehr -
pfade sind vor allem bei den jungen Gästen

Erholung und Komfort in familiärer Atmosphäre: Hotel Landhaus Felsengarten.

sehr beliebt. Direkt vor der Haustüre star-
ten herrliche Wander- und Radwege in die
Umgebung, den Pfälzerwald und auch in
das benachbarte Elsass. Zertifizierte Wan-
derwege sind der Bärensteig mit einer
Länge von 13,6 km und der Napoleonsteig
mit einer Länge von 12,3 km, hinreißende
Weitsichten und Aussichten sind garan-
tiert.
Neu fertig gestellt wurden drei ausgeschil-
derte Nordic Walking Parcours mit unter-
schiedlichen Längen zwischen 3,7 km und
9,7 km.
Nach einem ausgefüllten Ferientag erfri-
schen Sie sich in der Sauna oder bei einer
Massage und genießen im Hotel „Felsen-
garten“ die Ruhe und das gute Klima im
Dahner Felsenland.
■  Hotel Landhaus Felsengarten
Familie Irene Becker
Gartenstraße 78
76891 Bruchweiler-Bärenbach
Telefon (0 63 94) 1661
eMail: info@hotel-felsengarten.de
www.hotel-felsengarten.de

Der Wasgau – Perle der Südpfalz
Die Mittelgebirgslandschaft im Südwesten der Pfalz und in den französischen Departements Bas-Rhin und Moselle bezeichnet man als den
Wasgau. Er bildet sich aus dem südlichen Abschnitt des Pfälzerwalds und dem nördlich Teil der Vogesen und erstreckt sich von der Queich
im Norden über die Grenze bis zur Zaberner Steige (frz. Col de Saverne) im Süden. Typisch für den Wasgau, beeindruckend und immer wieder
faszinierend sind die bizarren Felsgebilde aus über 250 Mio. Jahre altem Buntsandstein. Der höchste Berg des Wasgaus ist der „Große Win-
tersberg“ bei Bad Niederbronn im nördlichen Elsass mit 581 m. Der zweithöchste Berg ist der „Rehberg“ bei Annweiler  am Trifels in der
Südpfalz mit 576,8 m. Der Wasgau bildet den südlichen Teil des Biosphärenreservats Pfälzerwald-Vosges du Nord. Und der Wasgau ist ein
El Dorado für Kletterer, Wanderer und Mountain-Biker. Insgesamt 900 km komplett ausgeschilderte Mountainbike-Strecken im Pfälzerwald
lassen das Herz jedes Bikers höher schlagen. Sportlich ambitionierte Fahrer, Anfänger und auch Familien kommen zu 100 % auf ihre Kosten.
Die Anforderungen sind in Streckenplänen klar beschrieben, so dass jeder seine Strecke auswählen und planen kann. Alle Touren sind perfekt
markiert und haben einen hohen Singletrailanteil von bis zu 25 %. Beste Voraussetzungen in verschiedenen Schwierigkeitsgraden finden
Sportkletterer im Wasgau vor. Bekannte Klettergebiete sind z.B. der Asselstein bei Annweiler, der Luger Friedrich bei Lug, der Spirkelbacher
Rauhfels bei Hauenstein sowie der Lämmerfelsen bei Dahn, der Heegerturm bei Erfweiler oder der Pferchfeldfelsen im Bärenbrunner Tal.

Gaststätte Hahn
Durchgehend warme Küche

Schöner Biergarten
mit kleinem Kinderspielplatz

Parkplätze hinterm Haus

Hauptstraße 71
76857 Dernbach

Telefon 06345-3377
Gaststaette-Hahn@web.de

Tägl. ab 11.30 Uhr durchgehend geöffnet
Donnerstag Ruhetag

http://dernbach-touristik.de/gastronomie/gaststaette-hahn/
http://dernbach-touristik.de/gastronomie/gaststaette-hahn/
http://www.gaestehaus-felsengarten.de
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Kurzurlaub
am Paddelweiher

Der Pfälzerwald hat einiges zu bieten, wenn
es um Freizeitaktivitäten, Unternehmungen
oder Einkehrmöglichkeiten geht. Ein be-
sonderes Ausflugsziel im Wasgau bei
Hauenstein ist der Paddelweiher; ein See
mitten im Pfälzerwald.
Ganz idyllisch liegt der Paddelweiher im
Stephanstal; tolle Wander- und auch Rund-
wege um den See, Tretboot, Ruderboot
oder Kanu fahren, Radwanderungen im
Pfälzerwald und auf dem gut beschilderten
Queichtal Radweg, ausgezeichnete Moun-
tainbike-Trails, Burgen, Felsen und Ruinen
machen den Paddelweiher und die Umge-
bung zu einem Ausflugziel für die ganze Fa-
milie.

Herrlich am See gelegen inmitten des Pfälzerwaldes: Die Paddelweiher Hütte.

In der Paddelweiher-Hütte haben Sie eine
schöne Auswahl an Pfälzer Weinen. Doch
was wäre ein Biergarten ohne Bier vom
Fass? Besonders an warmen Sommerta-
gen nach einer Wanderung zum Ursprung
der Queich oder auf einem der gut ausge-
schilderten Spazier- und Wanderwegen,
auf denen man die Ruhe der Natur und die
Kühle des Waldes genießen kann, spendet
ein kühles, frisches gezapftes Bier am Pad-
delweiher die willkommene Erfrischung. 
Geöffnet ist täglich ab 10.30 Uhr (Montag
ist Ruhetag außer an Feiertagen), das
Küchenteam ist bis etwa 19 Uhr für Sie da. 
Die Paddelweiher-Hütte ist ideal für Feier-
lichkeiten und Veranstaltungen wie Hoch-
zeiten, Betriebsausflüge oder Ihre Weih-
nachtsfeier. Das erfahrene Team kümmert
sich um einen reibungslosen Ablauf und ein
gelungenes Fest.
Die Paddelweiherhütte ist barrierefrei.
■  Weitere Informationen:
Paddelweiher-Hütte
Dahner Straße 100
76846 Hauenstein
Telefon (0 63 92) 99 45 18
www.paddelweiher.de
Tretboot, Kanu und Ruderboot fahren
von April bis Oktober Preise: 1/2 Std.
6 Euro, pro Boot max. 4 Personen,
Kanu 4 Euro, max. 2 Personen

Ausruhen und Wohlfühlen
im Cramerhaus

Ganz idyllisch unter der Burgruine Lindel-
brunn liegt die Waldgaststätte Cramerhaus
im Wasgaudorf Vorderweidenthal. Das Cra-
merhaus ist ein beliebtes Ausflugsziel im
Pfälzerwald, nicht nur der herrliche Biergar-
ten und der gemütliche Gastraum sind sehr
begehrt, auch das, was aus der Küche
kommt, ist ein Ausflug wert.
Das Cramerhaus öffnet um 10.30 Uhr mor-
gens und bietet ab 11 Uhr durchgehend
warme Küche an. Natürlich stehen die Pfäl-
zer Hüttenspezialitäten und eine schöne
Auswahl an kleinen Gerichten und Vesper
auf der Karte, aber auch feine Schmorge-
richte wie Wildspezialitäten sind sehr emp-
fehlenswert. Im Cramerhaus achtet man

auf die Herkunft und Qualität der Waren,
eingekauft wird beim Dorfmetzger und
Bäcker im Nachbarort, Regionales wird be-
vorzugt.

In ruhiger Ortslage, direkt an Rad- und
Wanderwegen, finden Sie in familiärer

Atmosphäre bei uns die Erholung.

Ausstattung der Zimmer:
Dusche/WC, Fön, TV, WLAN, Safe,

Balkon oder Terrasse und eine
komfortable Ferienwohnung.

Mit reichhaltigem Frühstücksbuffet.

Hotel Landhaus Felsengarten
Familie Irene Becker · Gartenstraße 78

76891 Bruchweiler-Bärenbach
Telefon (0 63 94) 1661

eMail:  info@hotel-felsengarten.de 
www.hotel-felsengarten.de

Hotel      Felsengarten
Mit Charme & Flair

Zur Einkehr und zum Verweilen heißt Sie die
Paddelweiherhütte, direkt am See gele-
gen, herzlich willkommen. Genießen Sie die
Spezialitäten der Region und die frische
Küche der Paddelweiherhütte im ganz be-
zaubernden Biergarten mit Blick über das
Wasser oder im gepflegten, gemütlichen
Gastraum mit 130 Sitzplätzen. Dieser ist
an kühleren Tagen, wenn der Kaminofen
knistert, besonders heimelig. 
Auf der Karte stehen Klassiker wie Wurst-
salat, knackige Sommersalate, Schnitzel,
Rumpsteak und auch Vegetarisches. Be-
sonders beliebt sind die Fischgerichte der
Paddelweiher Hütte, aber auch Wildgerich-
te und die typisch Pfälzer Spezialitäten sind
sehr empfehlenswert. Für Abwechslung
sorgen die saisonalen Zubereitungen, die
je nach Jahreszeit angeboten werden. 

Jeden Mittwoch gibt es Dampfnudeln oder
Rostige Ritter (nicht während der Schulfe-
rien) mit Wein- oder Vanillesoße, an den
Freitagen Rumpsteaks in verschiedenen
Variationen und jetzt im Herbst nach Ange-
bot Wild aus dem Pfälzerwald.
Von Oktober bis zum März bietet die Küche
jeden Samstag ein Schlachtfest. Die typi-
schen Gerichte, die in der Pfalz an einem
Schlachttag gereicht werden, sind Kessel-
fleisch (Wellfleisch), Schlachtplatte oder
Schweinepfeffer.
Daneben bietet die Gastronomie des Cra-
merhaus auch sehr gute Übernachtungs-
möglichkeiten: Zur Verfügung stehen 13
gepflegte Doppelzimmer. In den Tag star-
tet man mit einem leckeren Frühstück in
Buffetform. Und für ganz besondere An-
sprüche gibt es eine exklusive Ferienwoh-
nung für bis zu 6 Personen. Die helle,
großzügig geschnittene Ferienwohnung
bietet einen tollen Panoramablick über den
Wasgau. Die komfortabel ausgestatte
Wohnung bietet auf 130 qm drei Schlafzim-
mer, eine offene Küche mit Esszimmer und
Wohnbereich. Preise und weitere Informa-
tionen auf der Webseite.
Aber nicht nur wegen der Ferienwohnung
ist das Cramerhaus für einen Ausflug mit
Kindern wie geschaffen: Ein großer Kinder-
spielplatz, eine Wiese und ein Gehege mit
Hühnern und Gänsen sorgen für Beschäfti-
gung.
Das Cramerhaus ist bis auf wenige Meter
mit dem Auto zu erreichen.
■  Weitere Informationen unter
www.cramerhaus.de

Für bis zu 6 Personen geeignet: die exklusive Ferienwohnung im Cramerhaus.

Wald-Gaststätte

Durchgehend warme Küche
ab 11.00 Uhr bis ca. 19.00 Uhr
Montag und Dienstag Ruhetag
(im Winter auch donnerstags)

76889 Vorderweidenthal
Lindelbrunn 4  ·  Tel. 06398-237

www.cramerhaus.de

Ihr Ausflugsziel im
Wasgau

Oase
der
Ruhe

Biergarten „Cramer-Haus“

http://www.cramerhaus.de
http://www.cramerhaus.de
http://www.cramerhaus.de
http://www.paddelweiher.de
http://www.gaestehaus-felsengarten.de
http://www.paddelweiher.de
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B A D E N
Badische Bergstraße
bis 2.9.        Weinfest
                    Darmstadt
1.-3.9.          Froschkerwe
                    Laudenbach
1.-9.9.          Bergsträßer Winzerfest
                    Bensheim
7.-9.9.          Fischerfest
                    Wiesensee Hemsbach
8.-9.9.          Altstadtfest
                    Ladenburg
15.-17.9.      Kerb mit Tabakfest
                    Lorsch
29.9.-30.10. Heidelberger Herbst
                    Heidelberg
13.-14.10.    Weinmeile
                    Weinheim

Bodensee
bis 2.9.        Weinfest
                    Dermatingen
7.-9.9.          Weinfest
                    Meersburg
21.9.            Bodensee Weinpröble im Überlinger
                    See
                    Meersburg
14.-15.9.      Jazz und Wein
                    Hagnau
29.-30.9.      Hagnauer Herbst mit Suser & Wein
                    Hagnau
23.11.           Schokolade & Wein
                    Hagnau

Breisgau
1.-2.9.          Tag des Weines
                    Ettenheimer-Münchweier
5.9.              Kaiserbergweintag
                    Europa-Park-Rust
8.-9.9.          Weinfest
                    Kippenheim
14.-16.9.      Gundelfinger Weinzauber
                    Gundelfingen
14.-16.9.      Weinfest
                    Friesenheim
3.10.            Kaiserbergfest
                    Ettenheim
6.-7.10.        Winzerfest
                    Oberschopfheim

Kaiserstuhl-Tuniberg
bis 3.9.        Bezirksweinfest Kaiserstuhl-Tuniberg
                    Breisach
7.-9.9.          Kiechlingsberger Weintage
                    Kiechlingsbergen
7.-10.9.        Burkheimer Weintage
                    Burkheim
8.-9.9.          Trottifest
                    Achkarren

8.-9.9.          Kürbis-Weinfest
                    Oberbergen
14.-17.9.      Dorf- und Weinfest
                    Bötzingen
15.-16.9.      Zwiebelkuchenfest
                    Opfingen
21.-23.9.      Herbstweinfest
                    Bischoffingen
23.-24.9.      Zwiebelkuchenfest
                    Kiechlingsbergen
23.-30.9.      Zwiebelkuchenfest
                    Bickensohl
3.-4.10.        Herbst- und Bergteufelhock der Winzer-
                    genossenschaft
                    Oberbergen
5.-7.10.        Weinwochenende
                    Achkarren
20.-21.10.    Herbstweinfest
                    Königschaffhausen
27.-28.10.    Herbstwein- und Erntedankfest
                    Ihringen
27.-28.10.    Herbstweinfest
                    Jechtingen
9.-10.11.       Fackel-Weinwanderung
                    Achkarren

Kraichgau
1.9.               Musik & Wein
                    Weingarten, Rathausplatz
2.9.               30. Weingartener Weinwandertage
                    Weingarten
3.10.             Königswein-Probe
                    Sternenfels
6.-7.10.10.   Kelterbesen
                    Brackenheim
7.10.             Brot und Wein
                    Besigheim
12.10.           Daran ist der Wein schuld
                    Besigheim
13.10.           Weinerlebnis-Tour
                    Vaihingen/Enz
13.10.-4.11.  Herbstbesen
                    Vaihingen/Enz
14.10.           Dürrmenzer Herbstmarkt
                    Mühlacker
19.-20.10.    Oktoberfest
                    Gondelsheim
21.10.           Kirbe in der Kelter
                    Sachsenheim
21.10.           Weinwanderung
                    Östringen
26.10.           Wenn der Kellergeist...
                    Sachsenheim
26.10.           Bietigheimer Tafelfreuden
                    Bietigheim-Bissingen
27.-29.10.    Schwarzriesling-Kerwe
                    Kürnbach
31.10.-1.11.  Wein goes Party
                    Östringen-Tiefenbach

Freitag-Samstag-Sonntag, 28.-30. September

Das beliebte Weinfest in romantisch-
bacchantischer Kulisse!

Freitag ab 18 Uhr: Kesselfleisch
Samstag ab 11 Uhr: Herzpfeffer-Essen

Sonntag: „Großmutters Sonntagsessen“
z.B. Gefüllte Schweinebäckchen

mit Beilagen
oder „Zäskämer Fläschknepp“

mit Meerrettich
An allen Tagen: Verschiedene Pfälzer

Spezialitäten, herzhafte Weine,
Zwiebelkuchen und ein süffiger „Neuer“

„Annches gute Stube“
Die „Wein- und Sektprobierstube

im Bauernhof

Freitag und Samstag
ab 20 Uhr Livemusik

http://www.weingut-gries.de
http://www.alter-bauernhof-zeiskam.de
http://www.kappelrodeck-tourismus.de
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Markgräflerland
8.-9.9.          Musik- und Weinfest
                    Badenweiler

Ortenau
bis 3.9.        Oberkircher Weinfest
                    Oberkirch
1.-2.9.          Weinbergshock
                    Fessenbach
6.-10.9.        Bühler Zwetschgenfest
                    Bühl
8.-9.9.          Weinfest 90 Jahre Winzergenossen-
                    schaft
                    Waldulm
9.-10.9.        Durbacher Weintag
                    Durbach
14.-16.9.      Traditionelle Winzerkirwi
                    Kappelrodeck
15.-16.9.      Burefeschd
                    Durbach
15.-16.9.      Stadtweinfest
                    Gengenbach
28.9.-1.10.   Ortenauer Weinfest
                    Offenburg
30.9.            Kulinarische Weinwanderung
                    Oberkirch
3.-4.10.        Kulinarischer Weinwandertag
                    Bühlertal
5.-7.10.        Wein- und Erntedankfest
                    Sasbachwalden
22.-23.11.    Ortenauer Top-Ten Spätburgunder
                    Bad Peterstal

Tauberfranken
bis 2.9.        Weinfest
                    Klepsau
8.-9.9.          Herbstweinfest
                    Weikersheim-Laudenbach
9.-10.9.        Erlebnis-Weinwelt
                    Beckstein
30.9.-1.10.   Weinberge-Genusswanderung
                    Beckstein
27.-28.10.    Weinfest
                    Gerlachsheim

P F A L Z
bis 3.9.        Jahrmarkt in den Winzerhöfen
                    Edesheim
1.-2.9.          Fest „Rund um die Quetsch“
                    Weisenheim am Sand
1.-3.9.          Klingener Rotweinkerwe
                    Heuchelheim-Klingen
2.9.               Wein-Kult-Tourtag in Mühlhofen
                    Billigheim-Ingenheim
7.-10.9.        Weinkerwe und Jahrmarkt
                    Dirmstein
7.-10.9.        Weinfest
                    Weyher in der Pfalz
7.-10.9.        Weinfest in den Winzergassen
                    Gleiszellen-Gleishorbach
7.-11.9.         Dürkheimer Wurstmarkt
                    Bad Dürkheim
8.-17.9.        Herbstmarkt mit Weindorf
                    Landau

14.-16.9.      Fest des Neuen Weines
                    Rhodt unter Rietburg
14.-17.9.      Dürkheimer Wurstmarkt
                    Bad Dürkheim
14.-17.9.      Federweißenfest
                    Kapellen-Drusweiler
14.-17.9.      Weinkerwe
                    Heuchelheim bei Frankenthal
14.-18.9.      Weinkerwe
                    Sausenheim, Grünstadt
16.9.             Kulinarische Weinbergswanderung
                    Siebeldingen
21.-23.9.      Kulinarische Wanderung
                    Freinsheim
21.-24.9.      Weinkerwe
                    Gerolsheim
21.-24.9.      Weinkerwe
                    Albsheim, Obrigheim
21.-24.9.      Großes Weinfest der Südlichen
                    Weinstraße
                    Edenkoben
22.-23.9.      Fest des Federweißen
                    Kandel
28.-30.9.      Federweißenfest
                    Weisenheim am Sand
28.-30.9.      Federweißenfest in den Winzerhöfen
                    Oberotterbach
28.-30.9.      38. Wein- und Kelterfest
                    Zeiskam, Alter Bauernhof
28.9.-3.10.   Fest des Neuen Weines
                    Edesheim
28.9.-15.10. Pfälzer Winzerdorf „Haiselscher“
                    Neustadt
2.10.             Nacht der offenen Keller
                    Landau
2.-15.10.      Deutsches Weinlesefest
                    Neustadt
2.-15.10.      w.i.n.e.FESTival
                    Neustadt
3.10.             Historische Weinlese „Anno dazumal“
                    St. Martin
3.10.             Trauben und Wein am Römerweg
                    Kirrweiler
3.-7.10.        Weinfest
                    Dierbach
5.-6.10.        Tage der offenen Weinkeller
                    Impfingen
6.-7.10.        Speyerer Weinprobe
                    Speyer
12.-14.10.    Fest des Federweißen
                    Pleisweiler-Oberhofen
13.-14.10.    Wein-und Kastaniengenussmarkt
                    Edenkoben
14.10.           Federweißenfest am Karlsplatz
                    Klingenmünster
14.10.           Winzerfestumzug
                    Neustadt
18.-21.10.    Fest des Federweißen
                    Landau
19.-22.10     Federweißenfest in der Winzergasse
                    Gleiszellen-Gleishorbach
19.-22.10.    Bockenheimer Winzerfest
                    Bockenheim
20.-21.10.    Herbschdwächelfeschd
                    Heuchelheim-Klingen

Sausenheimer Weinkerwe vom 14. bis 18.9.
Das Sausenheimer Kerwekomitee lädt Sie herzlich ein. Feiern Sie mit uns! Genießen Sie die Zeit in einem der
offenen Höfe und lassen Sie sich mit kulinarischen Schlemmereien und Spitzenweinen verwöhnen. 

Highlights der Veranstaltung: 
• 4 Winzer öffnen ihre Höfe und verwöhnen die

Gäste mit Weinen und Speisen
• Großer Festumzug am Sonntag, 16.9.

(mit ca. 40 Zugnummern)
• Traditionelles Kerwespiel (Wiesbaumdrücken)

am Dienstagabend für Groß und Klein
• Kerwe-Gottesdienst am Sonntag 
• uvm.

Tourist-Info Grünstadt
Im alten Rathaus
Hauptstraße 84
Tel. (0 63 59) 9 29 72 34

Informationen unter www.gruenstadt.de

Badische und saisonale Küche,
hausgemachte Spezialitäten

Romantischer Gewölbekeller

Ab Oktober
Ettlinger Wildwochen

Reservieren Sie jetzt
für Ihre Weihnachtsfeier!

Kirchenplatz 4, 76275 Ettlingen
Telefon (0 72 43) 7 73 65
Telefax (0 72 43) 7 76 74

Betriebsferien vom 27.8. - 11.9.

Täglich geöffnet
11.30-14.30 Uhr und ab 17.30 Uhr
Montag und Dienstag Ruhetag

Parken Sie sicher und bequem
in der Tief garage Zentrum/Schloss

(geöffnet bis 0.30 Uhr)

www.markgrafen-keller.de

http://www.rhodt.de
http://www.gruenstadt.de
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Weingut Gries
in Rhodt unter Rietburg

Zum neunten Mal in Folge durfte die Fami-
lie Gries eine Ehrung bei der Landeswein-
prämierung entgegennehmen. In diesem
Jahr wurde ihnen ihr sechster Staatseh-
renpreis verliehen. Dieser langjährige Er-
folg ist das Ergebnis gemeinsamer Arbeit
der ganzen Familie Gries und ihrer moti-
vierten Mitarbeiter.
Von der Traubenverarbeitung, Weinberei-
tung bis hin zur Abfüllung liegt die Verant-
wortung in der Hand des Kellermeisters
Thomas Gries. Dieser verlässt sich bei der
Weinbereitung auf sein Wissen, aber auch
auf jede Menge Bauchgefühl. Jeder Wein
wird individuell ausgebaut, um den Cha-
rakter jedes Weines herauszuarbeiten.
Hier kann er sich auf die Unterstützung
der ganzen Familie verlassen.  Die Weine
werden seit mehr als zwanzig Jahren
grundsätzlich vegan ausgebaut. 
Frische, spritzige und fruchtige Weißwei-
ne sowie dunkle, kräftige warme Rotweine
sind die Weintypen, die von der Familie
Gries bevorzugt werden.
Gerne können Sie sich persönlich von den
Weinen der Familie Gries überzeugen.
Vom 14. bis 16. September findet das all-
jährige Weinfest statt. Hier werden Sie mit
einer Auswahl verschiedener regionalen
Speisen bewirtet. Live-Musik macht den
Abend zu einem unvergesslichen Event
mit vielen geselligen Stunden. 
Vom 2. Septemberwochenende bis zum
31. Oktober wird im Weingut Gries Feder-
weiser ausgeschenkt, dazu werden ver-
schiedene Flammkuchen angeboten.
Zudem werden den ganzen September
und Oktober Weingutsführungen mit Wein-
probe angeboten. Dort bekommen Sie
jeden Samstag in kurzweiligen 90 Minuten
einen Einblick in die Weinproduktion und
können gleichzeitig eine Auswahl an Wei-
nen verkosten !

■ Weingut Gries
Weinstraße 29
76835 Rhodt
Telefon (0 63 23) 98 93 13
www.gries-wein.de
eMail: info@gries-wein.de

Herzlich willkommen
im Weingut Ruzika

Als Familienbetrieb, der sich seit Genera-
tionen dem Weinbau widmet, bietet das
Weingut, mit Joachim Ruzika und Marc
Klebba an der Spitze, ein breites Sor -
timent an Rot- und Weißweinen aller 
Qualitätsstufen. Zahlreiche Auszeichnun-
gen unterstreichen die Philosphie der Fa-
milie.

bekeller gären und reifen heute noch, teil-
weise in Holzfässern, vorwiegend aber in
modernen Stahltanks, die Weine. Der Hof -
laden und die Probierstube sind täglich
von 14  Uhr bis 18 Uhr geöffnet. Wünscht
man für eine Gruppe oder außerhalb der
regulären Öffnungszeiten eine Wein-,
Sekt-  oder Saftprobe, kann man gerne
einen Termin vereinbaren. Eine besondere
Gelegenheit, das Weingut Ruzika zu besu-
chen, bietet sich vom 31. August bis
3. September an dem „Edesheimer Jahr-
markt in den Winzerhöfen“. An den vier

Bereits in der dritten Generation dem Weinanbau verschrieben: Familie Gries.

Alle Weine, Säfte und Sekte stammen aus
eigener Herstellung und sind sorgfältig
und qualitätsbewusst ausgebaut. In der
modernen und gemütlichen Probierstube
im Hofladen hat man die Möglichkeit, sich
von den verschiedenen Geschmacksrich-
tungen und der Qualität der Produkte
selbst zu überzeugen.
Das Betriebsgebäude stammt noch aus
dem 18. Jahrhundert. In dem alten Gewöl-

Festtagen kann man die gute Stimmung
im Hof bei Livemusik und leckeren Gerich-
ten genießen: Lammsteak, Schweine-
steak, Wurstsalat und Bratwurst gibt es
täglich, außerdem noch ein Tagesgericht:
freitags Schweine haxen mit Kraut und
Brot, Fläschknepp, Samstag gegrilltes
Span ferkel und Kartoffelsalat, sonntags
Schweinelende, Champignonrahmsoße,
Spätzle und Salat, Montag ab 16 Uhr Bur -
gunderbraten mit Knödel und Salat.
■ Weitere Informationen:
Weingut Ruzika
Ludwigstraße 31
67483 Edesheim
Telefon (0 63 23) 98 90 88
Telefax (0 63 23) 98 90 87
eMail: info@weingut-ruzika.de
www.weingut-ruzika.de

Hofausschank Herbst 2018 bei uns im Weingut
> Ab 9. September bis 21. Oktober täglich bis 20 Uhr geöffnet.
> Jeden Sonntag LIVE-Musik mit wechselnden Gerichten.
Nähere Informationen auf der Seite 47 in diesem Magazin
oder auf unserer Webseite www.braun-wein-sekt.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, Ihre Familie Braun.
Weingut Braun > Hauptstraße 51 > 67149 Meckenheim/Pfalz
Tel 06326. 8569 // www.braun-wein-sekt.de

http://www.braun-wein-sekt.de
http://www.weingut-gries.de
http://www.weingut-ruzika.de
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Anton’s Herbst 2018: Die
Vinothek wird zur Weinbar

2016 erhielt die Vinothek Anton vom Land
Rheinland Pfalz den Architekturpreis
„Wein 2016“, wer schon zu Besuch war,
weiß warum. 
Der beeindruckende, stylische und den-
noch sehr gemütliche Bau ist ein architek-
tonisches Meisterwerk und fügt sich aus-
gezeichnet in die Rebenlandschaft ein.
Außerdem bietet die Vinothek wohl eine
der schönsten Terrassen der Pfalz und
einen fantastischen Ausblick in die herbs -
telnde Weinlandschaft um Kirrweiler. Dazu
genießen Sie die prämierten Erzeugnisse
des Weinhauses Anton.

Termine, die Sie nicht verpassen soll-
ten:

Herbstausschank
vom 13.9. bis 21.10. 2018
Donnerstag bis Sonntag ab 14 - 21 Uhr
geöffnet.

3. Oktober 2018:
Weinwanderung rund um Kirrweiler
Die Vinothek ist ab 14 - 21 Uhr geöffnet.

24./25. November:
Voradventlicher Markt
In vorweihnachtlicher Stimmung werden
neben Wein, Sekt, prämierten Bränden
und edlen Likören viele kreative Geschen-
kideen und Accessoires zum Thema Wein
und Genuss angeboten.

Weingut Braun:
Tradition und Dynamik

Der Weinanbau in der Familie Braun hat
eine sehr lange Tradition. Mittlerweile wer-
den seit über zwei Jahrhunderten Trauben
zum Weinausbau angebaut. Zur Zeit voll-
zieht sich der Wechsel von der 6. in die 7.
Generation. Und dennoch ist das Weingut
Braun ein noch sehr junges Weingut. Denn
die ersten Schritte in die Selbstvermark-
tung, das heißt, die Trauben nicht an eine
Genossenschaft abzuliefern, sondern
selbst abzufüllen und zu vermarkten, wur-
den erst nach dem 2. Weltkrieg in den
1950er Jahren in Ellerstadt unternom-
men.
Das heutige Weingut Braun in Mecken-
heim ist Mitte der 1970er Jahren aus zwei
Weingütern zusammengewachsen. Dabei
musste man sich jedoch keine Gedanken
über einen neuen Namen oder einen Dop-
pelnamen machen, denn wie es der Zufall
(oder vielleicht auch Schicksal) wollte,
hießen die Besitzer beider Weingüter mit
Nachnamen Braun. Nicht verwandt und
nicht verschwägert. Zumindest nicht bis
zu diesem Zeitpunkt.

Leckereien und eine große Auswahl an of-
fenen Weinen angeboten.

Veranstaltungen im Weingut
im September und Oktober

9. September ab 14 Uhr:
Hossa live.
Ab 12 Uhr Schnitzeltag des Mecken-
heimer Gesangvereins 1845 e.V.

15. September ab 15 Uhr:
Chor „Voices“ des MGV Frohsinn Röders-
heim.

16. September ab 14 Uhr:
Acoustic Fight – genialer Mix aus Musik,
Protest und Ironie.
Ab 12 Uhr frisch gegrillter Spießbraten.

23. September ab 14 Uhr:
Tom und Maria – gefühlvolle, ehrliche und
handgemachte Popmusik.
Ab 12 Uhr Peters Germanenspieß.

30. September ab 14 Uhr:
„Owwere Marlachtaler“ live – Musik von
Beachboys, Beatles, Queen, Metallica.
Ab 12 Uhr Rumpsteaktag.

7. Oktober ab 14 Uhr:
Doc Blue – Blues and Rock ‘n’ Roll.
Ab 12 Uhr frisch gegrillter Spießbraten.

14. Oktober ab 14 Uhr:
Unique – einzigartiges Akustik Trio mit
einem vielfältigen Repertoire von Klassi-
kern bis hin zu aktuellen Highlights der
Charts.
Ab 12 Uhr Mittagessen.

21. Oktober ab 14 Uhr:
The Footprint – handgemachte Rock- Pop-
Blues Musik.
Ab 12 Uhr frisch gegrillter Spießbraten.

Seit dem letzten Generationenwechsel tei-
len sich die Söhne Michael und Martin (Bild
oben) die Aufgaben. Mit penib ler Disziplin,
viel Gefühl, der Überzeugung, dass nur an
sorgfältig gepflegten Weinstöcken die
bes ten Trauben reifen, werden die Reben
um Ellerstadt und Meckenheim bis ins letz-
te Detail umsorgt, bei gleichzeitiger Scho-
nung der Umwelt. Bei alledem ist das
Weingut Braun ein junges, dynamisches
und gleichzeitig sehr innovatives Unter-
nehmen, welches Traditionen stets pflegt
aber auch sehr aufgeschlossen in die Zu-
kunft blickt.
Am 9. September wird der Hofausschank
in dem herrlichen gemütlichen Innenhof
des Weingutes zur Herbstsaison eröffnet.
Neben dem Neuen Wein und Zwiebelku-
chen werden bis zum Saisonende am
21. Oktober täglich bis 20 Uhr weitere

■ Weingut Braun
Hauptstraße 51
67149 Meckenheim
Telefon (0 63 26) 85 96
www.braun-wein-sekt.de

Seit mehr als 50 Jahren widmet sich die
Familie dem Weinbau. Simone und Ralph
Anton produzieren wunderbare Weine,
Sekte, hergestellt nach traditioneller Fla-
schengärung, Brände aus heimischen
Früchten und edle Liköre.
Die Qualität der Erzeugnisse wurde eben-
falls 2016 durch das Deutsche Weininsti-
tut besiegelt. Die Auszeichnung bestätigt,
dass das Weinhaus Anton durch die hohe
Qualität der Sekte und Weine und einem
sehr guten Preis-Leistung-Verhältnis zu
den Top 50 Vinotheken Deutschlands
zählt. 
Kommen Sie nach Kirrweiler an der Süd-
lichen Weinstraße und überzeugen sich
selbst, Familie Anton freut sich darauf,
den Herbst und die guten Tropfen gemein-
sam mit den Besuchern in netter und ge-
pflegter Atmosphäre zu genießen.

Mehrfach ausgezeichnet: Die Vinothek des Weinhauses Anton in Kirrweiler.

■ Weinhaus Anton
Heuweg 3, 67489 Kirrweiler
Telefon (0 63 21) 5669
eMail: info@anton-wein.de
www.weinhaus-anton.de

http://www.weinhaus-anton.de
http://www.braun-wein-sekt.de
http://www.kammertheater-karlsruhe.de
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Weinfest in Edenkoben
mit umfangreichem
Musik-Programm

Das Weinfest der Südlichen Weinstrasse
in Edenkoben, das am Freitag, 21. Sep-
tember mit der Krönung der neuen SÜW-
Weinprinzessinnen auf Villa Ludwigshöhe
und danach mit dem Aufwiegen des Eh-
rengastes auf dem Ludwigsplatz beginnt,
bietet während der 4 Festtage auch in mu-
sikalischer Hinsicht ein volles Programm.
Wie die Stadt Edenkoben mitteilt, findet
auf der Festbühne auf dem Ludwigsplatz
ein unterhaltsames Bühnen-Musikpro-
gramm, u.a. der Stadtkapelle Munderkin-
gen, den Kirchbergern, der Trachtenka-
pelle Lichtenau, , Saftwerk, Oli DUMs &
Band u.v.m. statt.
Beim sonntäglichen Frühschoppenkon-
zert auf dem Ludwigsplatz (11 Uhr), das
die Dorfmusikanten aus Gommersheim
bestreiten, werden die Gäste der Stadt

Weinfest- und Stadtführung beinhaltet ein
kleines Vesper, einen Besuch bei den Pfäl-
zer Malern sowie einen herzhaften Um-
trunk. Die Weinfest-Führung wird organi-
siert und durchgeführt von den Edenkobe-
ner Gästeführern. 

Verkaufsoffener Weinfestsonntag
Die Edenkobener Einzelhändler laden zum
sonntäglichen Stadtbummel ganz herzlich
ein. Viele Geschäfte beteiligen sich am
verkaufsoffenen Wochenende und halten
auch das ein oder andere „Weinfest-
schnäppchen“ für die Besucher bereit.

Weinfest-Ausstellung im Kurpfalzsaal
Am Samstag von 14-18 Uhr und am Sonn-
tag von 13-17 Uhr ist im Kurpfalzsaal
Edenkoben die Ausstellung der Pfälzer
Maler e.V. zu bewundern. Dem Vorsitzen-
den Alois Wintergerst ist es auch in die-
sem Jahr gelungen, namhafte Malerkolle-
ginnen und -Kollegen für die Präsentation
ihrer Werke zu gewinnen. Die Ausstellung
wird am Samstag um 14 Uhr offiziell mit
einer Vernissage eröffnet.
■  Weitere Informationen unter
www.edenkoben.de

Badens schönste Weinsicht
– willkommen im
Rotweindorf Kappelrodeck

Weitreichende Wanderrouten durch herr-
lich duftende Reblandschaften, unglaubli-
che Weitsichten in den Nationalpark
Schwarzwald oder das Rheintal, unver-
gleichliche Destillate und exzellente
Weine: Dafür ist die Gemeinde Kappelrod -
eck bekannt. Ihr Wahrzeichen, Schloss
Rodeck, wacht hoch oben auf einer einsa-
men Bergkuppe über den Ort. Der Sage
nach wohnte hier einst die Tochter des
Burgherrn, bevor dieser sie verstieß, als
sie sich der Liebe zu einem gewöhnlichen
Burschen hingab. Doch ohne Adelsstand
hatte der junge Mann kein Interesse mehr
am schönen Burgfräulein, und so suchte
es Unterschlupf in einer markanten Fels-
formation gegenüber des Schlossbergs –
dem Dasenstein. Dort fristete sie ein ein-
sames Dasein und wurde von den Dorfbe-
wohnern abfällig die „Hex’ vom Dasen-
stein“  genannt. Sie, so sagt man, sei es
gewesen, die auf den fruchtbaren Steil-
hängen die ersten Reben in Kappelrodeck
pflanzte. Bis heute gedeihen hier Spitzen-
weine, die Liebhaber weit über die Lan-
desgrenze hinaus begeistern. Lassen
auch Sie sich von unserem Dorfidyll ver-
zaubern. Unsere Herbst-Highlights sollten

Sie nicht verpassen: Lernen Sie die prä-
mierten Köstlichkeiten unserer Edelobst-
brenner bei einer gemütlichen Wanderung
kennen. Am Sonntag, dem 2. September
starten Hunderte auf zur  „Kulinarischen
Schnapsbrunnentour“, die in der zwi-
schenzeitlich 7. Auflage Landschafts-,
Genuss- und Wanderfreunde begeistert.
Um 11 Uhr, 12 Uhr und 13 Uhr werden ge-
führte Wanderungen mit einheimischen,
fachkundigen Wanderführern ab dem
Marktplatz Kappelrodeck angeboten. Die
Tour kann jedoch auch ohne Führung, übri-
gens in beide Richtungen, von jedermann
erwandert werden, da sie entsprechend
ausgeschildert ist. Die teilnehmenden

(Bild oben) – DAS Crossover der Volksmu-
sik aus Österreich – für die passende
Stimmung unter freiem Himmel. Der Ein-
tritt zum Konzert auf dem Marktplatz ist
frei. Am Samstag und Sonntag folgt weiter
ein Highlight dem nächsten: ob Bobby-
Car-Rennen, Winzer olympiade oder Leis -
tungsschau der Feuerwehr Kappelrod -
eck – hier ist für jeden Geschmack etwas
dabei. Weitere Informationen zum voll-
ständigen Programm erhalten Sie unter
www.winzerkirwi.de
Die Anreise nach Kappelrodeck ist be-
quem mit öffentlichen Verkehrsmitteln
möglich. Mit dem Regionalexpress bis
Achern, von dort mit der Ortenau S-Bahn
nach Kappelrodeck.
Genießen Sie das Rotweindorf in vollen
Zügen – es lohnt sich!
■  Weitere Informationen auch zu
Übernachtungsmöglichkeiten erteilt die
Tourist-Information Kappelrodeck
Hauptstraße 65
Telefon (0 78 42) 802-10
e-mail: tourist-info@kappelrodeck.de
www.kappelrodeck-tourismus.de

Unterhaltsames Bühnen-Musikprogramm auf dem Edenkobener Ludwigsplatz.

Edenkoben von der amtierenden Edenko-
bener Weinprinzessin Sophie I. (Bild oben)
begrüßt.
Traditionell gibt es bei den Jungwinzern im
hinteren Schafplatzbereich von Freitag bis
Montag Musik aller Stilrichtungen und für
jedes Alter.

Illuminierte Innenstadt
Um das Weinfest der Südlichen Wein-
straße „ins rechte Licht“ zu rücken, wird
die Edenkobener Innenstadt illuminiert.
Dabei werden, wie im Vorjahr hervorra-
gend gelungen, verschiedene Gebäude
„strahlend“ in Szene gesetzt und die Fest-
meile vom Goldenen Eck bis zum Schaf-
platz leuchtend markiert.
.
Weinfestführungen
Am Samstagvormittag beginnt um 10.30
Uhr eine unterhaltsame Führung unter
dem Motto „Woifescht frieher un heit“. Mit
dabei ist die Edenkobener Weinprinzessin
Sophie I., die die Gäste am i-punkt (Wein-
straße 81) begrüßen wird. Die 90minütige

Traubenstampfen bei der Winzerkirwi in Kappelrodeck vom 14. bis 16.9.

Höfe bieten an diesem Tag ein buntes Rah-
menprogramm mit Verkostungen von
Edelbränden und Likören, Cocktailbar
sowie einer Wein- und Sekttheke – und
auch für das leibliche Wohl ist mit vielen
selbstgemachten erstklassigen Genüs-
sen gesorgt. Die Teilnahme an der „Kuli-
narischen Schnapsbrunnentour“ ist kos -
tenlos und ohne Anmeldung möglich.
Neben der Hex’ vom Dasenstein ist vor
allem auch der „Waldulmer Rote“ ein Be-
griff, der vielen Weinkennern das Herz
höher schlagen lässt. Zum 90jährigen Ju-
biläum lädt die Waldulmer Winzergenos-
senschaft eG am 8. und 9. September
zum Weinfest rund um den Winzerkeller
ein. Neben Kellerführungen, Kinderpro-
gramm und dem traditionellen Bauern-
markt werden am Samstagabend als
Höhepunkt die „Jungen Zillertaler“ die
Bühne im Festzelt erobern. Tickets zum
Konzert sind im Vorverkauf u.a. in der Win-
zergenossenschaft oder der Tourist-Info
zu reservieren. Weitere Informationen
unter www.waldulmer-weinfest.de
Nicht mehr wegzudenken ist die bekannte
Winzerkirwi in Kappelrodeck, die heuer
vom 14.-16. September zum 70. Mal
stattfindet. Nach dem Fassanstich am
Freitagabend um 20 Uhr durch
Bürgermeis ter Hattenbach und die amtie-
rende Ortenauer Weinprinzessin Elena
Batzler sorgen die „Grabenland Buam“

Auch im
Oktober 2018
erscheint der
Sonderteil

Infos unter
Telefon
0171/
3751911
Anzeigen-
schluss:
14.9. 2018

Wein /
Wein-
güter

http://www.kappelrodeck-tourismus.de
http://www.kappelrodeck-tourismus.de
http://www.edenkoben.de
http://www.edenkoben.de
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Rhodter Fest des Neuen
Weines: Weinfest mit
Tradition

Das Beste aus Küche und Keller der hei-
mischen Winzer, Livemusik, Ausstellun-
gen und vieles mehr erwartet die Besu-
cher zum Rhodter Fest des Neuen Wei-
nes.
Der geschichtsträchtige Weinbauort
Rhodt unter Rietburg, erstmals im Jahre
772 urkundlich erwähnt, idyllisch gelegen
inmitten von Weinbergen am Fuße der
Rietburg, lädt vom 14. bis 16. September
wieder zum traditionellen Fest des Neuen
Weines in den Winzerhöfen ein. Dass einst
schon der Adel in Rhodt die Früchte der
Natur zu schätzen wusste, beweist die
„königliche“ Geschichte des Dorfes. So
ließen es sich bereits im Jahre1852 König
Ludwig I. und seine Frau Therese, nach-
dem sie Schloss Villa Ludwighsöhe bezo-
gen hatten, in Rhodt gut gehen … und was

Liederkranz-Chöre Zeiskam:
38. Wein- und Kelterfest

Zum 38. Mal findet in diesem Jahr von Frei-
tag, 28. September bis Sonntag, 30. Sep-
tember das beliebte „Wein- und Kelter-
fest“ im „Alten Bauernhof“ in Zeiskam
statt. Der „Alte Bauernhof“ bietet in seinen
wetterunabhängigen und bei Bedarf be-
heizbaren Räumlichkeiten optimale Vor-
aussetzungen für ansprechende Atmo -
sphäre und Gemütlichkeit. Bei schönem
Wetter wird auch im „Bauernhof-Garten“
bewirtet. Ansprechende Freisitzmöglich-
keiten im Sandstein-Ambiente bieten der
überdachte Anbau und ein „Riesen-Party-
Schirm“.
Neben den bekannten Pfälzer Gerichten
und anderen Schlemmereien, die an allen
Tagen angeboten werden, ist besonders
„Großmutters Sonntagsessen“ für die
ganze Familie beliebt. Besondere Spezia-
litäten wie Kesselfleisch gibt es bereits
am Freitag ab 18 Uhr. Am Samstag steht
ab 11 Uhr auch das Pfälzer Leibgericht
„Herzpfeffer“ auf dem Speiseplan. Dazu
gepflegte Weine und ein süffiger „Neuer“.
Kaffee und selbstgebackene Kuchen wer-
den im „Cafe-Stübchen angeboten. Am
Freitag sorgt „Three Voices“ (Formation
der Anti Tank Gun) und am Samstag das
Musik-Duo Harmony (Sabine und Wolf-
gang) für Stimmung und Unterhaltung.
Nach der Livemusik heißt es „Partytime
im Kuhstall“ an der Canto Allegro-Bar.
In „Annches guter Stube“, einer im alten
Stil eingerichteten „Trinkstube“, gibt der
Veranstalter jährlich wechselnd einem
Winzer der Region die Gelegenheit, inner-
halb eines Wein- und Sektprobenangebots
seine Produkte vorzustellen. In diesem
Jahr ist dies das Weingut Schweder aus
Hochstadt.

mit passendem Halter – lässt sich im
Grundschulhof oder an den Probierstän-
den erwerben. Infos zu Rundwegen, den
Rebsorten und mehr gibt es in den ausge-
legten Faltblättern zum Weingartener
Weinwandertag.
Parallel sorgen ab 11.30 Uhr befreundete
Orchester der Region auf dem Rathaus-

platz für gute Stimmung. Dort kann man
den Tag bei Speis und Trank noch gemüt-
lich ausklingen lassen. Neben alkoholfrei-
en Getränken werden natürlich auch dort
die Weingartener Weinspezialitäten ange-
boten.
■ Veranstaltungsbeginn: 2.9. 10.30 Uhr
Veranstaltungsende: 2.9. 19 Uhr

dem König und seinem Hofstaat in Rhodt
recht war, kann den Besuchern des Fes -
tes, dass man dem neuen Wein widmet,
nur billig sein. Wer in mediterranem Am-
biente Geselligkeit und gemütliches Bei-
sammensein zu schätzen weiß, der sollte
sich dieses Weinfest, dass mit einem in-
teressanten Programm bestückt wurde,
auf keinen Fall entgehen lassen. Auf dem
Eichplatz beim Durlacher Hof eröffnet am
Freitag um 18.30 Uhr die Weinprinzessin,
Johanna I. gemeinsam mit Ortsbürgermeis -
ter Torsten Engel das Fest des Neuen Wei-
nes. Traditionell wird dies musikalisch mit
Klängen der Rietburg-Sänger umrahmt.
Danach laden die gastfreundlichen, idylli-
schen Winzerhöfe der Wein- und The-
resienstraße zum Besten ein, was Keller
und Küche bieten. Pfälzer und mediterra-
ne Spezialitäten gepaart mit anspruchs-
vollen Weinen, Sekten und edlen Bränden
der renommierten Weingüter und viel gute
Laune erwarten die Besucher. Live-Musik
steht im Schmiedehof mit „Markus Albert"
am Freitag ab 18 Uhr und Samstag ab 17
Uhr, in der Straußwirtschaft von Traudel
und Fritz am Samstag um17 Uhr, im Wein-
gut Seelos am Freitag ab 19 Uhr mit
„Robert Brusell", im Weingut Anlag-Nich-
terlein am Freitag und Samsatg ab 19.30
Uhr mit dem „Duo Chordyard“ und im
Weingut Gries am Freitag und Samstag ab
19 Uhr sowie am Sonntag ab 16 Uhr auf
dem Programm. Auch das Schoppe-
bähnel ist am Samstag und Sonntag wie-
der unterwegs und bringt die Besucher au-
tofrei zum Fest und zurück.
■  Weitere Informationen unter
www.rhodt.de

30. Weingartener Weinwandertag am Sonntag, den 2. September 10.30 Uhr.

■ Weitere Informationen:
Liederkranzchöre 1863
Zeiskam e.V.
Hauptstraße 40
67378 Zeiskam
Telefon (0 63 47) 7687
www.alter-bauernhof-zeiskam.de

30. Weingartener
Weinwandertag

Wie in jedem Jahr können am Sonntag,
den 2.9. an mehreren Ständen in den
Weinbergen rund um Weingarten verschie-
dene Weine der Weinmanufaktur Weingar-
ten und der WG Schliengen probiert wer-
den. Ab 10.30 Uhr starten im Grundschul-
hof geführte Wandertouren, bei denen
Winzer und Weinexperten den Weinbau in
Weingarten vorstellen. Natürlich kann
jeder auch auf eigene Faust von Probier-
stand zu Probierstand wandern. Ein prak-
tisches Probierset – ein 0,1 l Probierglas

http://www.edenkoben.de
http://www.alter-bauernhof-zeiskam.de
http://www.rhodt.de
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Weinlese in Baden
so früh wie nie zuvor
Die Weinlese ist der jährliche Höhepunkt
des badischen Winzerjahres und den Auf-
takt machen stets die reifen Trauben für
den Federweißer. In der Regel fällt die
Ernte in den Herbst, dieses Jahr ist es
anders: Dem extrem heißen Rekordsom-
mer 2018 folgt eine ungewöhnlich frühe
Traubenlese im badischen Weinland. Für
viele Genießer bedeutet das: Neuer Wein
im Spätsommer. 
Vom Markgräflerland im Süden bis in die
Badische Bergstraße im Norden sind die
badischen Winzer in den Reben, um die
Trauben für den Federweißer zu lesen –
geerntet werden unter anderem die Reb-
sorten Solaris, Findling und der frühe Mül-
ler-Thurgau. „In diesem Jahr kommt dem
Lesezeitpunkt wegen dem sehr heißen
Sommer eine besondere Bedeutung zu“,
erklärt Hagen Rüdlin, Geschäftsführen-
der Vorstand von der Bezirkskellerei
Markgräflerland, ab 1. Oktober Mark-
gräfler Winzer eG. „Wichtig ist, überrei-
fes Erntegut zu vermeiden, um spritzige
und sortentypische Weine in den Keller
zu bekommen. Ein optimal getaktetes
Lese management und die partner -
schaftli che Zusammenarbeit innerhalb
der Winzergenossenschaft sind jetzt
umso wichtiger.“ 
Etwa 100 Tage nach Einsetzen der Blüte,
die dieses Jahr auch früher begann, kön-
nen die badischen Winzer bis zur Ernte
rechnen. Der Badische Winzerkeller be-
gann bereits am 14. August mit der Trau-
benernte, am 21. August war ein zweiter
Lesetermin für Federweißer vorgesehen.

Vorstandsvorsitzender Dr. Peter Schus -
ter ergänzt: „Am 3. September starten
wir mit der Hauptlese.“ Bedingt durch die
hohen Temperaturen konnten sich die
Trauben dieses Jahr zügig entwickeln und
dank der trockenen Witterung freuen sich
die Winzer über eine gute Erntemenge
und gesunde Trauben. „Wir gaben unseren
Trauben etwas mehr Zeit und starteten
mit der Lese für den Feder weißer Ende
August“, erklärt Martin Schmidt von der
Privatkellerei Weingut Friedrich Kiefer.
Die Hauptlese  beginne dann in der ersten
Septemberwoche, damit sei man immer
noch zwei Wochen früher dran als in den
Vorjahren. „Wir wollen das Potential des
Jahrgangs voll ausschöpfen, deshalb
ernten wir reifere Trau ben, um fülligere
Weine zu erzeugen.“
Jede Veränderung bringt aber auch ihre
Herausforderungen mit sich. So können
beispielsweise die Sommerferien nicht
bis zum Ende ausgekostet werden, die
Mitarbeiter sowie Erntehelfer müssen fle-
xibel genug sein und früher zur Verfü-
gung stehen. Bei gutem Wetter kann die
Lese sogar schneller vonstatten gehen.
Christina Lauber, Geschäftsführerin der
Badischer Wein GmbH, ergänzt absch-
ließend: „Wir freuen uns auf einen hervor-
ragenden Jahrgang 2018. Unsere Win-
zer sind hinsichtlich der Qualität des ba-
dischen Weines positiv gestimmt.“
■  Weitere Informationen unter
Badischer Wein GmbH
Basler Landstraße 28 b
79111 Freiburg
Telefon (07 61) 89 78 47 84
eMail: info@badischerwein.de
www.badischerwein.de

Dem Rekordsommer folgt in Baden die frühe Lese.  Bilder: Badischer Wein GmbH

SA 29.09.2018
17.00 UHR- 24.00 UHR
ab 19.00 Uhr DJ JJ

SO 30.09.2018
12.00 UHR- 24.00 UHR
Der „Winzersnack“

MI 03.10.2018
12.00 UHR- 21.00 UHR
Der „Winzersnack“

Verwöhnen Sie Ihren Gaumen und pro-
bieren Sie unsere vielfältigen Sektvaria-
tionen und erlesenen Weine an unserem
Probierstand im Hof. Sie werden an
allen Tagen mit saisonalen Köstlich-
keiten aus der Gluggerstubb verwöhnt.

Genießen Sie den nussigen „Winzer-
snack“ aus Frankeneck. Weitere Pro-
gramm-Highlights erwarten Sie, wie zum
Beispiel ein Happy Hour Einkauf,
Weinbergrundfahrten oder Führungen
durch unser Weingut und die Kellerei !

http://www.beck-wein.de
https://www.weingut-zoeller-lagas.de
https://www.badischerwein.de
https://www.badischerwein.de
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Urlaub im Schwarzwald
Schluchsee: Leinen los und
Seele baumeln lassen

Der Schluchsee ist der größte See im Schwarzwald, ein
internationaler Sport-Treffpunkt und zugleich einer der
saubersten Badeseen in Deutschland. Ursprünglich ein
kleiner Gletschersee mit großem Moor, ist er heute auf
108 Millionen Kubikmeter Wasser aufgestaut, in
Kilometern gemessen 7,5 lang und bis zu 1,5 breit.
Dazu bietet er die richtige Brise zum Segeln oder
Surfen, drumherum lauschige Badeplätze, Wald und
Wiesen und jede Menge heilklimatische Luft zum Sport
treiben: Einatmen, ausatmen, Seele baumeln lassen.
Der Schluchsee ist stets eine Reise wert, sei es für
Badeferien im Schwarzwald, zum Schwimmen, Surfen,
Höhentauchen in „ausgezeichneter Qualität“ (laut
Badegewässerprofil der Landesanstalt für Umwelt,
Messung und Naturschutz Baden- Württemberg) oder
zum Besuch internationaler Sportevents wie die Segel-
Regatta Schwarzwald-Cup, der Schluchseelauf oder der
Schluchsee Triathlon. Und der Schluchsee ist ein
attraktives Ausflugsziel für jede Jahreszeit.

Sommerzeit
• 7 Sonnenstunden pro Tag (Juni bis August)
• Seerundfahrten mit der MS Schluchsee
• Kanu- und Kayakfahren, Stand-up-paddling, Rudern, Bootfahren,

Segeln, Surfen – Verleih vor Ort
• Spaß- und Freibad „aqua fun“ (21-22 °C Wassertemperatur) mit

Seezugang und beheiztem Freibecken
• Rad- und Mountainbikewege von flach bis anspruchsvoll
• Seenachtsfest Schluchsee: Am ersten Wochenende im August

wird groß gefeiert – mit Drachenboot-Fun-Cup und nächtlichem
Höhenfeuerwerk

Winterzeit
• 15 Winterwanderwege (4 bis 18 km lang), davon 2 Premiumwege
• 60 km Loipen, inklusive 1 Flutlichtloipe
• Skilift Fischbach mit Flutlicht
• „Spaß-Park Hochschwarzwald“ – Rodeln und Snowtubing, ganzjährig geöffnet
• Schneehschuh-Trail „Jägerpfad“
• Wintermarkt in Schluchsee bis 30. Dezember: Budenzauber,

Stände und Live-Musik auf dem Kirchplatz in Schluchsee

Daneben gibt es – sommers wie winters – weitere Attraktionen, wie die
Bahnstationen dem Schluchsee entlang (Aha, Schluchsee und Seebrugg), das
Modellbahnzentrum in Blasiwald oder aber die Vesperstube Unterkrummenhof,
1788 erbaut und seit 150 Jahren Bewirtung.

Touristisches Zentrum am See ist der heilklimatische Kurort Schluchsee mit 2500
Einwohnern in den Ortsteilen Aha, Äule, Blasiwald, Faulenfürst, Fischbach,
Seebrugg und Schönenbach. Für Gäste gibt es 3800 Betten: vom Baumzelt bis
zum Wellness-Hotel.

■ Weitere Informationen unter www.schluchsee.de

www.hochschwarzwald.de/Card
kostenlose Nutzung von mehr 

als 100 tollen Freizeitangeboten in der Region

KONUS-Gästekarte – freie Fahrt mit Bus und Bahn

Campingplatz Schluchsee****
Gewann Zeltplatz 1  ·  79859 Schluchsee
Telefon 07656-573  ·  Fax 07656-988059

Wohnmobilstellplatz Schluchsee
Faulenfürster Straße 18

79859 Schluchsee
(Stellplatzgebühr 10,00 Euro pro Nacht)

www.camping-schluchsee.de
info@camping-schluchsee.de

http://www.schluchsee.de
http://www.schluchsee.de
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Urlaub im Schwarzwald
Ankommen, wo der Moment eine andere Qualität hat:
SCHWARZWALD PANORAMA 4*S – Hotel.Campus.Selfness

Idyllisch gelegen am Rande der Siebentälerstadt Bad Herrenalb lädt das 4-Sterne-Superior-Hotel SCHWARZWALD PANORAMA zu warmen Stunden inmitten
der herrlich grünen Natur des Nordschwarzwaldes. Bei Vogelzwitschern, Waldduft und einem faszinierendem 180°-Panoramablick über Bad Herrenalb
genießen Ausflugs- und Hotelgäste im Restaurant „La Vie“ feine Kreationen in herzlicher Atmosphäre. All jene, die Lebensqualität und Gesundheit auf hohem

Niveau vertiefen wollen, entdecken im SCHWARZWALD PANORAMA ihre
Quelle, um innere Balance und Ruhe zu finden. Die besondere Atmosphäre –
geprägt von einem vitalen Lebensgefühl – lässt Sie eine intensiv erholsame
Zeit, genussvolle Momente als auch aktives und kreatives Tagen erleben.

Das Hotel ist ein ganz besonderer Kraftplatz und die erste Wahl für eine
Auszeit vom Alltag. Sich fallen lassen, Ruhe und Regeneration – das bietet
der 850 qm große SPA-Bereich. In stimmungsvollem, gelöstem Ambiente
lässt es sich bequem ausruhen und ganz bei sich sein. Ein herrlicher
Panoramaausblick direkt vom SPA oder den Sonnenterrassen aus, lässt den
Gedanken freien Lauf und neue Kraft schöpfen. Tiefenwirksame Massagen

und ausglei -
chende
Beautybehand-
lungen
verwöhnen
dabei von Kopf
bis Fuß. 
Kulinarisch
bieten wir eine
Vielfalt für die
Sinne, denn
bei uns is(s)t
man mit der
Natur ver -
bunden –

naturbelassene Zutaten und eine raffinierte, schonende Zubereitung sorgen
für unverfälschten Genuss, der Ihre Geschmacksnerven tanzen lässt.
Qualität, saisonale Frische und
regionale Herkunft, kombiniert mit
Passion, Können und Liebe zum
Detail lassen Sie ein sinnliches
Zusammenspiel ursprünglicher
Aromen, Düfte, Farben und Texturen
à la nature erleben.

■ Schwarzwald Panorama
Hotel.Campus.Selfness
Rehteichweg 22
76332 Bad Herrenalb
Telefon (0 70 83) 927-0
info@schwarzwald-panorama.com
www.schwarzwald-panorama.com

Panorama Special:
2 x Übernachtungen im

Panorama Superior
Doppelzimmer inkl. Frühstück

und 3-Gang-Genussdinner,
sowie eine Flasche Wein

und Nutzung unseres
SPA-Bereichs mit Thermal-

Mineral-Schwimmbad,
Finnischer Sauna und

Dampfbad. 
Ab 238,00 Euro pro Person

http://www.schwarzwald-panorama.com
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Veranstaltungshighlights im
September 2018 
42. Marschner Festival vom 2. bis 23. September
in Hinterzarten
Bereits zum 42. Mal ist Hinterzarten Treffpunkt für
internationale Künstler, die aus dem Schülerkreis des
Violinisten, Komponisten und Dirigenten Wolfgang Marschner
hervorgegangen sind. Eröffnet wird das Festival am Sonntag,
2. September 2018, in der Evangelischen Kirche durch das
Kammerorchester der Deutschen Spohr Akademie mit Anna-
Lisa Bellini (Klavier) und Vivica Percy (Violine). Die Geigerin
Sophie Wand stellt am 9. September 2018 im Kurhaus
gemeinsam mit dem Pianisten Boris Kusnezow Werke von
ihrem neuen Album vor. Eine Woche darauf, am 16.
September 2018, folgt in der Evangelischen Kirche das
Preisträgerkonzert der Pflüger-Stiftung Freiburg. Den
Abschluss bildet am 23. September 2018 in der Katholischen
Kirche das Kammerorchester der Deutschen Spohr
Philharmonie mit Myvanwy Ella Penny an der Violine. Die
Konzerte beginnen jeweils um 17 Uhr. Tickets gibt es bei allen Tourist-Informationen der Hochschwarzwald Tourismus GmbH, unter Telefon (0 76 52) 1206-
30 oder www.reservix.de.

Museumsnacht im Kloster Museum am 8. September in St. Märgen
Nachts durch die alten Gemäuer des Kloster Museum in St. Märgen (Bild oben rechts) schlendern und dabei Spannendes über die Geschichte des
Hochschwarzwaldes und speziell der Uhrmacherei erfahren – das können Besucher bei der Museumsnacht im Kloster Museum am Samstag, 8. September
2018, von 19.30 Uhr bis kurz vor Mitternacht. Bis 23 Uhr werden halbstündlich Führungen durch die verschiedenen Museumsbereiche angeboten, bei
denen unter anderem die Schicksale von Uhrenhändlern aus der Region sowie die Technik und Geschichte einzelner Spieluhren beleuchtet werden. Zudem
gibt es eine musikalische Umrahmung, Autorenlesungen und einen kleinen Umtrunk.

Theater im Kurhaus
„Dinner für Spinner“
am 19. September
in Titisee-Neustadt
Eine turbulente Komödie, die den
Spagat zwischen amüsanter
Beobachtung und kritischem
Kommentar schafft, kommt am
Mittwoch, 19. September 2018,
um 20 Uhr beim Theater im
Kurhaus in Titisee auf die Bühne.
Namhafte Schauspieler, darunter
Tom Gerhardt und Moritz
Lindberg, versprechen einen
vergnüglichen Theaterabend. In
dem Stück von Francis Veber
gibt sich der überaus gutmütige
Finanzbuchhalter Matthias
Bommes (Gerhardt) alle Mühe,
dem hexenschussgeplagten
Peter Küsenberg (Lindberg), der
ihn zum Dinner eingeladen hat,
zu helfen. Dabei löst er jedoch
unabsichtlich eine Katastrophe
nach der anderen aus. Tickets
gibt es bei allen Tourist-
Informationen der
Hochschwarzwald Tourismus
GmbH, den Geschäftsstellen der
Badischen Zeitung, unter Telefon
(0 76 52) 1206-8125 oder
www.reservix.de.
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Baiersbronn Classic vom 27. bis 30. September
Über 120 automobile Klassiker aus den Vorkriegsjahren bis 1975 rollen vom
27. bis 30. September 2018 wieder durch die Nationalparkregion rund um
Baiersbronn. Dann lockt nämlich die inzwischen sechste Auflage der
„Baiersbronn Classic“ mit über 500 Kilometer kurvenreicher Strecke,
kulinarischen Genüssen und einem vielfältigen Rahmenprogramm in die
Gemeinde im Nordschwarzwald.
Von Donnerstag bis Sonntag steht Baiersbronn wieder voll und ganz im Zeichen
der Oldtimer und Klassiker. Stets in Erinnerung an das legendäre Ruhestein-
Bergrennen am 21. Juli 1946 – der ersten Motorsportveranstaltung in
Nachkriegsdeutschland. Im Starterfeld finden sich auch 2018 wieder
außergewöhnliche Automobilklassiker und hochkarätige Raritäten, davon alleine
37 Vorkriegsfahrzeuge. Mit Startnummer eins geht ein 1927er Buick Master Six
Roadster Cabriolet auf die Strecke gefolgt von einem wunderschönen 1927er
Mercedes-Benz 630 K Erdmann & Rossi und dem eindrucksvollen Horch 420 von
1931, um nur einige zu nennen. Ein Starterfeld, wie es hochwertiger und
spannender kaum sein könnte mit Teilnehmern aus über 10 Nationen.
In diesem Jahr startet das Teilnehmerfeld zum ersten Mal vom Kulturpark
Glashütte Buhlbach aus. Von dort aus führt die über 500 Kilometer lange Route
an drei Tagen durch die wildromantischen Täler des Schwarzwalds bis in die
Weinregion der Ortenau. Auf der dreitägigen Gleichmäßigkeitsfahrt warten rund
20 Wertungsprüfungen auf die Teilnehmer. Höhepunkt ist am Samstag, den
29. September, die legendäre Ruhestein-Bergprüfung. Ab 8 Uhr sammeln sich
die Teilnehmer am historischen Startpunkt von 1946 im Ortsteil Obertal. Hier
treten nicht nur automobile Klassiker an. Beim Lauf der historischen Motorräder
werden auch über 45 Solomaschinen und Gespanne an den Start gehen.
Das Finale am Samstag wird mit der Ankunft sowie anschließender Siegerehrung
der Motor räder ab 13 Uhr sowie dem Zieleinlauf der automobilen Klassiker ab
15 Uhr auf dem Gelände des Kulturparks Glashütte Buhlbach gefeiert. Nach der
Ankunft der Autos wird es für die Besucher auf dem Festgelände musikalisch:
Hansy Vogt und seine „Feldberger“ lassen den Tag mit einem Konzert ausklingen.
Zudem erwartet die automobilbegeisterten Besucher noch ein echtes Highlight:
Das älteste bekannte Automobil aus dem Murgtal, der 1897 in Gaggenau
gebaute „Orient-Express“ wird auf dem Festgelände ausgestellt.

Singer Wäldercup am 29. und 30. September
in Titisee-Neustadt
Ein sportlicher Leckerbissen steht am Samstag und Sonntag, 29. und 30. September 2018, in Titisee-Neustadt auf dem Programm. Im Rahmen des Singer
Wäldercups steigt an der Hochfirstschanze in Neustadt das Finale der Internationalen Mountainbike-Bundesliga. Bei dem Rennen am Samstag um 14.30 Uhr
messen sich Olympiasieger, Welt- und Europameister mit den Lokalmatadoren um Simon Stiebjahn. Ein eigens angelegter Zuschauer rundweg führt die Fans
zu den interessantesten Abschnitten entlang der 3-km-Schleife. Bereits um 9.30 Uhr startet der Nachwuchs beim Pactiom Kids Cup, um 19 Uhr beginnt im
Festzelt an der Hochfirstschanze die „End of the Season“-Party mit DJ Borni. Am Sonntag um 10.30 Uhr treten Lizenz- und Hobbfahrer erstmals beim Mesa
Parts Trail Hero in die Pedale. Bei dem Jedermann-Rennen können entweder eine oder zwei Runden auf einem 32 km langen Parcours mit 1.250 Höhen -
metern und 60 Prozent Singletrail-Anteil absolviert werden. Weitere Infos und Anmeldung unter www.waeldercup.com.

BSW-Schwarzwaldhotel
Baiersbronn

Forststraße 12-14
Baiersbronn

Oberhalb vom Bahnhof
Bequem mit der S-Bahn erreichbar

Jeden Sonntag ab 12.00 Uhr
Großes Schlemmerbuffet

15,50 Euro p.P.   ·   Tischreservierung erforderlich

Telefon (0 74 42) 8 45 10

http://www.hotel-hausamkurgarten.de


http://www.mruss-tickets.de

